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Eine erfreuliche Nachricht: Bürger-
meisterin Susanne Widmaier und 
Erster Beigeordneter Martin Killinger 
haben sich mit Rutesheimer Haus-
ärzten getroffen, um Strategien für 
die Zukunft zu besprechen. Ein gro-
ßes Ziel ist gesetzt, es sollen große, 
zukunftsfähige Arzträume im Bosch-
Areal entstehen. 

„Wir bemühen uns sehr, eine gute Lösung 
für alle Rutesheimerinnen und Ruteshei-
mer zu fi nden“, sagt Dr. med. Andreas 
Seethaler, der für die Rutesheimer Ärzte-
schaft spricht. 
Wie überall, vor allem in ländlichen Ge-
genden, haben die Bürgerinnen und Bür-
ger zunehmend Sorge, dass sie in ihren 
Heimatorten in nicht allzu ferner Zeit keine 
ärztliche Versorgung mehr haben werden. 

Bekanntlich gehen viele niedergelassene 
Ärzte in den nächsten Jahren in den Ru-
hestand und fi nden in vielen Fällen keine 
Praxisnachfolger. Dem gilt es entgegen-
zuwirken, und zwar unter anderem durch 
attraktive Rahmenbedingungen. 
Aktuell ist Rutesheim im Vergleich zu an-
deren Gemeinden in Sachen Hausärzte 
nicht schlecht aufgestellt. Allerdings wird 
bereits in nicht ferner Zukunft eine schlie-
ßen – ohne Nachfolger. Es ist also wich-
tig, dem Trend früh entgegenzuwirken. Im 
Austausch zwischen Verwaltung und Ärz-
ten wurde der Plan angedacht, im Bosch-
Areal eine Art „Ärztezentrum“ zu schaffen. 
Wenn es klappt wie gewünscht, würde 
ein privater Investor ein Gebäude bauen, 
beispielsweise ein Mehrfamilienhaus mit 
Wohnungen. Eine Etage könnte dann als 
„Ärztezentrum“ angemietet werden. Eine 

zentrale, große Praxis wäre von 
Vorteil, gerade auch für die be-
teiligten Ärzte selbst, die sich 
dann gegenseitig unterstützen, 
vertreten und beraten können. 
„Ältere und hochbetagte Menschen 
sollten sich nicht fürchten müssen, dass 
sie irgendwann nicht mehr hier vor Ort 
ärztlich versorgt werden können“, so 
Dr. Seethaler. Wenn die niedergelasse-
nen Ärzte und die Verwaltung an einem 
Strang ziehen, können sie dem Trend des 
Hausärztemangels entgegenwirken. 
Für Susanne Widmaier, Martin Killinger 
sowie die Rutesheimer Hausärzte ist das 
ein Licht am Horizont: „Uns ist die ärzt-
liche Versorgung unserer Bürgerinnen 
und Bürger sehr wichtig. Und nur ge-
meinsam können wir diese hier im ländli-
chen Raum sichern.“ 

Zukunft der ärztlichen Versorgung in Rutesheim
„Ärztezentrum“ im geplanten Bosch-Areal ist angedacht
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Turnusgemäß wählten die aktiven 

Angehörigen der Freiwilligen Feuer-

wehr Rutesheim bei der diesjährigen 

Hauptversammlung am 11. März und 

bei den Abteilungsversammlungen am 

14. Januar in Perouse und am 11. März 

in Rutesheim in geheimen Wahlen ihre 

Leitung für die nächste Amtszeit von 

fünf Jahren. Michael Jäger wurde da-

bei erneut als Kommandant der Feuer-

wehr Rutesheim bestätigt, sein erster 

Stellvertreter bleibt Thomas Duppel, 

zu seinem zweiten Stellvertreter wurde 

Stefan Häcker gewählt. 

Als Abteilungskommandant in Rutesheim 
wurde Max Schürholz gewählt, zum ersten 

und zweiten Stellvertreter Marcel Karle und 
Michael Jörg. Abteilungskommandant in 
Perouse bleibt Rolf Vinçon, seine Stellver-

treter sind Tobias Schüle und Oliver Stahl. 
Alle Gewählten sind langjährige, erfahrene 
und sehr qualifizierte aktive Angehörige 
der Freiwilligen Feuerwehr Rutesheim und 
setzen sich wie alle Mitglieder der Wehr mit 

vollem Engagement für die Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger ein. 
Michael Jäger  ist bereits seit 2013 Kom-

mandant der Feuerwehr Rutesheim. Er 
wurde 1994 aktives Mitglied und ist seit 
2001 Gruppen- und seit 2009 Zugführer. 
Zwischen 2008 und 2013 war er stellver-
tretender Kommandant und Abteilungs-

kommandant der Abteilung Rutesheim. 
Zudem war er von 2004 bis 2008 gewähl-
tes Mitglied des Gesamt- und des Abtei-
lungsausschusses Rutesheim.
Thomas Duppel  ist seit 2013 stellvertre-

tender Kommandant der Feuerwehr Ru-

tesheim. Er ist seit 1995 aktives Mitglied, 
seit 2008 Gruppen- und seit 2013 Zug-

führer. Zwischen 2013 und 2018 war er 
Abteilungskommandant der Abteilung Ru-

tesheim. Zudem war er von 2004 bis 2013 
gewähltes Mitglied des Gesamt- und des 

Abteilungsausschusses Rutesheim.
Stefan Häcker  ist seit 2008 aktives Mit-
glied der Feuerwehr Rutesheim, seit 2015 
Gruppen- und seit 2019 Zugführer. Er war 
zwischen 2018 und 2023 Abteilungskom-

mandant der Abteilung Rutesheim und ist 
nun zweiter stellvertretender Komman-

dant. Von 2012 bis 2018 war er zudem 
gewähltes Mitglied des Gesamt- und des 

Abteilungsausschusses Rutesheim.
Max Schürholz, neuer Abteilungskom-

mandant der Abteilung Rutesheim,  ist 
seit 2012 aktives Mitglied der Feuerwehr 
Rutesheim und seit 2018 Gruppenführer. 
Er ist seit 2018 gewähltes Mitglied im Ge-

samt- und seit 2017 im Abteilungsaus-

schuss Rutesheim. Zudem ist er seit 2018 
Jugendwart. Die Jugendfeuerwehr ist für 
die Wehr ein wichtiger Baustein, da ein 

Großteil der Aktiven aus der eigenen Ju-

gend kommt.
Marcel Karle ist seit 2007 aktives Mitglied 
der Feuerwehr Rutesheim und seit 2021 
Gruppenführer. Er ist zudem seit 2012 im 
Gesamt- und seit 2017 im Abteilungsaus-

schuss Rutesheim gewähltes Mitglied. 
Des Weiteren ist er seit 2014 einer von fünf 
Gerätewarten der Gesamtfeuerwehr.
Michael Jörg ist seit 2014 aktives Mitglied 
der Feuerwehr Rutesheim und seit 2022 
gewähltes Mitglied im Gesamt- und im 

Abteilungsausschuss Rutesheim. Rolf Vin-

çon  ist seit 2002 Abteilungskommandant 
der Abteilung Perouse. Er ist seit 1984 
aktives Mitglied der Feuerwehr Rutes-

heim, seit 1993 Gruppen- und seit 1996 
Zugführer. Zwischen 2003 und 2023 war 

er zudem zweiter stellvertretender Kom-

mandant. Zudem ist er seit 2021 Schieds-

richter für Leistungs- und Geschicklich-

keitsübungen.
Tobias Schüle  ist seit 2007 aktives Mit-
glied der Feuerwehr Rutesheim, seit 2019 
Gruppen- und seit 2022 Zugführer. Er war 
zwischen 2018 und 2023 zweiter stell-
vertretender Abteilungskommandant der 
Abteilung Perouse. Zudem ist er seit 2022 
gewähltes Mitglied im Gesamt- und seit 

2017 im Abteilungsausschuss Perouse. 
Oliver Stahl  ist seit 2011 aktives Mitglied 
der Feuerwehr Rutesheim und seit 1998 
Gruppenführer. Er war zwischen 2018 und 
2023 erster stellvertretender Abteilungs-

kommandant der Abteilung Perouse. Zu-

dem ist er seit 2017 gewähltes Mitglied im 
Abteilungsausschuss Perouse. 
Nach dem Feuerwehrgesetz Baden-Würt-
temberg und der Feuerwehrsatzung der 
Stadt Rutesheim ist die Freiwillige Feuer-
wehr eine Einrichtung der Stadt. Daher ist 
für die Bestellung der gewählten Komman-

danten die Zustimmung des Gemeinderats 

vorgeschrieben. Dieser stimmte den Wah-

len am 24. April einstimmig zu und somit 
erfolgte die Bestellung der Gewählten nach 

dem Feuerwehrgesetz durch Bürgermeis-

terin Susanne Widmaier. 
Bürgermeisterin Susanne Widmaier und 

Erster Beigeordneter Martin Killinger spra-

chen den neu beziehungsweise wieder-

gewählten Funktionsträgern der Freiwilligen 
Feuerwehr Rutesheim bei der Überreichung 
der Bestellungsurkunden am 27. April ihren 
ganz besonderen Dank aus, für ihre Bereit-
schaft, diese umfangreichen Aufgaben und 
hohe Verantwortung wahrzunehmen und 

für die gute Zusammenarbeit mit der Stadt-

verwaltung.

Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Rutesheim

Neue Leitung für die nächste Amtszeit bestellt
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Beigeordneter Martin Killinger, Thomas Duppel, Michael Jäger, Stefan Häcker und Bürgermeisterin Susanne Widmaier (v.l.)
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tender Kommandant der Feuerwehr Ru
tesheim. Er ist seit 1995 aktives Mitglied, 
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führer. Zwischen 2013 und 2018 war er 
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Stefan Häcker  ist seit 2008 aktives Mit
glied der Feuerwehr Rutesheim, seit 2015 
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Tobias Schüle  ist seit 2007 aktives Mit
glied der Feuerwehr Rutesheim, seit 2019 
Gruppen- und seit 2022 Zugführer. Er war 
zwischen 2018 und 2023 zweiter stell
vertretender Abteilungskommandant der 
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2023 erster stellvertretender Abteilungs
kommandant der Abteilung Perouse. Zu
dem ist er seit 2017 gewähltes Mitglied im 
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Nach dem Feuerwehrgesetz Baden-Würt
temberg und der Feuerwehrsatzung der 
Stadt Rutesheim ist die Freiwillige Feuer
wehr eine Einrichtung der Stadt. Daher ist 
für die Bestellung der gewählten Komman
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len am 24. April einstimmig zu und somit 

dem Feuerwehrgesetz durch Bürgermeis
terin Susanne Widmaier. 

Erster Beigeordneter Martin Killinger spra

gewählten Funktionsträgern der Freiwilligen 
Feuerwehr Rutesheim bei der Überreichung 
der Bestellungsurkunden am 27. April ihren 
ganz besonderen Dank aus, für ihre Bereit
schaft, diese umfangreichen Aufgaben und 

verwaltung.
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Rutesheim ist die fahrradfreundlichste 

Stadt Baden-Württembergs! Das ergab 

der jüngste Fahrradklimatest, zu dem 

der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club 

(ADFC) alle zwei Jahre aufruft. Be-

trachtet man den Notenschnitt von 3,9 

(im Landkreis Böblingen 3,6) liegt Ru-

tesheim mit der Gesamtnote 2,5 deut-

lich besser und erzielte damit nicht 

nur die beste Bewertung im Ländle, 

sondern landete selbst bundesweit auf 

dem dritten Platz unter 998 Orten mit 

weniger als 20.000 Einwohnern. 

Ein bemerkenswertes Ergebnis und eine 
verdiente Auszeichnung, denn schließ-
lich setzen sich Bürgermeisterin Susanne 
Widmaier und Erster Beigeordneter Martin 
Killinger, der Gemeinderat und die ganze 
Stadtverwaltung seit Jahren für die Opti-
mierung des Radklimas ein. Entsprechend 
glücklich sind beide über diese erneute Be-
stätigung ihrer Bemühungen. „Ein großes 
Dankeschön an alle, die bei der Befragung 
mitgemacht und Rutesheim bewertet ha-
ben! Das ist das beste Zeugnis, das Sie 
uns für all die Verbesserungen, die wir seit 
Jahren für das klimafreundliche, leise und 
gesunde Radeln anstreben und kontinuier-
lich umsetzen, ausstellen konnten!“ 
Dass das Thema Radfahren weit oben auf 
der Agenda der Stadt Rutesheim steht, 
zeigen unter anderem die Investitionen in 
eine radfreundliche Infrastruktur mit Umge-
hungsstraßen und Verkehrsberuhigungen 
innerhalb der Stadt, mit Radwegen und 
Radverkehrsstreifen in und um die Stadt, 
mit Solarbeleuchtung des Schulradwegs 
Perouse-Rutesheim und einer guten Aus-
leuchtung der Radwege insgesamt, mit 
vielen und guten Fahrradständern sowie 
drei Regio-Rad-Stationen, um nur einige 
Beispiele zu nennen. Auch die vom Land-
kreis Böblingen für dieses Jahr geplante 
bauliche Verbreiterung der bestehenden, 
jedoch schmalen Radwege Rutesheim-
Flacht und Rutesheim-Renningen unter-
stützt die Stadtverwaltung aktiv.
Radfahrer erfahren zudem direkte und in-
direkte Unterstützung durch kostenlose 

Radausfahrten der SKV Rutesheim und 
AG Pro Rad, Luftpumpen im öffentlichen 
Raum, Knöllchen für Falschparker auf Geh- 
und Radwegen, einen attraktiven Pedelec-
Verleih und insgesamt durch das Radver-
kehrskonzept im Rahmen des 2022 neu 
aufgestellten und vom Gemeinderat be-
schlossenen Mobilitätskonzepts. „Bei allen 
Planungen in Rutesheim wird der Radler 
mitbedacht“, so Bürgermeisterin Susanne 
Widmaier. 
Zusätzlich versucht die Stadtverwaltung 
die Bürgerinnen und Bürger über die re-
gelmäßige Beteiligung an Aktionen wie 
dem Stadtradeln und über Öffentlichkeits-
arbeit, wie etwa die besondere öffentliche 
Auszeichnung der Stadtradlerinnen und 
Stadtradler, zum Radfahren zu motivieren 
und die Radfahrkultur insgesamt in Ru-
tesheim zu stärken. Und sie geht dabei 
mit gutem Beispiel voran. „Viele von uns 
schwingen sich regelmäßig selbst aufs 
Fahrrad“, berichtet Susanne Widmaier. 
„Allen voran Martin Killinger, der quasi un-
sere Triebfeder ist.“
Mit dem JobRad hat die Stadtverwaltung 
einen Anreiz für Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter geschaffen, das Auto stehen zu 
lassen. Least ein städtischer Mitarbeiter 
oder eine städtische 
Mitarbeiterin ein Fahr-
rad oder Pedelec, be-
teiligt sich die Stadt 
Rutesheim mit zehn 
Euro an den monat-
lichen Kosten und 
übernimmt zudem 
die Versicherungs-
prämie. 
Und auch der Ge-
meinderat unterstützt 
das Radeln und über-

haupt alle klimafreundlichen Planungen 
und Verbesserungen engagiert. Städti-
sche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen wie 
Gemeinderäte und Gemeinderätinnen, sie 
alle wissen aus eigener Erfahrung, wo der 
Schuh drückt, und ziehen an einem Strang, 
um das Radfahrklima kontinuierlich zu ver-
bessern. 
Es sei schön, zu sehen, dass sich die ge-
meinsamen Anstrengungen in einem so 
guten Ergebnis niedergeschlagen hätten, 
so Susanne Widmaier und Martin Killinger. 
„Das zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind.“ Gleichzeitig ist die Auszeichnung 
auch Ansporn, nicht nachzulassen. „Rutes-
heim hat viel erreicht und wir schauen nun 
die einzelnen Beurteilungen an, um das Er-
gebnis beim nächsten Test in zwei Jahren 
wieder zu verbessern“, sind sie sich einig. 

Positiv sehen die Bewertungen: 
• Öffentliche Fahrräder / Fahrradverleih
• Werbung für das Radfahren
• Fahrradförderung in letzter Zeit

Negativ gesehen werden:
• Wegweisung für Radfahrer
• Fahrradmitnahme im Öffentlichen Verkehr
• Fahrraddiebstahl

Rutesheim auf Platz 1 der radfahrerfreundlichsten Städte in Baden-Württemberg

Bestes Fahrradklima im Ländle!

Bundesverkehrsminister Dr. Volker Wissing, Erster Beigeordneter Martin Killinger 
und Christoph Schmidt, Mitglied im Bundesvorstand des ADFC (v.l.)
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Ein kunterbuntes Unterhaltungs- und 

Musikprogramm und jeweils dazu pas-

sende Speisen und Getränke hat sich 

der Bürgerverein „Silberberg-Heuweg“ 

für sein Jubiläumswochenende von 

Freitag, 5. Mai, bis Sonntag, 7. Mai, 

am Vereinsheim in der Bahnhofstra-

ße in Rutesheim einfallen lassen. Von 

Schlagern bis Irish Folk, von der Stadi-

onwurst über Stockbrot am Lagerfeu-

er bis hin zu irischen Speisen ist alles 

dabei. Also: „Nehmen Sie sich Zeit und 

genießen Sie ein tolles Wochenende“, 

wie die Veranstalter einladen.

Los geht es am Freitag um 20 Uhr mit dem 
Motto „80er-Jahre und Schlager“: Musik 
zum Tanzen und Genießen sowie passen-

de Speisen und Getränke versprechen ei-

nen unterhaltsamen Abend. Am Samstag 
gibt es bereits ab 12 Uhr Stadionwurst mit 
Pommes. Gerade rechtzeitig, um sich für 
den Dörfleswetz um 12.30 Uhr zu stärken. 
Zur selben Zeit beginnt auch die Tombola. 
Ab 14 Uhr laden Kaffee und Kuchen zum 
gemütlichen Beisammensein und kurze 

Showeinlagen vertreiben ab 15 Uhr die Zeit 
bis zum Grillabend ab 18.30 Uhr. Ab 20 
Uhr spielt die Band ”Keine Schönheit“ und 
wie lässt sich Livemusik besser genießen 

als ums Lagerfeuer sitzend und Stockbrot 

oder auch Marshmallows grillend? Ab 21 
Uhr öffnet außerdem die Cocktail-Bar.

Am Sonntag wird es irisch, mit einem 
Irish-Folk-Frühschoppen ab 10 Uhr und 
irischen Speisen und Getränken ab 11 
Uhr. Dazu spielt die irische Live-Band 
”Peatnik Seán“. Ab 12 Uhr gibt es auch 
wieder Kaffee und Kuchen und um 14 Uhr 
erfahren die Tombola-Teilnehmer, ob und 

was sie gewonnen haben. 

Dank vieler helfender Hände schmü-

cken erneut zwei prächtige Maibäume 

den Rutesheimer Marktplatz und den 

Henri-Arnaud-Platz in Perouse. In Ru-

tesheim hatten das Forstamt und der 

Bauhof wieder eine schöne Fichte aus 

dem Stadtwald ausgesucht und als 

Maibaum hergerichtet. 

Ein Team der Firma Autec-Wöhr stellte 
diesen dann am 28. April auf dem neuen 
Marktplatz auf. Geschmückt ist die Maie 
mit einem schönen Kranz mit bunten Bän-

dern, angefertigt von der Creativ-Werk-

statt. Die Fahnen der Mitglieder des Vereins 
der Selbständigen Rutesheim wurden aus 

Sicherheitsgründen nicht mehr direkt am 

Maibaum, sondern an zwei Fahnenmas-

ten beim Alten Rathaus angebracht. So 
ein Maibaum muss schließlich auch einem 

Sturm Stand halten können.
In Perouse wird das Maibaumstellen schon 
seit sehr vielen Jahren vom „Bauwagen-

team“ übernommen und in guter Tradition 

mit einer beliebten Hocketse verbunden. 
Dieses Jahr platzierten die kräftigen jungen 
Perouser Mitbürgerinnen und Mitbürger die 

von Kindern geschmückte Birke aus dem 
Rutesheimer Wald am 30. April auf dem 
Henri-Arnaud-Platz.

Viele helfende Hände fällten, schmückten und stellten die traditionellen Maien

Prächtige Maibäume zieren Rutesheim und Perouse

Jubiläumswochenende des Bürgervereins Silberberg-Heuweg vom 5. bis 7. Mai

Drei Tage buntes Programm, Musik und Leckereien

Die kräftigen jungen Perouser MitbürgerInnen 
nach ihrem Einsatz am 30. April

Jubiläumsfest

Freitag, 5. Mai, ab 20 Uhr
Samstag, 6. Mai, ab 12 Uhr
Sonntag, 7. Mai, ab 10 Uhr
Vereinsheim des Bürgervereins 

„Silberberg-Heuweg“
Bahnhofstraße 200, Rutesheim

INFO

Es tut sich was in Sachen Rutesheimer 
Wochenmarkt. Die Bemühungen, neue 
Beschicker jeden Samstag zum Markt in 
die Stadt zu holen, tragen Früchte. Wirt-
schaftsförderin Elke Hammer und Debora 

Erfolge zu verzeichnen, die sich am Sams-
tag bereits zeigen werden. Am 6. Mai zieht 

den Rathausvorplatz. Mit dabei ist erst-
mals Dervis Büklü mit wunderschönen 

Bereicherung für jeden Haushalt. 
Auch eine Premiere in Rutesheim 
haben Joachim und Ulrike Froh-

Honig herstellen. 

Kommen Sie vorbei und unterstüt-

Am Montag, 15. Mai, fi ndet von 18 bis 

Erfahrene Referenten informieren über 

Vorsorge zu treffen. Im Anschluss an die 
Vorträge werden in einer Diskussionsrun-
de gerne Fragen beantwortet. Alle Teil-

kostenlos Formulare für Patienten-

Kreisseniorenrats. Bei der Veranstal-

in Leonberg, Dr. med. Dietmar Epple, In-

hard Ernst, Vorsitzender INSEL Leonberg 
e.V. und Manfred Koebler, Ehrenvorsitzen-
der Kreisseniorenrat, allen interessierten 

ung erläutern. Oberbürgermeister Martin 
Georg Cohn begrüßt die TeilnehmerInnen. 

Im Anschluss an die Vorträge stehen 
die Referenten für Fragen aus dem 
Publikum zur Verfügung.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich. Einlass ist ab 
17.00 Uhr. Im Foyer der Stadthalle wer-

Vereine ihre Angebote und Dienstleistun-
gen präsentieren. Parkmöglichkeiten gibt 
es in der Römerstraße 110 neben der 
Stadthalle. Ein Kassenautomat befi ndet 
sich beim Eingang vom Parkplatz. Durch 
Drücken des Knopfes „Veranstaltungstarif“ 
kann man sein Parkticket für 3 Euro aus-
fahrtbereit einlösen.

nehmerinnen und Teilnehmer erhalten 

Kreisseniorenrats. Bei der Veranstal-
tung werden Holger Weidenmann, Notar 

Im Anschluss an die Vorträge stehen 
die Referenten für Fragen aus dem 
Publikum zur Verfügung.

Elke Hammer hat Kontakt zu Käse 
Widmann und zur Bäckerei und Kon-
ditorei Koscinki. Die beiden Unter-

zen und bestücken. Allerdings gibt 
es ein Problem. Es fehlt an Personal. 
Könnte sich von Ihnen, liebe Leserin-
nen und Leser, jemand vorstellen, als 
zuverlässige/r VerkäuferIn auf dem 

Dann einfach kurz bei Elke Hammer 
melden unter der E-Mail-Adresse 
e.hammer@rutesheim.de
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Es tut sich was in Sachen Rutesheimer 
Wochenmarkt. Die Bemühungen, neue 
Beschicker jeden Samstag zum Markt in 
die Stadt zu holen, tragen Früchte. Wirt-
schaftsförderin Elke Hammer und Debora 
Widmaier vom Ordnungsamt haben erste 

Erfolge zu verzeichnen, die sich am Sams-
tag bereits zeigen werden. Am 6. Mai zieht 
der Rutesheimer Wochenmarkt zurück auf 

den Rathausvorplatz. Mit dabei ist erst-
mals Dervis Büklü mit wunderschönen 
Blumen und Gestecken – eine dekorative 

Bereicherung für jeden Haushalt. 
Auch eine Premiere in Rutesheim 
haben Joachim und Ulrike Froh-
werk, die auf ihrem Bauernhof Bio-

Obst und Bio-Gemüse anbauen 

sowie Ziegenkäse, Marmelade und 

Honig herstellen. 

Kommen Sie vorbei und unterstüt-
zen Sie unseren Wochenmarkt, da-

mit er uns auch in Zukunft noch lan-

ge erhalten bleibt!

Am Montag, 15. Mai, fi ndet von 18 bis 
20 Uhr in der Stadthalle in Leonberg 

eine kostenfreie Veranstaltung zu den 

Themen „Patientenverfügung, Vorsor-

gevollmacht und Betreuungsverfü-

gung“ statt. Ein Thema, das natürlich 

auch für Rutesheimerinnen und Rutes-

heimer interessant ist. 

Erfahrene Referenten informieren über 
die verschiedenen Verfügungen und Voll-

machten mit den Möglichkeiten, rechtzeitig 

Vorsorge zu treffen. Im Anschluss an die 
Vorträge werden in einer Diskussionsrun-
de gerne Fragen beantwortet. Alle Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer erhalten 

kostenlos Formulare für Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht 

sowie die Vorsorge-Broschüre des 

Kreisseniorenrats. Bei der Veranstal-
tung werden Holger Weidenmann, Notar 

in Leonberg, Dr. med. Dietmar Epple, In-
ternist und Palliativarzt in Leonberg, Rein-

hard Ernst, Vorsitzender INSEL Leonberg 
e.V. und Manfred Koebler, Ehrenvorsitzen-
der Kreisseniorenrat, allen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkei-

ten der Vorsorge und rechtlichen Betreu-

ung erläutern. Oberbürgermeister Martin 
Georg Cohn begrüßt die TeilnehmerInnen. 

Im Anschluss an die Vorträge stehen 
die Referenten für Fragen aus dem 
Publikum zur Verfügung.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 

ist nicht erforderlich. Einlass ist ab 
17.00 Uhr. Im Foyer der Stadthalle wer-

den sozial orientierte Organisationen und 

Vereine ihre Angebote und Dienstleistun-
gen präsentieren. Parkmöglichkeiten gibt 
es in der Römerstraße 110 neben der 
Stadthalle. Ein Kassenautomat befi ndet 
sich beim Eingang vom Parkplatz. Durch 
Drücken des Knopfes „Veranstaltungstarif“ 
kann man sein Parkticket für 3 Euro aus-
fahrtbereit einlösen.

Wochenmarkt am Samstag erstmals wieder auf dem Rathausplatz

Umzug zum 6. Mai

Informationsveranstaltung am 15. Mai 2023 in Leonberg

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Co.
nehmerinnen und Teilnehmer erhalten 

Kreisseniorenrats. Bei der Veranstal-
tung werden Holger Weidenmann, Notar 

Im Anschluss an die Vorträge stehen 
die Referenten für Fragen aus dem 
Publikum zur Verfügung.

Elke Hammer hat Kontakt zu Käse 
Widmann und zur Bäckerei und Kon-
ditorei Koscinki. Die beiden Unter-
nehmen würden den Rutesheimer 

Wochenmarkt sehr gerne unterstüt-

zen und bestücken. Allerdings gibt 
es ein Problem. Es fehlt an Personal. 
Könnte sich von Ihnen, liebe Leserin-
nen und Leser, jemand vorstellen, als 
zuverlässige/r VerkäuferIn auf dem 
Wochenmarkt mitzuarbeiten? 

Dann einfach kurz bei Elke Hammer 
melden unter der E-Mail-Adresse 
e.hammer@rutesheim.de

WER KANN/WILL MITHELFEN?

Probeaufbau für den Wochenmarkt
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Sa./So., 6./7. Mai 2023
Kleintierpraxis Klinkenborg
Schafhauser Weg 8
71120 Grafenau-Döffingen
Telefon: 07033-46 06 82

Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Notdienst erfolgt durch die Allgemeine Notfallpraxis 
Leonberg, Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der bisherige gynä-
kologische Notfalldienst der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr 
fortgeführt. Patientinnen mit gynäkologischen Notfällen wer-
den über den ärztlichen Notdienst und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.
Die Allgemeine Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit
montags  18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
dienstags  18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
mittwochs 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
donnerstags 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
freitags  16.00 Uhr bis 22:00 Uhr
samstags  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
sonntags  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
feiertags  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorung von 
Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kranken-
hauses. Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):

Kostenfreie Rufnummer: 116117

Hausbesuche werden weiterhin von der Notfallpraxis durch-
geführt.
ACHTUNG: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwendige Hausbesuche, kostenfreie Ruf-
nummer: 116117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Rettungsdienst zu-
ständig, Telefonnummer 112.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Kinderärztlicher Notdienst der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 
71032 Böblingen (Tel. 07031 668-0)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Notfalldienst der HNO-Ärzte und Augenärzte

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den ärztlichen Notdienst versorgt 
werden können, ist die HNO-Universitätsklinik Tübingen, 
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, in 72076 Tübingen (Tel. 07071 298-
8088), zuständig.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Augenärztliche Notfallpraxis
Am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstr. 60, Haus 
K, 70174 Stuttgart.
Öffnungszeiten:
Freitag   von 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Wochenende  von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Feiertage   von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der 
Augenklinik zuständig.
Zentrale Rufnummer: 116117

Zahnärztlicher Notdienst

Neu! Tel.: 0761 12012000
oder zu erfragen unter
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do., 04.05.2023 Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau, Zum Ul-
richstein 1, Grafenau-Döffingen, Tel.: 07033-4 
50 72

Fr., 05.05.2023 Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, Leon-
berg-Höfingen, Tel.: 07152-2 68 95

Sa., 06.05.2023 Drei Eichen Apotheke Malmsheim, Calwer Str. 
8, Renningen-Malmsheim, Tel.: 07159-36 27

So., 07.05.2023 Schwaben Apotheke Renningen, Lange Str. 
18, Renningen, Tel.: 07159-25 88

Mo., 08.05.2023 Central-Apotheke international, Leonberger 
Str. 108, Leonberg, Tel.: 07152-4 79 69

Di., 09.05.2023 Apotheke Butz Heimsheim, Mönsheimer Str. 
50, Heimsheim, Tel.: 07033-46 95 30

Mi., 10.05.2023 Graf-Ulrich-Apotheke Leonberg, Graf-Ulrich-
Str. 6, Leonberg, Tel.: 07152-2 44 22

Sa., 06.05.2023 Drei Eichen Apotheke Malmsheim, Calwer Str. 
8, Renningen-Malmsheim, Tel.: 07159-36 27
Schiller-Apotheke Ditzingen, Münchinger Str. 
3, Ditzingen, Tel.: 07156-95 96 97

So., 07.05.2023 Schwaben Apotheke Renningen, Lange Str. 
18, Renningen, Tel.: 07159-25 88

Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen)  0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Güthler/Herr Schönitz  0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Schenk  0170 4962249
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr

und 16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 - 15:00 Uhr zwischen 

15:00 Uhr und 17:00 Uhr -  
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr

und 16:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale: 07152/5002-0
Telefax Rathaus Zentrale: 07152/5002-1033
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Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-Verkehr 
vorgetragen werden.
Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Turnhalle
Vorläufig für den öffentlichen Badebetrieb geschlossen!
Angebote der Vereine sind gemäß Corona-VO zulässig.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 90 57 67
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag   12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46
Tel.: 53177
Mittwoch  von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag   von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet ab dem 6. Mai wieder auf dem Rat-
hausvorplatz statt.
Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim

Im Bonholz
Wertstoffhof Rutesheim auch montags 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag  von 09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
Mail: tagespflege@rutesheim.de

Neues aus der Tagespflege…

Wir heißen voller Freude den Wonnemonat Mai willkommen.
Mit ganz viel Herzblut sind wieder wundervolle Bilder gemalt wor-
den, die dem Mai alle Ehre machen.

 
 Foto: Tagespflege Rutesheim

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe

 

Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 
Jahren und ihre Angehörigen:

- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-

zahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir stehen unter Schweigepflicht.

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen

Bürgermeisteramt Rutesheim
Leonberger Str. 15, Zimmer 214, Tel. 5002-1037, Frau Reusch

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere und kranke Men-
schen
Herr Besserer, Tel.: 07152-7659442
Frau Reusch, Tel.: 07152-5002-1037

Pflege Stützpunkt

 

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bietet 
allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung rund 
um die Pflege.
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Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, jeden 
1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung
Telefon:  07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder
   07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)
Per Mail: PSP-Leonberg@lrabb.de
Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch  9:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag    9:00 bis 18:00 Uhr
Freitag      9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel und Kontaktgruppen/Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489 (B. Knoch)
Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren
im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr
Ansprechpartnerin: U. Felger, Tel. 52199, Mobil: 0176-51974059
Eltern-Kind-Spielgruppe
donnerstags von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silber-
berg
Spielgruppe „Krabbelkäfer“
für Eltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten
Leider fällt diese Spielgruppe derzeit aus!
Bei Änderungen werden die neuen Zeiten und Kontaktdaten hier 
bekannt gegeben!
Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monate bis 3 Jahre
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in 
Perouse
Ansprechpartnerin: Carolin Simondet (015115538650), Veranstal-
ter: Ev. Kirchengemeinde Perouse
Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute.

Das neue Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von 
Geburtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, 
nicht jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund 
des Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zu einer Sitzung des  
Verwaltungsausschusses am 09.05.2023

am Dienstag, 09.05.2023 um16.30 Uhr
Rathaus - Großer Sitzungssaal

Tagesordnung:
Öffentlich
1. Bekanntgaben
2. Annahme von Spenden
3. Zuschuss zum 49 €-Ticket und JugendTicket BW für die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Rutesheim
4. Auswertung der Bewertungen im ADFC-Fahrradklimatest 

2022
5. Verschiedenes, Anfragen und Anregungen

Die Bevölkerung ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.
Martin Killinger
Erster Beigeordneter

Voranzeige - Geänderter Redaktionsschluss für 
die Stadtnachrichten Nr. 20

Wegen des Feiertags 18. Mai 2023 (Christi Himmelfahrt) 
wird der Redaktionsschluss

für Mitteilungsblatt Nr. 20 vorverlegt auf
Montag, 15. Mai 2023, 10.00 Uhr.

Wir bitten um Vormerkung und Beachtung.
Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt Nr. 21 ist wie üblich 
dienstags, 10.00 Uhr.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine Veröf-
fentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), Goldene Hochzeit usw. 
im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig mitzuteilen 
(Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns die Nichtver-
öffentlichung bereits mitgeteilt haben, müssen Sie dies nicht 
noch einmal tun.

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Stadt Rutesheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier, Leonberger 
Straße 15, 71277 Rutesheim,  
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Hinweise für die Steuer- und Abgabenpflichtigen

Das Steueramt bittet um Beachtung folgender Hinweise:

1. Gewerbesteuervorauszahlungen
Am 15.05.2023 wird die 2. Rate der Gewerbesteuer-Vorauszah-
lungen 2023 fällig. Die Höhe der jeweils vierteljährlich fällig wer-
denden Vorauszahlungen kann aus dem zuletzt erhaltenen Ge-
werbesteuerbescheid entnommen werden.
Der Hebesatz für die Gewerbesteuer 2023 beträgt 360 v.H.

2. Grundsteuer
Am 15.05.2023 wird die 2. Rate der Grundsteuer 2023 fällig, sofern 
der Jahresbetrag 30,-- € übersteigt. Die Hebesätze der Grundsteu-
er A und B betragen seit dem 01.01.2014 jeweils 340 v.H.. Die 
Höhe der vierteljährlich fällig werdenden Beträge entnehmen Sie 
bitte dem Ihnen zuletzt zugestellten Änderungs- bzw. Erstveranla-
gungsbescheid. Die dort aufgedruckte Vorauszahlungsrate „Folge-
jahr“ ist solange gültig bis evtl. ein neuer Änderungsbescheid er-
geht. Für das Jahr 2023 wurden keine Jahresbescheide verschickt.
Das Steueramt weist ergänzend darauf hin, dass für das Verkaufs-
jahr der Verkäufer Schuldner der Grundsteuer für das ganze Jahr 
ist. Privatrechtliche Ansprüche aufgrund des Kaufvertrages sind 
zwischen Verkäufer und Käufer intern zu verrechnen.

3. Zahlungstermin
Die fälligen Zahlungen müssen am 15.05.2023 bei der Stadtkas-
se eingegangen sein. Wird die Steuer bis zum Ablauf des Fällig-
keitstages nicht bezahlt, so ist für jeden angefangenen Monat ein 
Säumniszuschlag von 1 v.H. des rückständigen Steuerbetrages 
zu entrichten.
Wir machen darauf aufmerksam, dass bei Überweisung der Tag 
als Zahlungstag gilt, an dem der Steuerbetrag auf dem Konto der 
Stadtkasse gutgeschrieben wird. Auf den Überweisungen ist un-
bedingt das auf dem Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbescheid 
aufgedruckte Buchungszeichen anzugeben, da ohne diese An-
gabe eine ordnungsgemäße Verbuchung nicht gewährleistet ist.

4. Abbucher
Bei Abgabenpflichtigen, die der Stadt eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, werden die fälligen Steuerbeträge zum 15.05.2023 
von den jeweiligen Konten abgebucht.

Satzung über die Erhebung von Marktgebühren

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.V.m. § 19 des Kommu nalabga bengesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinde rat am 24.04.2023 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Zur Deckung des Aufwands für die Abhaltung des Wochenmark-
tes werden von der Stadt Rutesheim Marktgebühren nach den 
folgenden Bestimmungen erhoben.

§ 2
Gebührenschuldner

Zur Zahlung der Marktgebühren ist verpflichtet, wer auf dem Markt 
Waren verkauft oder feilbietet. Mehrere Gebührenschuldner haften 
als Gesamtschuldner.

§ 3
Marktgebühren

Es werden Tages- und Jahresgebühren erhoben.
Als Marktgebühren werden festgesetzt:
1. Tagesgebühr pro Markttag 

je angefangener laufender Frontmeter des Standplatzes 
 2,00 EURO 
mindestens jedoch  10,00 EURO 
Stromkostenersatz pro Markttag  5,00 EURO

2. Jahresgebühren für den Wochenmarkt 
je angefangener laufender 
Frontmeter des Standplatzes  50,00 EURO 
Stromkostenersatz pro Jahr  50,00 EURO

3. Sofern ein Betrieb mindestens 40 Mal pro Jahr am Wochen-
markt teilnimmt, betragen die Gebühren 0 EURO. Sofern diese 
Anzahl innerhalb eines Jahres nicht erreicht wird, werden die 
Gebühren nach Absatz 1 oder 2 erhoben.

§ 4
Entstehung und Fälligkeit der Gebühr

1. Die Tagesgebühr (§ 3 Absatz 1) entsteht und wird fällig mit der 
Belegung des Standplatzes an jedem Markttag. Sie wird durch 
die Aufsichtsperson erhoben.

2. Die Jahresgebühr (§ 3 Absatz 2) entsteht für jedes Kalender-
jahr der Inanspruchnahme des Wochenmarktes am 1. Januar 
und ist einen Monat nach Bekanntgabe der Gebührenfestset-
zung an die Stadtkasse zu zahlen.

§ 5
Einzug der Gebühren

1. Die Marktgebühren werden durch das Aufsichtspersonal am 
Markttag erhoben, sofern sie nicht digital oder per Rechnung 
erhoben werden.

2. Als Nachweis für entrichtete Marktgebühren erhalten die Ver-
käufer eine Quittung bzw. Bestätigung. Diese ist während des 
Marktes aufzubewahren und auf Verlangen dem Aufsichts-
personal vorzuzeigen. Die Gebührenquittungen bzw. Bestäti-
gungen sind nicht übertragbar und sie dürfen nicht wiederholt 
verwendet werden.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Marktgebührenordnung vom 17.10.1977 

außer Kraft.
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeinde ordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Rutesheim, 25.04.2023
gez. Susanne Widmaier
Bürgermeisterin

Freie Wohnungen in der Seniorenwohnanlage 
Widdumhof zur Miete

In der Seniorenwohnanlage Widdumhof, Pforzheimer Str. 31, 
ist eine freifinanzierte Wohnung im EG ab dem 01.08.2023 für 
2 Personen zur Miete frei:
Die 2-Zimmer-Wohnung ist 67,47 m² groß, die Kaltmiete be-
trägt 750,00 € zzgl. einer monatlichen Nebenkostenvorauszah-
lung in Höhe von 340,00 €.
Die Kaution beträgt 2.250,00 €.
Das Mindestalter für den Bezug der Wohnung liegt bei 60 Jahre.

Interessierte wenden sich bitte an die Stadtverwaltung 
Rutesheim, Leonberger Str. 15, Frau Reusch, Zimmer 214, 
Tel. 07152/5002-1037, E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Geldbetrag
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus - Zi. 101 - geltend zu 
machen.

Hinweis zur Abfuhr der Müllbehälter:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Kehrarbeiten

Kehrarbeiten am Mittwoch, 10. Mai 2023 und 
Donnerstag, 11. Mai 2023
Fahrzeuge nicht auf Straßen und Wegen parken.
Gekehrt wird:
mittwochs im gesamten Gebiet Rutesheim,
donnerstags in Perouse und im Heuweg.
Wir bitten um Beachtung, Kraftfahrzeuge möglichst auf den eige-
nen Stellplätzen/Garage parken.
Saubere Straßen und Wege sollten uns diese Aufmerksamkeit 
wert sein.
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Aus dem Gemeinderat

_________________________________________ 

Gemeinderat 
_________________________________________ 

Aus der Gemeinderatssitzung  
am 24. April 2023 
1. Bekanntgaben  
Bürgermeisterin Susanne Widmaier informiert über die 
Genehmigung des Haushaltsplans 2023 der Sozialstif-
tung Rutesheim durch das Landratsamt Böblingen. 

Sie informiert zudem über den Besuch des Verkehrsmi-
nisters Winfried Hermann und von Frau Regierungsprä-
sidentin Susanne Bay am Freitag, 21.04.2023 in Rutes-
heim. Es wurde die umgestaltete Stadtmitte besichtigt 
und das Mobilitätskonzept besprochen. 

2. Änderung der Hauptsatzung: Aufhe-
bung der Unechten Teilortswahl und 
Erhöhung von Wertgrenzen 

Das Verwaltungsgericht Stuttgart hat aufgrund einer Kla-
ge einer Bürgerin die Gemeinderatswahl in Tauberbi-
schofsheim am 26.05.2019, die als unechte Teilortswahl 
durchgeführt wurde, für ungültig erklärt. Der wesentliche 
Grund liegt in einem Verstoß gegen § 27 Absatz 2 Satz 4 
Gemeindeordnung (GemO) in der in der Hauptsatzung 
der Stadt Tauberbischofsheim festgelegten Sitzverteilung 
der Gemeinderatssitze auf die einzelnen Teilorte. Die 
Gemeinderatswahl wurde am 05.02.2023 nur noch für die 
restliche Amtszeit bis zu den regelmäßigen Kommunal-
wahlen im Juni 2024 durchgeführt. 

§ 27 Absatz 2 GemO lautet: „In Gemeinden mit räumlich 
getrennten Ortsteilen können durch die Hauptsatzung aus 
jeweils einem oder mehreren benachbarten Ortsteilen 
bestehende Wohnbezirke mit der Bestimmung gebildet 
werden, dass die Sitze im Gemeinderat nach einem be-
stimmten Zahlenverhältnis mit Vertretern der verschiede-
nen Wohnbezirke zu besetzen sind (unechte Teilorts-
wahl). Die Bewerber müssen im Wohnbezirk wohnen. 
Das Recht der Bürger zur gleichmäßigen Teilnahme an 
der Wahl sämtlicher Gemeinderäte wird hierdurch nicht 
berührt. Bei der Bestimmung der auf die einzelnen 
Wohnbezirke entfallenden Anzahl der Sitze sind die örtli-
chen Verhältnisse und der Bevölkerungsanteil zu berück-
sichtigen.“ 

Maßgebend ist demnach v.a. der Bevölkerungsanteil. 

Nach den Kernbetrachtungen dieses Urteils darf Perouse 
bei 18 Sitzen im Gemeinderat künftig nur 2 Sitze haben. 

Im Zuge der einvernehmlich mit dem Ortschaftsrat Pe-
rouse zur Kommunalwahl 1980 erfolgten Auflösung des 
Ortschaftsrats Perouse ist die Sitzzahl in der Hauptsat-
zung für Gemeinderäte mit einem Wohnsitz in Perouse 
von 2 auf 3 erhöht und bis heute so beibehalten worden. 

Aufgrund der der relativ hohen Abweichung von 27 % von 
der vom Gericht eingeführten „Richtzahl (= Einwohner pro 
Sitz)“ müssen wir nun feststellen, dass unsere nächste 
Gemeinderatswahl im Jahr 2024 im Falle einer Klage 
ebenfalls für ungültig erklärt werden würde. Das heißt, wir 
müssen reagieren. 

Wir müssen aufgrund dieses aktuellen Urteils die Ge-
meinderatswahlen ab 2024 ff. auf eine rechtssichere 
Basis stellen.  

Das bedeutet:  

1. Entweder die unechte Teilortswahl wird ab 2024 ff. 
aufgehoben (Ohne unechte Teilortswahl obliegt die 
Platzierung und Reihenfolge der maximal 18 nach 
dem Kommunalwahlgesetz wählbaren Bewerber/innen 
auf den Listen den Trägern der Wahlvorschläge. Hier-
für gibt es keine verbindlichen Vorgaben.) oder  

2. die Sitzzahl für den Wohnbezirk Perouse wird von 3 
auf 2 Gemeinderäte reduziert und für den Wohnbezirk 
Rutesheim von 15 auf 16 erhöht. Rechtlich ist es auf-
grund der Rechtsprechung nicht mehr möglich, wei-
terhin unverändert ein Verhältnis von 15 Sitzen für Ru-
tesheim und 3 Sitzen für Perouse festzulegen. Die 
Abweichung der Sitze von der Richtzahl (= Einwohner 
pro Sitz) wäre viel zu groß. 

Dann hat allerdings der/die Wähler/in nur noch die 
Möglichkeit, maximal 2 Kandidaten/innen aus dem 
Wohnbezirk Perouse mit jeweils maximal 3 Stimmen 
wählen zu dürfen. Auf einer Liste dürfen statt bisher 
maximal 4 dann maximal 3 Kandidaten aus dem 
Wohnbezirk Perouse stehen und zugelassen werden. 
Aus dem Wohnbezirk Rutesheim können maximal 16 
Bewerber/innen stehen und zugelassen werden und 
es können maximal 16 Kandidaten/innen gewählt und 
es dürfen je Bewerber/in maximal 3 Stimmen verge-
ben werden. Natürlich dürfen es insgesamt pro Wäh-
ler/in nicht mehr als 18 Stimmen sein, weil 18 Räte zu 
wählen sind. 

3. Die dritte Alternative wäre, die Sitzzahl des Gemeinde-
rats insgesamt wesentlich zu erhöhen, damit die rech-
nerische Abweichung von der Richtzahl bei weiterhin 
drei Sitzen für Perouse wesentlich geringer ausfällt. 
Jedoch nimmt dann auch die Anzahl der Sitze für den 
Wohnbezirk Rutesheim entsprechend zu. Bei 22 Sit-
zen insgesamt wären 3 Sitze rechnerisch immer noch 
10,8 %, bei 23 Sitzen 6,8 % zu viel. § 25 GemO lässt 
mit mehr als 10.000 aber nicht mehr als 20.000 Ein-
wohnern bei unechter Teilortswahl eine Sitzzahl von 
maximal bis zu 26 Gemeinderäten zu. Erst ab insge-
samt 24 Sitzen (davon Rutesheim 21 Sitze und Pe-
rouse 3 Sitze) wäre die Abweichung von der Richtzahl 
(Perouse + 2,7 %) rechtlich voraussichtlich nicht er-
folgreich angreifbar. 

Die Sitzzahlen müssten im Falle der Beibehaltung der 
unechten Teilortswahl vor jeder Gemeinderatswahl erneut 
überprüft und ggf. korrigiert werden. 

Zu sehen ist dabei auch, dass die unechte Teilortswahl 
nach inzwischen rd. 50 Jahren seit der Gemeindereform 
im Grunde nicht mehr zeitgemäß ist und zudem regelmä-
ßig aufgrund ihrer besonderen und schwierigeren Wahl-
regelungen auch zu einem deutlich höheren Anteil von 
ungültigen Stimmzetteln, ungültigen Stimmen und soge-
nannten Fehlstimmen führt. Fehlstimmen sind Stimmen, 
die der/die Wähler/in nicht oder wegen Teilungültigkeit 
letztlich nicht genutzt hat. 

Zuletzt waren bei der Gemeinderatswahl in Rutesheim 
am 26.05.2019 von 5.714 Wählern/innen 220 Stimmzet-
tel, das sind rd. 4 % der Stimmzettel komplett ungültig. 
Das ist relativ viel, deutlich mehr als bei Wahlen andern-
orts ohne unechte Teilortswahl. 2019 waren es bei 
98.892 maximal möglichen Stimmen exakt 88.242 gültige 
Stimmen. Das sind 10.650 Fehlstimmen, also 10,8 %. 
Aus diesen Gründen ist die Zahl der Städte und Gemein-
den, die die Gemeinderatswahl nach den Regeln der 
unechten Teilortswahl durchführt, seit der Kommunalre-
form in den 70er-Jahren stetig und kräftig zurückgegan-
gen. Konkret von 717 Gemeinden mit unechter Teilorts-



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 18
Donnerstag, 04. Mai 2023 11

wahl bei den Wahlen 1975 auf 438 Gemeinden bei den 
Wahlen 2014. 

Auch sind wir längst eine Stadt und alle Mitglieder des 
Gemeinderats wie auch die Angehörigen der Stadtverwal-
tung sehen sich dem Gemeinwohl für die ganze Stadt 
und nicht nur für einen Stadtteil verpflichtet. Die Stadt 
Rutesheim hat alle Zusagen der Eingliederungsvereinba-
rung von 1971 vollständig erfüllt und auch weit darüber 
hinaus Vieles erreicht und realisiert, z.B. die vollständige 
Entlastung vom Durchgangsverkehr durch die Umfah-
rungsstraßen. Wir wollen alle Belange sehen und denken 
unseren Waldenserort Perouse regelmäßig in besonde-
rem Maße mit. 

Wahl- und Auszählungsverfahren ohne unechte Teilorts-
wahl 

Die Wahl selbst ist für die Wähler ohne unechte Teilorts-
wahl wesentlich einfacher. Die Wähler können pana-
schieren, das heißt Kandidaten/innen aus anderen Wahl-
vorschlägen wählen bzw. übertragen und sie können 
damit Kandidaten/innen aus allen Wahlvorschlägen wäh-
len. Die Wähler können kumulieren, das heißt einem/r 
Kandidaten/in 1, 2, oder 3 Stimmen geben. Sie müssen 
nur noch darauf achten, insgesamt nicht mehr als 18 
Stimmen zu vergeben und natürlich wie immer ihre 
Stimmen zweifelsfrei vergeben. 

Ergebnisermittlung 

Ohne unechte Teilortswahl zählen zunächst die Summen 
der Stimmenzahlen aller Kandidaten/innen der jeweiligen 
Wahlvorschläge für die Sitzverteilung der 18 Sitze auf die 
Wahlvorschläge. Maßgebend sind dafür die sogenannten 
Höchstzahlen der Wahlvorschläge, die seit 2014 nicht 
mehr nach d’Hondt (geteilt durch 1, 2, 3, 4, 5, usw.), son-
dern nach St. Lague/Schepers (geteilt durch 1, 3, 5, 7, 9, 
11, usw.) berechnet werden müssen. In der Folge dieser 
Änderung haben seither die Wahlvorschläge mit wenige-
ren Stimmen bei den in der Regel notwendigen Rundun-
gen regelmäßig einen Vorteil, die Wahlvorschläge mit 
vielen Stimmen einen Nachteil. Die für den Wahlvor-
schlag erzielte Anzahl der Sitze werden dann innerhalb 
des einzelnen Wahlvorschlags in der Reihenfolge der 
erreichten persönlichen Stimmenzahlen der Kandida-
ten/innen des Wahlvorschlags unabhängig von ihrem 
Wohnsitz zugeteilt.  

Nach den Ergebnissen der bisherigen Gemeinderatswah-
len wären auch ohne die unechte Teilortswahl stets meh-
rere Mitglieder des Gemeinderats mit einem Wohnsitz in 
Perouse gewählt worden. 

Weil die Kommunalwahlen 2024 am Tag der Wahl des 
Europäischen Parlaments durchgeführt werden, steht der 
genaue Wahltag noch nicht fest. Wir müssen uns dazu 
noch bis zur Festlegung des Wahltags in Brüssel gedul-
den. Aktuell wird mit einem Wahltag am 09.06.2024 ge-
rechnet. 

Die Wahlvorschlagsträger müssen rechtzeitig vor der 
konkreten, intensiveren Suche nach Kandidaten/innen für 
die Wahl 2024 Bescheid wissen, ob die unechte Teilorts-
wahl zu beachten ist oder nicht. Ohne unechte Teilorts-
wahl dürfen maximal 18 Bewerber/innen je Wahlvor-
schlag für die Wahl 2024 zugelassen werden, die in der 
Stadt Rutesheim wohnen müssen. 

Die Bevölkerung wurde bei einer öffentlichen Informa-
tions-Veranstaltung über dieses Thema am Montag, 
17.04.2023, 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindehaus in Perouse 
informiert und die Fragen wurden beantwortet. Rund 40 
Personen, darunter auch mehrere Stadträte, haben teil-
genommen. 

Auch an diesem Abend hat sich gezeigt: 

Mit einer Beibehaltung der unechten Teilortswahl hätten 
wir ab 2024 ff. wahrscheinlich nur noch 2 statt 3 Räte im 
Gemeinderat, die in Perouse wohnen. Das wäre auf je-
den Fall das Ergebnis der GR-Wahl 2019 (bei den Stim-
menzahlen von 2019) gewesen. 

Auch hätten wir voraussichtlich weiterhin sehr viele ungül-
tige Stimmzettel und Fehlstimmen. Eventuell sogar noch 
mehr als bisher, weil ja jede/r Wähler/in dann künftig nur 
noch maximal 2 (statt wie seither 3) Bewerber/innen aus 
Perouse wählen dürfte und das wäre für ihn neu. Im Falle 
einer Stimmabgabe für mehr als 2 Bewerber/innen wäre 
die Wahl für alle Kandidaten/innen des Teilorts Perouse 
kraft Gesetzes ungültig (= sogenannte Teilortsungültig-
keit). 

Die Aufhebung der unechten Teilortswahl ist eine realisti-
sche Chance, dass auch künftig mehr als nur 2 Stadträ-
te/innen in Perouse wohnen. Maßgebend sind die persön-
lichen Stimmenzahlen.  

Nunmehr kann und soll die Beschlussfassung im Ge-
meinderat erfolgen. 

StR’in Berner berichtet, dass die Fraktion der GABL die 
Alternativen eingehend diskutiert hat und sich eine Ent-
scheidung nicht leicht gemacht hat. Gegen eine Vergrö-
ßerung des Rats sprechen die räumlichen Kapazitäten, 
welche Folgekosten verursachen würden. Hier ist sich die 
Fraktion ihrer Verantwortung bewusst und daher scheide 
eine Vergrößerung des Rats aus. Aufgrund der hohen 
Fehlerquote bei der Unechten Teilortswahl stimmt die 
GABL dem Vorschlag zu. Als konkrete Beispiele für die 
stetige Berücksichtigung des Teilorts Perouse nennt 
StR’in Berner die drei Beispiele Umgehungsstraße, Kin-
dergarten Perouse und die Entwicklung der Krautgärten. 

StR Diehm signalisiert ebenfalls Zustimmung für seine 
Fraktion der BWV. Die 50 Jahre Zusammenschluss wur-
den auch im Gremium gelebt und Perouse wurde immer 
gut behandelt. Perouse und Rutesheim sind zusammen-
gewachsen. Es können künftig dann sogar mehr Stim-
men für Perouser Kandidaten/innen vergeben werden. 

StR Dr. Scheeff ist der Ansicht, dass die politische 
Sprengkraft überschätzt wird. Dies wurde ihm bei der 
Informationsveranstaltung in Perouse klar. Die SPD 
spricht sich auch für die Abschaffung der Unechten Tei-
lortswahl aus. Auch er betont das gute Zusammenwach-
sen der Stadtteile und ist der Überzeugung, dass die 
Perouser Bürger/innen volles Gehör finden werden. 

StR Vetter berichtet über eine uneinheitliche Meinung 
innerhalb der CDU-Fraktion. Er stellt den Antrag auf ge-
trennte Abstimmung der beiden Unterpunkte. StR Vetter 
verweist auf die Historie seit der Gemeindereform. Er ist 
der Ansicht, dass Gemeinderäte aus den Wohngegenden 
leichter ansprechbar sind. Dass 18 Stimmen nach Perou-
se vergeben werden können, soll nicht beworben werden. 
Die Stimmen sollen eher in allen Bezirken vergeben wer-
den. Er greift das Sprichwort „Lieber den Spatz in der 
Hand als die Taube auf dem Dach“ auf, wie es auch 
schon in der Informationsveranstaltung in Perouse ange-
sprochen wurde. 

StR Vetter verweist auf sein Ausgleichsmandat. Er sei 
nicht im Gremium vertreten, wenn ohne Unechte Tei-
lortswahl gewählt worden wäre, ist aber dankbar, dass er 
dabei sein kann. Ihm sind persönliche Stellungnahmen 
lokaler Vertreter wichtiger. Er sieht die Entscheidung nicht 
nur für die nächste Wahl, sondern auf Jahrzehnte hin. 
Eine Rückkehr zur Unechten Teilortswahl wird es nach 
seiner Auffassung dann sicher nicht mehr geben. Daher 
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würde er erst einmal an der Unechten Teilortswahl fest-
halten wollen und die Sitze für die Perouser Räte von drei 
auf zwei reduzieren. 

StR Schenk betont, dass die Perouser Bürger immer gut 
bedient wurden. Was Sinn gemacht hat, haben sie immer 
bekommen. Theoretisch ist es denkbar, dass kein Perou-
ser Rat im Gremium vertreten ist. Eine Erhöhung auf 24 
Räte ist jedoch aus seiner Sicht nicht sinnvoll. Er spricht 
sich daher ebenfalls für zwei Sitze in Perouse aus und er 
wird gegen den Beschlussvorschlag stimmen. 

StR Schaber berichtet von intensiven Diskussionen. Er 
sieht mehr Vorteile bei der Abschaffung der Unechten 
Teilortswahl. Höhere Chancen für Perouser, in das Gre-
mium gewählt zu werden, sind auch ein Motivationsgrund 
für Perouser, sich aufstellen zu lassen. 

Mit 14 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen und bei 3 Ge-
genstimmen wird die Änderung der Hauptsatzung 
„Abschaffung der unechten Teilortswahl“ beschlos-
sen. Die „Erhöhung der Wertgrenzen“ wird einstim-
mig beschlossen. Auf die amtliche Bekanntmachung 
in der Vorwoche wird verwiesen. 

3. Kindertagesstätten: Ausbau der U3-
GT-Betreuung 

Die Stadt Rutesheim hat enorm in den Ausbau ihrer Kin-
dertagesstätten investiert: 

U 3 = 1- und 2-jährige Kinder 

2011 Neubau Kinderkrippe „Spatzen-
nest“ 

3 x U 3 GT 

2013 Anbau Kiga Mieminger Weg 1 x U 3 GT 

2017 Neubau „Haus der Kinder“ 3 x U 3 GT 

2020 TaPiR in der früheren Verwal-
tungsstelle Perouse 

1 x U 3 GT 

Ü 3 = 3- bis 6-jährige Kinder 

1966 Neubau Kiga Robert-Bosch-
Straße 

2 x Ü 3  

1968 Neubau Kiga Perouse 2 x Ü 3  

1968 Neubau Kiga Osterwiesenstraße 2 x Ü 3  

1980 Neubau Kiga Scheibbser Straße 2 x Ü 3  

1981 Neubau Kiga Goethestraße 2 x Ü 3  

1987 Erweiterungen Kiga Robert-
Bosch- und Scheibbser Straße 

2 x Ü 3  

1991 Erweiterung Kiga Goethestraße 1 x Ü 3  

1997 Neubau Kiga Richard-Wagner-
Straße 

2 x Ü 3  

2001 Neubau Kiga Mieminger Weg 2 x Ü 3 

2004 Innensanierung Kiga Scheibbser 
Straße 

Bestand 

2006 GT-Betreuung im Kiga Robert-
Bosch-Straße 

Bestand 

2007 GT-Betreuung im Kiga 
Scheibbser Straße 

Bestand 

2012 Anbau Kiga Goethestraße 2 x Ü 3 GT 

2015 GT-Betreuung im Kiga Miemin-
ger Weg (TaPiR) 

Bestand 

2017 Generalsanierung und neues DG 
Kiga Goethestraße 

1 x Ü 3 GT 

2017 Neubau „Haus der Kinder“ 2 x Ü 3 GT 

2022 Anbau / Neubau Kindergarten 
Perouse (für 2 Kita-Gruppen) 

1 x Ü 3 GT 

Auch die Tagespflege ist in Rutesheim ein wichtiges 
Standbein für die Kinderbetreuung. Die Stadt Rutesheim 
unterstützt seit jeher die Tagespflege und kooperiert mit 
dem sie tragenden Verein in sehr guter Weise. Aktuell 
werden 38 U3-Kinder, 28 Ü3-Kinder und 12 Schulkinder 
aus Rutesheim in der Tagespflege betreut. Teilweise 
besuchen diese Kinder auch Kindertageseinrichtungen 
und die Tagespflege ergänzt diese. 

Die in Rutesheim  

 weit über dem Landesdurchschnitt liegenden Gebur-
ten- und Kinderzahlen,  

 die Neubaugebiete und neu gebauten Wohnungen mit 
vorwiegend jüngeren Familien,  

 die Konversion des Bosch-Areals und  

 die zunehmende Nachfrage nach Ganztagesangebo-
ten  

erfordern trotz dem erfolgten enormen Ausbau einen 
weiteren Ausbau der Kindertagesstätten mit Ganztages-
plätzen.  

Nach den Vorgaben des Landes B.-W. darf eine U3-GT-
Gruppe maximal 10 Plätze, davon maximal 2 Sharing-
Plätze (= 4 U3-Kinder auf 2 Plätzen, die je an 2 bzw. 3 
Tagen pro Woche kommen dürfen) haben und natürlich 
gibt es zusätzliche verpflichtende personelle, bauliche 
und räumliche Anforderungen, die zu erfüllen sind. 

Kindergarten Perouse 

Als weitsichtig und sehr gut erweist sich nunmehr die 
Entscheidung, im 2022 bezogenen Anbau / Neubau 
Räume im OG für eine evtl. weitere, vierte Gruppe ge-
schaffen zu haben. Diese Räume können nun - nachdem 
die Geflüchteten in die neuen Container am Standort Bühl 
umgezogen sind - planmäßig für den Kita-Betrieb einge-
richtet und ausgestattet werden. 

Rutesheim 

Die Nachfrage nach der VÖ-Betreuung (täglich 7.15 Uhr 
bis 13.30 Uhr) geht kontinuierlich sehr zurück. Die Nach-
frage nach GT-Betreuung nimmt beständig zu. Diese 
Entwicklung erfordert und ermöglicht, die VÖ-Betreuung 
im Kindergarten Richard-Wagner-Straße in eine GT-
Betreuung bedarfsentsprechend umzuwandeln und hier 
auch 2-jährige Kinder aufzunehmen. Nach den Vorgaben 
des KVJS belegt ein unter 3-jähriges Kind dabei 2 Plätze. 

Sofern es der künftige Bedarf erfordert, kann zudem 
jederzeit im großen EG-Raum Nord im früheren Förder-
schulgebäude eine weitere Kita-GT-Gruppe vorüberge-
hend eingerichtet werden. Das ist ein Raum, der derzeit 
vom Gymnasium Rutesheim als Fachraum genutzt wird. 
Weil die GT-Betreuung einen Schlafraum erfordert, 
müsste man diesen großen Raum mit aufgeständerten 
Trennwänden baulich abtrennen und Schlafmöglichkeiten 
beschaffen. Die Kosten dafür würden max. rd. 10.000 € 
betragen. 

Hier könnte eine neue Kita-Gruppe den gegenüberlie-
genden großzügigen Außenbereich des Kindergartens 
Robert-Bosch-Straße mitnutzen. 

Dieser Raum war schon einmal 1996 ff. mit einer zusätz-
lichen vorübergehenden Kita-Gruppe bis zum Bezug des 
damals neu gebauten Kindergartens Richard-Wagner-
Straße 1997 genutzt worden. Dies wäre insofern nicht 
neu.  

Für die Planungen, für den Bau und für den Erstbezug 
einer neu gebauten Kindertagestätte (an der Bahnhof-
straße im Zuge der Neubebauung des „Bosch-Areals“) ist 
es dabei vorteilhaft, wenn auch eine bereits bestehende 
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Gruppe mit bekannten städtischen Mitarbeitern/innen als 
Ansprechpartner/innen in den Neubau um- und einziehen 
kann. 

Die Personalkosten (Arbeitgeber-Aufwendungen) betra-
gen für eine U3-GT-Gruppe derzeit zirka 180.000 € pro 
Jahr bei 50 Stunden Öffnungszeit pro Woche. Der bevor-
stehende neue Tarifabschluss im TVöD, der derzeit zwi-
schen den Tarifvertragsparteien verhandelt wird und der 
v.a. die hohe Inflationsrate ausgleichen soll, ist dabei 
noch nicht berücksichtigt. Die Forderungen der Gewerk-
schaften belaufen sich v.a. auf linear plus 10,5 % und 
mindestens 500 € monatlich brutto. 

Die laufende FAG-Förderung unterstützt finanziell anteilig 
jeden tatsächlich belegten Kita-Platz.  

Derzeit sind es pro U3-Gruppe und Jahr bei mindestens 
44 Stunden Öffnungszeit pro Woche 16.302 €, bei 39 bis 
44 Stunden 14.672 €.  

Der Stichtag ist dabei immer der 1.3. für das ganze Ka-
lenderjahr. Somit wird diese FAG-Förderung für die neue 
Gruppe im Kindergarten Perouse erst ab dem Jahr 2024 
tatsächlich fließen. 

Die FAG-Förderung für Ü3-Einrichtungen liegt bei min-
destens 44 Stunden Öffnungszeit pro Woche bei 3.572 €, 
bei 39 bis 44 Stunden bei 3.215 €, bei VÖ-Einrichtungen 
bei 2.143 € pro betreutes Kind und Jahr. 

Einstimmig wird beschlossen: 

Der Einrichtung einer zusätzlichen U3-GT-Gruppe im OG 
des Anbaus / Neubaus des Kindergartens Perouse, der 
Weiterentwicklung im Kindergarten Richard-Wagner-
Straße von der VÖ-Betreuung zur GT-Betreuung mit der 
zusätzlichen Aufnahme von 2-jährigen Kindern und der 
Anstellung der dafür notwendigen Fachkräfte ab Septem-
ber 2023 wird zugestimmt. 

4. Neubau Heizzentrale und Wärmenetz 

Bosch-Areal: Wärmekonzept 
Um die Energiewende auch in unserer Stadt voranzubrin-
gen, hat sich die Stadt Rutesheim das Ziel gesetzt, ein 
Wärmenetz zu errichten. 

Das Ingenieurbüro IBS aus Bietigheim-Bissingen hat im 
Rahmen einer kommunalen Wärmeplanung die Grundla-
gen für ein Wärmenetz erarbeitet und den Gesamtwär-
mebedarf unserer Stadt ermittelt. Außerdem war es Teil 
der Aufgabenstellung, mögliche Lösungen aufzuzeigen, 
wie die benötigte Wärmeenergie erzeugt werden kann. 

In der Gemeinderatssitzung am 6. März 2023 hat das 
Ingenieurbüro IBS die vorläufigen Ergebnisse der 
kommunalen Wärmeplanung und das Quartiertskonzept 
Süd vorgestellt. Die endgültige Wärmeplanung für die 
gesamte Stadt steht noch aus.  

In einem ersten Schritt soll nun im „Quartier Süd“ (grob 
umrissen: Schulzentrum / Bosch-Areal / Bühl und Kläran-
lage) begonnen werden.   

In der Präsentation von IBS wurden verschiedene Mög-
lichkeiten der Wärmeerzeugung vorgestellt:  

Variante 1 sieht als Hauptwärmequelle eine Pellethei-

zung vor, die zu 100 Prozent auf dem freien Markt einge-
kauft werden müssten. Da ein großer Teil der in Deutsch-
land verfügbaren Pellets jedoch aus Kanada und Osteu-
ropa importiert werden muss, wird diese Variante nicht 
favorisiert, auch weil die langfristigen Brennstoffkosten 
unkalkulierbar und aktuell zu teuer sind. 

Variante 2 sieht als Hauptwärmequelle eine Holzhack-

schnitzelheizung vor. Die Brennstoffkosten sind im 

Vergleich zur Pelletheizung deutlich günstiger. Die Hei-
zungsanlage könnte zum Teil mit „Abfallholz“ aus unse-
rem Stadtwald und mit „Pflegeholz“ unseres Bauhofs 
betrieben werden. Aus heutiger Sicht müsste ein Teil der 
Holzhackschnitzel zugekauft werden, da unser Stadtwald 
nicht ausreichend große Mengen produziert. Eine eigene 
Anlieferungsstelle für Gartenabfälle und weitere Biomas-
se, die mitverbrannt werden könnten, sollte geprüft wer-
den.  

Neben dem Hackschnitzel-Heizkessel sieht die Variante 2 
auch noch eine Wärmepumpe vor, die in den Sommer-
monaten Wärme mit Hilfe von PV-Strom liefert, um Holz-
hackschnitzel einzusparen. Für diese Wärmepumpe gibt 
es zwei Möglichkeiten: Entweder die Energie kommt aus 
der Umgebungsluft und aus der Abluft der Holzhack-

schnitzelheizung (Variante 2a) oder die Wärme wird 

dem Abwasser unserer Kläranlage entzogen (Variante 

2b). 

Variante 2a nutzt die Wärme aus der Umgebungs- 

und Abluft: 

Hackschnitzelheizkessel 800kW mit Abgaskondensati-
on +  

BHKW 50 kW (Bestands-BHKW im Schulzentrum) +  

Luft-Wärmepumpe der eine zweite Wasser-Wasser-
Wärmepumpe nachgeschaltet ist (500kW) 

jährliche Wärmeleistung: 3,87 GWh 

Investitionskosten  7.205.000 Euro netto 

abzüglich Förderung  2.310.000 Euro netto 

Summe:   4.895.000 Euro netto 

(Eine Erhöhung der Anlagenleistung von 800 kW auf 990 
kW wird derzeit noch geprüft. Insofern könnten die Preise 
noch abweichen.) 

Variante 2b nutzt Restwärme aus unserer Kläranlage 

Rutesheim: 

Hackschnitzelheizkessel 800kW + 

BHKW 50kW (Bestands-BHKW im Schulzentrum) +  

Wasser-Wasser-Wärmepumpe mit Nachklärbecken der 
Kläranlage als Wärmequelle  

(500 kW) 

jährliche Wärmeleistung: 3,87 GWh 

Investitionskosten  7.960.000 Euro netto 

abzüglich Förderung  2.690.000 Euro netto 

Summe:   5.270.000 Euro netto 

Um schrittweise vorzugehen und das Projekt überschau-
bar zu halten, wird vorgeschlagen, zunächst die Variante 
2a zu wählen und erst in der nächsten Ausbaustufe die 
Kläranlage mit einzubeziehen. Für die Wärmepumpe in 
der Kläranlage wird eine Investition von weiteren 1,5 Mio 
Euro erforderlich sein. Diese zusätzliche Investition macht 
dann Sinn, wenn auch die Wärmeabnahme steigt, z.B. 
durch die Erweiterung des Wärmenetzes im Gebiet 
Mahdenwiesen und/oder Hofrain. 

Die gesamte Maßnahme wird von der BAFA (Bundesamt 
für Wirtschaft- und Ausfuhrkontrolle) im Rahmen des 
Förderprogramms BEW (Bundesförderung für effiziente 
Wärmenetze) mit Fördergeldern in Höhe von rund 40 % 
der Investitionskosten bezuschusst. Das Stadtbauamt 
arbeitet zusammen mit IBS bereits an dem sehr umfang-
reichen Förderantrag. Die beantragten Maßnahmen müs-
sen dann innerhalb von maximal 4 Jahren umgesetzt und 
abgerechnet sein, sonst verfallen die Fördergelder. Eine 
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spätere „Aufstockung“ des Förderantrags ist jederzeit 
möglich.  

Die Verwaltung schlägt vor, im Förderantrag der BAFA 
zunächst nur den Bau der Heizzentrale Variante 2a inklu-
sive dem Wärmenetz für das Quartier Süd zu beantra-
gen. Sobald ein Quartierskonzept für das Wohngebiet 
Mahdenwiesen und Hofrain vorliegt, soll der BAFA-
Förderantrag dann aufgestockt werden, so dass auch 
diese Maßnahmen die 40% Förderung erhalten. Im Rah-
men dieser Aufstockung soll dann auch die Nutzung der 
Restwärme der Kläranlage mit aufgenommen werden, da 
ein größeres Wärmenetz auch mehr Wärmeerzeugung 
erforderlich macht.  

Es ist geplant, den Förderantrag für den ersten Bauab-
schnitt am 25.04.2023 (nach der Sitzung des Gemeinde-
rats) bei der BAFA einzureichen. Die Förderzusage wird 
dann voraussichtlich ca. 8 Wochen dauern. Vor der För-
derzusage darf der Auftrag für die Ausführungsplanung 
nicht erteilt werden, weil dies sonst förderschädlich wäre.  

Das Stadtbauamt hat bereits 3 Ingenieurbüros angefragt 
und um ein Honorarangebot für die Planungsleistungen 
für die Heizzentrale und das Wärmenetz gebeten. Es ist 
geplant, diese Ingenieurleistungen in der Sitzung des 
Gemeinderates am 10.07.2023 zu vergeben. Der Baube-
ginn der Heizzentrale ist im Frühjahr 2024 geplant.  

StR Vetter bemängelt, dass der Beschlussvorschlag 
schwierig formuliert ist. Er möchte eine ergebnisoffenere 
Formulierung, nicht den Wortlaut „soll umgesetzt wer-
den“. 

Die Vorsitzende verweist darauf, dass die Stadt nur vier 
Jahre Zeit hat (inkl. Fertigstellung und Abrechnung). Für 
den zweiten Abschnitt soll ein Aufstockungsantrag ge-
stellt werden. 

StR Vetter schlägt die Formulierung „Der Kostenrahmen 
wird für den Förderantrag zugrunde gelegt.“ vor. 

StR Diehm kann bei der Präzisierung mitgehen. Es müs-
sen mehrere Varianten möglich sein. 

StR Schlicher gibt für die Fraktion der GABL folgende 
Stellungnahme ab: Es ist nicht nur das anstehende 
Bosch-Areal, das uns zum raschen Handeln zwingt. Die 
Energiewende in Deutschland ist an dem Punkt ange-
langt, wo es konkret wird. 2045 wollen wir - müssen wir - 
klimaneutral sein. Rechnet man die durchschnittliche 
Lebenszeit einer Heizung mit 20 bis 25 Jahren, dann 
brauchen die Käufer und auch die Hersteller schnellst-
möglich verbindliche Rahmenbedingungen. Das Thema 
ist politisch brisant, entsprechend groß die Polarisierung 
und die damit erzeugte Unsicherheit. 

Welche Technik ist die beste? Welche ist verfügbar? 
Welche ist bezahlbar?  

Eines ist gewiss: Wer an ein Nahwärmenetz angeschlos-
sen ist, ist fein raus! 

Wir haben in Rutesheim die Zeichen der Zeit richtig er-
kannt. Wir haben bereits eine kommunale Wärmepla-
nung, die zukünftig in ganz Deutschland Pflicht wird. Und 
heute beschließen wir als ersten Baustein der Ruteshei-
mer Energiewende eine Heizzentrale für das Bosch-Areal 
und die Gebäude südlich der Robert-Bosch-Straße. Die 
Lösung mit Holzhackschnitzeln ist die aktuell stabil hin-
sichtlich Verfügbarkeit und Marktschwankungen. Aber sie 
ist leider kein Muster für die weiteren Komponenten der 
zukünftigen Rutesheimer Wärmeversorgung. Dafür rei-
chen die Mengen an Altholz nicht aus. Daher müssen wir 
sehr bald über die nächsten Ausbaustufen sprechen. Wer 

kommt als nächstes? Mahdenwiesen? Hofackersiedlung? 
Was wird der Energieträger? Schwierige Fragen. 

Aber unsere Bürger setzen große Erwartungen in uns, die 
wir nicht enttäuschen wollen. Insbesondere die Menschen 
im Ortskern werden auf Nahwärme drängen. Der Ver-
gleich mit Nachbarländern, die schon weiter sind bei der 
Energiewende, belegt ein Potenzial einer Anschlussquote 
von 60 % und mehr der Haushalte. Manchmal hilft „auf 
Sicht zu fahren“. Hier nicht. 

Bei diesem Thema gilt die Regel: Nur wer einen Plan hat 
und den konsequent umsetzt, wird Erfolg haben und zu 
wirtschaftlichen Preisen regenerative Energie anbieten 
können. Darum ist das sagenhafte Rutesheimer Tempo 
genau das richtige.  

StR Schenk denkt, dass zum heutigen Zeitpunkt die 
Hackschnitzelanlage richtig ist. Das Konzept sei gut aus-
gearbeitet. Die Stadt muss dranbleiben und durchziehen. 

StR’in Weiß möchte wissen, von wieviel Holz gesprochen 
wird und auf welcher Strecke das Holz angeliefert wird. 

Herr Sattler antwortet, dass 500 Schüttraummeter Hack-
schnitzel im Wald pro Jahr anfallen und rund 2.000 
Schüttraummeter pro Jahr benötigt werden. Daher sollen 
auch der Bauhof, Landschaftsgärtner und private Garten-
besitzer Holzabfälle anliefern. Die Anlieferung soll entwe-
der über den Feldweg südlich des Wohngebiets Spissen 
erfolgen oder über die Renninger Straße und den Feld-
weg nördlich der Kläranlage. 

StR’in Almert fragt, ob auch die Verwertung von Verpa-
ckungsholz möglich sein wird. Dies bejaht Herr Sattler. 

Einstimmig wird beschlossen: 

1. Die Variante 2a des Quartierskonzepts des Ing. Büros 
IBS vom 06.03.2023 soll für den Förderantrag (ohne 
Festlegung, dass diese umgesetzt wird) zugrunde ge-
legt werden. 

2. Der Kostenrahmen wird für den Förderantrag zugrun-
de gelegt. 

3. Der Kostenschätzung des Stadtbauamts in Höhe von 
netto 1.280.000 Euro (mit Förderung rund 768.000 Eu-
ro) wird zugestimmt.  

4. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Förderantrag 
„BEW-Förderung“ bei der BAFA zu stellen. Wird der 
Förderung zugestimmt, kann mit ca. 40 % Zuschuss 
gerechnet werden.  

5. Freiwillige Feuerwehr Rutesheim: Zu-

stimmung zu den Wahlen des Kom-

mandos 
In der Hauptversammlung am 11.03.2023 und in den 
Abteilungsversammlungen am 14.01.2023 in Perouse 
und 11.03.2023 in Rutesheim erfolgten turnusgemäß die 
Wahlen für das Kommando (Amtszeit 5 Jahre) durch die 
aktiven Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Rutes-
heim.  

Die Gewählten sind langjährig erfahrene und sehr qualifi-
zierte Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr Rutesheim. 
Sie erfüllen alle Voraussetzungen für diese Ämter.  

Die Bestellungen können nach § 8 Abs. 2 Feuerwehr-
gesetz B.-W. durch die Bürgermeisterin Susanne Wid-
maier nach der Zustimmung durch den Gemeinderat 
erfolgen. Vorgesehen ist, dass die Bestellungsurkunden 
am 27.04.2023 persönlich überreicht werden.  

Den neu bzw. wieder gewählten Funktionsträgern der 
Freiwilligen Feuerwehr Rutesheim wird für ihre Bereit-
schaft, diese umfangreichen Aufgaben und hohe Verant-
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wortung wahrzunehmen, ein ganz besonderer Dank aus-
gesprochen. 

Den bisherigen Funktionsträgern wird für ihre Arbeit und 
für ihren Einsatz ebenfalls ein ganz besonderer Dank 
ausgesprochen: 

Rolf Vincon 2. Stv. Gesamtkommandant  

Stefan Häcker Abt.-Kommandant Abt. 1 Rutesheim 

Dominik Abt 1. Stv. Abt.-Kommandant Abt. 1 Rutesheim 

Manuel Biehl 2. Stv. Abt.-Kommandant Abt. 1 Rutesheim 

Oliver Stahl 1. Stv. Abt.-Kommandant Abt. 2 Perouse 

Tobias Schüle 2. Stv. Abt.-Kommandant Abt. 2 Perouse 

Einstimmig wird beschlossen: 

Den in den Versammlungen am 14.01.2023 und am 
11.03.2023 durch die aktiven Angehörigen erfolgten 
Wahlen für das neue Kommando der Freiwilligen Feuer-
wehr Rutesheim wird gemäß § 11 Absatz 5 Feuerwehr-
satzung zugestimmt: 

Kommandant: Michael Jäger, 1. Stv. Thomas Duppel, 2 
Stv. Stefan Häcker 

Abt.-Kommandant Abt. 1 Rutesheim  

Max Schürholz, 1. Stv. Marcel Karle, 2. Stv. Michael Jörg 

Abt.-Kommandant Abt. 2 Perouse 

Rolf Vincon, 1. Stv. Tobias Schüle, 2. Stv. Oliver Stahl 

Den neu gewählten Funktionsträgern der Freiwilligen 
Feuerwehr Rutesheim wird für ihre Bereitschaft, diese 
umfangreichen Aufgaben und hohe Verantwortung wahr-
zunehmen, ein ganz besonderer Dank ausgesprochen. 
Den bisherigen Funktionsträgern wird für ihre Arbeit und 
für ihren Einsatz ebenfalls ein ganz besonderer Dank 
ausgesprochen. 

6. Satzung über die Erhebung von 

Marktgebühren (Marktgebührenord-

nung) und Maßnahmen zur Stärkung 

des Wochenmarktes 
Der Wochenmarkt in Rutesheim ist ein wichtiger Baustein 
für die Nahversorgung, ein sozialer Treffpunkt und er 
bewirkt gegenseitige positive Synergien für Einkäufe in 
der Stadtmitte bei unseren vielseitigen Ladengeschäften. 

Er wird regelmäßig gut besucht. Die notwendige Nachfra-
ge ist also unverändert gegeben.  

Leider gibt es große Probleme auf der Angebotsseite. Der 
Personalmangel belastet auch die Marktbeschicker und 
hinzukommt, dass mit Firma Stammel ein langjähriger 
guter Betrieb altershalber - Herr Stammel geht nach 53 
Arbeitsjahren in Rente und hat leider keinen Nachfolger 
gefunden - zum 1.4.2023 die Anzahl der von ihm besuch-
ten Märkte von bisher 8 auf 4 reduziert. 

Der zeitliche und persönliche Aufwand für einen Stand 
auf einem Wochenmarkt ist sehr groß. Ein neuer Markt-
wagen kostet rd. 100.000 €. Die bislang erhobenen relativ 
geringen Marktgebühren sind lt. den Marktbeschickern 
unbedeutend. Gleichwohl schlagen wir als klares Signal 
der Stadt Rutesheim vor, auch diese für die regelmäßig 
am Wochenmarkt teilnehmenden Betriebe auf 0 € zu 
reduzieren. 

Am Mittwochabend, 8.3.2023 wurde unter dem Motto 
„Rettet den Wochenmarkt“ das Thema mit rd. 30 interes-
sierten Mitbürgern/innen eingehend diskutiert und Vor-
schläge erarbeitet: 

Wir brauchen verlässliche Stände und haben erneut zahl-
reiche Betriebe angesprochen mit dem Ziel, die Ange-
botsseite zu stärken und zu stabilisieren. 

Zudem wurden unsere Schulen und Vereine angespro-
chen, dass sie sofern möglich ebenfalls mit ihren Ständen 
den Wochenmarkt bereichern und beleben. 

Der Wochenmarkt soll wieder auf den Rathausplatz ver-
legt werden. Hier ist mehr Platz. Andererseits sind die 
Stände hier nicht so gut bei Wind und Sonne geschützt. 
Die Stadtverwaltung richtet sich nach der Meinung der 
Marktbeschicker. 

Dies gilt auch für den Wochentag. Ob am Samstagvor-
mittag oder am Freitagnachmittag, auch diese Frage soll 
mit den bisherigen und zukünftigen Marktbeschickern 
besprochen und danach entschieden werden. 

Herr Stammel hat am 8.3.2023 erklärt, dass die Stadt 
Rutesheim mit öffentlichen und zudem kostenfreien Stell-
plätzen für das Einkaufen in der Stadtmitte sehr gut aus-
gestattet ist, viel besser als viele Nachbarorte. 

Der Wochenmarkt ist uns sehr wichtig und gemeinsam 
wollen wir alles dafür tun, ihn zu stärken und auf Dauer zu 
erhalten. 

Bürgermeisterin Susanne Widmaier informiert über neue 
Beschicker, die von Frau Hammer für den Wochenmarkt 
gewonnen werden konnten. Außerdem sollen auch wie-
der vermehrt Schulklassen Kuchenverkäufe auf dem 
Wochenmarkt durchführen. Die Standgebühren sollen 
erlassen werden, wenn der Standbetreiber mehr als 40 
mal im Jahr teilnimmt. 

StR Schenk erkundigt sich, warum ein Bäckerwagen 
angefragt wurde, obwohl es doch schon mehrere Bäcke-
reifilialen in der Stadtmitte gibt. 

Die Vorsitzende stellt fest, dass mehr in den umliegenden 
Geschäften eingekauft wird, wenn es mehr Stände auf 
dem Markt gibt. 

StR Frank Philippin bestätigt dies. Er regt an, einen 
Foodtruck für den Wochenmarkt zu suchen, der eine 
warme Mahlzeit für den Samstag anbieten kann. Auf-
grund Personalmangel öffnet das Bistro Philippin künftig 
nicht mehr samstags. Nach seiner Meinung sei Essen 
zum Mitnehmen sicher gefragt. 

StR Schlicher stellt fest, dass ein Markt Geschäfte 
braucht und umgekehrt. Hier entstehen Synergien. Der 
Markt ist auch positiv für die Ortsmitte. 

Einstimmig wird die neue Marktsatzung beschlossen. 

Auf die Bekanntmachung in diesem Amtsblatt wird 

verwiesen. 

7. Kanalinnensanierung 2022: Gebiet 

Osterwiesen Teil 2 und Zohe Teil 1 

- Kostenfeststellung 

Beauftragt war wie im Vorjahr die Fa. Boger aus Wurm-
berg mit einer Auftragssumme von brutto 633.213,66 €. 
Der Kostenanschlag inkl. Nebenkosten belief sich auf 
brutto 742.762,68 €, darin enthalten ein Betrag für Unvor-
hergesehenes in Höhe von 35.700 €. In der Zeit von Au-
gust 2022 bis November 2022 wurde in den Wohngebie-
ten Osterwiesen Teil 2 und Zohe Teil 1 die vorgesehenen 
Kanäle innensaniert. Gemäß Anlage 3 wurden 7 weitere 
Haltungen zusätzlich miteinbezogen. Restleistungen und 
die Beseitigung von Mängeln wurden bis Februar 2023 
erledigt. Die Abrechnungssumme der Fa. Boger beläuft 
sich auf brutto 569.549,32 € und liegt somit rd. 63.000 € 
unter der Auftragssumme. Unter Beachtung von Neben-
kosten ergibt sich eine Kostenfeststellung in Höhe von 
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brutto 642.977,15 €. Der Kostenanschlag vom 
13.05.2022, bereinigt um den Betrag „Rundung / Unvor-
hergesehenes“ von brutto 35.700, wurde somit um rd. 
64.000 € unterschritten. 

Insgesamt ein sehr gutes Ergebnis mit einer erneut guten 
Arbeit der Fa. Boger aus Wurmberg. 

Einstimmig beschlossen wird: 

Der Kostenfeststellung des Ingenieurbüros Auwärter + 
Rebmann, Böblingen, wird zugestimmt. Danach belaufen 
sich die Gesamtbaukosten für die Kanalinnensanierung 
2022 in den beiden o.g. Wohngebieten auf brutto 
642.977,15 €. 

8. Kanalinnensanierung 2023 im Gebiet 
Scherlenswald: Sanierungsplanung 
und Kostenberechnung 

Die Kanalinnensanierung, die im Jahr 2022 durchgeführt 
wurde und mit der die Fa. Boger aus Wurmberg beauf-
tragt wurde, ist inzwischen abgeschlossen. In diesem 
Haushaltsjahr 2023 soll die Kanalinnensanierung mit 
Schwerpunkt im Gewerbegebiet Schertlenswald durchge-
führt werden. Der Gemeinderat hat am 12.12.2022 der 
Zustandsbewertung mit Sanierungsvorplanung der Zu-
standsklassen 0 und 1 zur Kenntnis genommen und der 
Kostenschätzung des Ingenieurbüros Auwärter und 
Rebmann in Höhe von brutto rd. 571.000 € zugestimmt. 
Weiterhin wurden Leistungen für die Planung und Bau-
überwachung für die Kanalinnensanierung 2023 wiede-
rum an das Ingenieurbüro Auwärter und Rebmann verge-
ben.  

Der Lageplan zeigt die 46 von 120 untersuchten Haltun-
gen, die die Schadensklassen 0 und 1 aufweisen und 
somit in diesem Jahr saniert werden sollen.  

Die Kostenschätzung von Auwärter und Rebmann in 
Höhe von 571.000 € wurde im Rahmen der weiteren 
Planung fortgeschrieben und genaueren Kostenberech-
nung in Höhe von 500.617,93 €. Unter Beachtung der 
Nebenkosten ergeben sich voraussichtliche Gesamtbau-
kosten in Höhe von 580.000 €. Im Haushalt 2023 sind für 
die Sanierung in geschlossener Bauweise 600.000 € 
vorgesehen.  

Vorgesehen ist erneut eine beschränkte Ausschreibung 
der Bauleistungen an Firmen mit geprüften Referenzen 
bzw. an Firmen, die vom Ingenieurbüro Auwärter und 
Rebmann empfohlen werden können.  

Weiterhin vorgesehen ist, noch vor der Sommerpause 
des Gemeinderats eine Firma auszuwählen und zu be-
auftragen. Die Bauausführung ist von August bis Mitte 
November 2023 vorgesehen.  

Die in der Zustandsbewertung mit aufgeführten Haltun-
gen in der Grasgarten-, Liszt- und Mozartstraße sollen 
innensaniert werden, da sie ebenfalls mit der Kamera 
befahren und ausgewertet wurden und bezüglich der 
Kosten noch ins Programm „Schertlenswald“ aufgenom-
men werden konnten. 

Einstimmig beschlossen wird: 

1. Der Kostenberechnung des Ingenieurbüros Auwärter 
und Rebmann, Böblingen, vom 31.03.2023 wird zuge-
stimmt. Danach belaufen sich die Baukosten für die 
Kanalinnensanierung 2023 auf brutto 500.617,93 €. 
Hinzu kommen die Nebenkosten in Höhe von rd. 
80.000 €. Die Gesamtbaukosten betragen somit 
580.000 €. 

2. Dem Sanierungsumfang entsprechend dem Lageplan 
Schertlenswald und der Haltungsübersicht in den Zu-
standsklassen 0 und 1 wird zugestimmt.  

3. Das Ingenieurbüro Auwärter und Rebmann wird be-
auftragt, eine beschränkte Ausschreibung auf der Ba-
sis der Verdingungsordnung für Bauleistungen (VOB 
Teil A) durchzuführen. 

9. Zuschuss an die SKV Rutesheim e.V. 
für den Bau einer Überdachung von 
Stehplätzen im Stadion Bühl 

Die SKV Rutesheim e.V. hat eine Überdachung von 
Stehplätzen im Kunstrasenstadion Bühl mit einer Fläche 
von zirka 6 m x 15 m in der Nähe vom bestehenden Ver-
kaufsstand gebaut. Der Technische Ausschuss wurde am 
02.11.2020 informiert und angefragt, ob die Überdachung 
als Holzkonstruktion oder filigran mit verzinktem Stahl 
geplant werden soll. Die Kosten sind lt. SKV in etwa 
gleich hoch. Der Technische Ausschuss hat sich mit 6 Ja-
Stimmen, 2 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen für die 
Holzkonstruktion ausgesprochen, vergleichbar der Über-
dachung der Terrasse der Sportgaststätte Bühl. 

Am 13.01.2023 wurde nun die Kostenfeststellung vorge-
legt. Danach betragen die Gesamtkosten nunmehr 
54.566,34 €. Die in der Kostenfeststellung genannten 
Rechnungen liegen der Verwaltung vollständig vor. 

Vorgeschlagen wurde, auf der Grundlage der Kostenfest-
stellung vom 10.01.2023 und der vom Gemeinderat am 
28.06.2021 beschlossenen neuen Förderrichtlinien mit 
dem neuen Fördersatz von 30 % einen Zuschuss von 
30 % zu gewähren. Das sind 16.369,90 €. 

Einstimmig beschlossen wird: 

Für den erfolgten Bau der Überdachung von Stehplätzen 
im Stadion Bühl wird auf der Grundlage der Förderrichtli-
nien vom 28.06.2021 und der Kostenfeststellung vom 
10.01.2023 über 54.566,34 € ein Zuschuss von 30 %, das 
sind 16.369,90 €, gewährt.  
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Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Allgemeine Bekanntmachungen

 

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V.

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“

Der Blinden- und Sehbehinder-
tenverband Württemberg e.V. 
lädt zu einer Veranstaltungsrei-
he unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem 
Format (Zoom) oder per Tele-
fon, ein. Nachlassende Seh-
kraft tritt oft unerwartet ein und 

stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde 
vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbe-
hinderung möglich ist.
Termin: 10. Mai 2023, um 19:00 Uhr
Thema: Altersbedingte Makula-Degeneration
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Meeting-ID: 854 0624 0815

Schnelleinwahl (mobil)
+496971049922, 85406240815 Deutschland
+496938079883, 85406240815 Deutschland
Einwahl nach Standort (Festnetz)
+49 69 7104 9922 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland
Meeting-ID: 854 0624 0815
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuert-
temberg.de an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link 
zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
Unsere Vortragsreihe wird im Herbst 2023 fortgesetzt. Sie möch-
ten mit dabei sein? Gerne können Sie sich schon jetzt anmelden 
und wir setzen Sie auf die Liste der Teilnehmenden. Vor der Veran-
staltung senden wir Ihnen dann die Information zu.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg  - Für Umwelt 
und Geldbeutel: Bewusster Umgang mit Wasser

128 Liter Wasser werden laut 
Statistischem Bundesamt je 

Einwohner/-in und pro Tag in Deutschland verbraucht. Eine 
kostbare Ressource, mit der man sorgsam und sparsam 
umgehen sollte, nicht nur um die Umwelt, sondern auch um 
den eigenen Geldbeutel zu schonen. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erläutert, 
worauf Verbraucher/-innen achten können.
Fast die Hälfte des Wassers werden fürs Wäschewaschen sowie für 
Baden, Duschen und Körperpflege genutzt. Wer hierbei sparen will, 
hat verschiedene Möglichkeiten, Kosten und Verbrauch zu reduzie-
ren. Gut zu wissen: Warmwassersparen lohnt sich sogar dreifach: 
Sie sparen die Kosten für den Kubikmeter Trinkwasser, Abwasser-
gebühren und vor allem die Energiekosten zur Erwärmung. 

So können Sie in Bad und Küche Wasser sparen:
• Hahn zu: Um zu vermeiden, dass 15 bis 20 Liter Wasser 

ungenutzt in den Abfluss läuft, drehen Sie das Wasser beim 
Einseifen der Hände oder beim Zähneputzen ab. So können 
Sie den Wasserverbrauch um bis zu 70 Prozent reduzieren. 
Ein Einhandmischer statt zwei getrennte Griffe für warmes und 
kaltes Wasser erleichtert das Einstellen der Wassertemperatur 
und häufiges Nachregulieren ist nicht notwendig.

• Volle Trommel: Gut 12 Prozent des Trinkwassers fließt in Pri-
vathaushalten in die Waschmaschine. Beladen Sie die Wasch-
maschine stets voll und wählen Sie ein Sparprogramm. Spar-
programme von Waschmaschinen und Spülmaschinen dauern 
deutlich länger, sparen aber trotzdem Strom und Wasser. Ein 
Blick in die Bedienungsanleitung hilft, das richtige Programm 
zu finden, da Hersteller es unterschiedlich bezeichnen. Auf 
Vorwäschen sollten Sie verzichten. Besser ist es, hartnäckige 
Flecken vorzubehandeln.

• Wasserschlucker erneuern: Alte WC-Spülkästen sind wah-
re Wasserverschwender. Bei fünf Nutzungen am Tag verbrau-
chen sie gut 45 Liter, und damit rund ein Drittel des täglichen 
Wasserbedarfs pro Person. Zwei-Mengen-Spüler oder eine 
Spül-Stopp-Taste verbrauchen hingegen nur noch drei bis 
sechs Liter, statt konstant neun Liter Wasser pro Spülgang. 
Bei gleicher Hygiene reduzieren Sie so den Wasserverbrauch 
um 30 bis 50 Prozent. Eine vierköpfige Familie spart damit bis 
zu 40.000 Liter Trinkwasser und die Umbaukosten amortisie-
ren sich damit in weniger als einem Jahr.

• Geschirrspüler vs. Handspülen: Spülen mit der Maschine 
braucht im Durchschnitt 50 Prozent weniger Wasser und 28 
Prozent weniger Energie als Handspülen. Setzen Sie beim 
voll beladenen Geschirrspüler auf eine optimale Spülmittel-
dosierung und nutzen Sie Sparprogramme. Entfernen Sie 
Speisereste vorab ohne Wasser. Äußerst selten ist bei extrem 
verschmutztem Geschirr ein zusätzlicher und somit ein mehr 
Wasser verbrauchender Vorspülgang wirklich erforderlich.

Bei Fragen zum Energiesparen hilft die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die 
Beratung findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch statt. Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterun-
abhängig und individuell. Mehr Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.
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Kindertagesstätten

Kindergarten Mieminger Weg

RÜCKBLICK auf einen fantastischen Ostermarkt

DANKE
den fleißigen Helfern (Eltern, 
Omas, Opas, Kindern, den Mit-
arbeiterinnen der Kita Küken) 
und natürlich den zahlreichen 
Besuchern.
An einem sonnigen, aber kalten 
Tag, fand der erstmalig initiierte 
Ostermarkt der Kinderkrippe 
Küken statt .
Es gab viel Selbstgemachtes, 

Gebasteltes, Kuchen und frische Waffeln.
Nach sage und schreibe 2 Stunden war das angestrebte Ziel, Sta-
pelsteine für die Kita, erreicht.
Wir sagen Danke und freuen uns auf das nächste Jahr.

Polizei-Projekt im Kindergarten Mieminger Weg
Am Dienstag, den 25.04.23 besuchten wir mit unseren Vorschul-
kindern die Polizeiwache in Rutesheim.
Herr Ratzmann und Herr Hermann führten uns durch die Wache 
und zeigten uns die Räumlichkeiten, Dienstkleidung und Ausrüs-
tung. Alles wurde uns genau erklärt und detailliert besprochen.
Zum Schluss durften wir auch noch das Polizeiauto anschauen 
und viele Funktionen entdecken.
Alle Kinder hatten die Möglichkeit, ihre Fragen zu stellen und viele 
kamen zu dem Entschluss, später auch einmal diesen tollen Beruf 
zu wählen.
Wir danken Herrn Ratzmann und Herrn Hermann herzlich für die 
interessante Führung.
Am Donnerstag, den 27.04.23 hatten wir Besuch vom Polizei-
beamten Herrn Udo Fechter, Papa eines Kindergartenkindes. 
Wir konnten alle Einzelheiten seiner Uniform und Ausrüstung aus 
nächster Nähe begutachten und ihm viele Fragen stellen, die uns 
alle noch interessierten.
Zum Schluss bekam Herr Fechter von allen Kindern noch ein 
Ständchen, mit unserem Polizei-Ohrwurm Tatütata, die Polizei ist 
da…
Ebenso ein herzliches Dankeschön für die tolle Berufsvorstellung!
Die Kinder und das Team vom Kiga Mieminger Weg

Waldkindergarten Lerchenwichtel Rutesheim

Die Füchse sind zurück im Rutesheimer Wald!
Endlich Frühling! Die Natur erwacht und auch wir Outdoorkidz le-
gen wieder los.
In unserer Waldspielgruppe bieten wir waldpädagogische Erleb-
nisse für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter.

Wir Outdoorkidz gehen auf Ex-
peditionen, kochen gemeinsam 
über dem Feuer, basteln mit Na-
turmaterialien, schnitzen, bau-
en Lager und Tipis, bestimmen 
Bäume und Pflanzen, suchen 
Tierspuren, gehen auf Schnit-
zeljagd und vieles mehr. Dabei 
lernen die Kinder nicht nur viel 

über die Natur, sondern auch über sich selbst und ihre Umgebung. 
Unser Ziel ist es, den Kindern eine positive Einstellung zur Natur zu 
vermitteln und ihnen ein Kennenlernen des natürlichen Spielraumes, 
nämlich draußen, zu ermöglichen.
Unser Team besteht aus qualifizierten und vor allem sehr lieben und 
engagierten Erzieher/-innen und Betreuer/-innen, die zuverlässig 
und kompetent für und mit den Kindern im Wald im Einsatz sind.
Wir treffen uns ab dem 8. Mai jeden Montag von 15 bis 17 Uhr 
am Waldkindergarten Rutesheim.
Du möchtest dabei sein? Dann komm gerne zum kostenfreien 
Schnuppern vorbei. Wir freuen uns auf dich!
Meldet euch einfach bei Anja Wittig: outdoorkidz@co-natur.de, 
0176/40 71 01 00

Tages- und 
Pflegemütterverein e.V. 

Wir beraten, qualifizieren und 
vermitteln Kindertagespflege-
personen.
Sie suchen eine neue Aufgabe? 
Tagesmütter/-väter betreuen 
Kinder im eigenen Haushalt 
oder in anderen geeigneten Räumen.
Kompetenzorientierte Qualifizierung über 300 UE (1 UE = 
45 min.), für Pädagog/-innen verkürzt (50 UE).
Der Kurs ist für Sie kostenfrei.
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie eine Prämie.

Bergstr. 4/1
71229 Leonberg

Tel.: 07152-9064970  
www.tagesmuetter-leonberg.de

: 
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Auswärtige Schulen

Gottlieb-Daimler-Schule 2 in Sindelfingen
Wie können wir dem Klimawandel 
technologisch begegnen? Dies 
und vieles mehr zum Thema Nach-
haltigkeit sind Bildungsinhalte des 

Technischen Gymnasiums mit dem Profilfach Umwelttechnik an 
der Gottlieb Daimler Schule 2 in Sindelfingen. 
Schüler/-innen des allgemeinbildenden Gymnasiums mit bestan-
dener 9. (G8) oder 10. Klasse (G8 und G9) und Schüler/-innen mit 
einem mittleren Bildungsabschluss und einem Notenschnitt von 
mindestens 3,0 in den Fächern Mathematik, Deutsch und Eng-
lisch können sich an der Gottlieb-Daimler-Schule 2 (Böblinger Str. 
73, 71065 Sindelfingen) Telefon 07031 6117 102 (Frau Müller) di-
rekt bewerben. Es sind noch Plätze für das Schuljahr 2023/24 frei!

Volkshochschule

Vhs-Leonberg
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3 – 5, Telefon 30 99 30, 
Fax 30 99 10, www.vhs.leonberg.de
Das Vhs-Programm Frühling/Sommer 2023 liegt für Sie in Rathäu-
sern, Ortschaftsverwaltungen, Banken, Sparkassen, Schreibwa-
rengeschäften, Büchereien, Post-Agenturen und in den Räumen 
der Vhs kostenlos bereit. Ab diesem Zeitpunkt finden Sie das Pro-
gramm auch online (www.vhs.leonberg.de).

296131B
Yoga und Wandern
Wandern in der freien Natur ist belebend für Körper und Geist, 
harmonisiert den Atem und bringt den Kreislauf in Schwung. Yo-
gaübungen sorgen für eine optimale Verbindung von Seele, Kör-
per und Geist. Folglich wird der Mensch ruhiger, zentrierter und 
leistungsfähiger. Betrachtungsübungen ergänzen die Aktivität. 
Bitte mitbringen: bequeme und wetterfeste Kleidung und 
Schuhe. Der Kurs findet bei jedem Wetter statt.
Ralf Odebrecht
Sa., 17.06.2023, 10:00 – 12:15 Uhr 
Treffpunkt: Flachter Tor
13,00 €

130331bV 
Glanzlichter Skandinaviens 
Multivisionsshow
Der bekannte Fotograf und Dozent für Fotografie Karl-Heinz Un-
terberger aus Leonberg hat Skandinavien bereist und zeigt seine 
Eindrücke in einer Multivisionsshow.
Die Reise zur Mitternachtssonne am Nordkap beginnt in Hamburg. 
Der Weg führt über Dänemark, Südschweden nach Finnland. Es 
geht entlang der Finnischen Seenplatte weiter auf der Eismeer-
straße zum Höhepunkt der Reise, dem Nordkap. Wir machen 
u.a. Halt in Kopenhagen, Stockholm, Helsinki und am Polarkreis 
in Rovaniemi, wo der Weihnachtsmann wohnt. Die Fahrt zurück 
führt an den Fjorden der Westküste Norwegens entlang zu den 
Lofoten. Wir erleben beeindruckende Natur in fast menschenlee-
ren Gegenden, Rentiere am Rand der Autobahn und endlose Kie-
fern- und Birkenwälder im intensiven klaren Licht Skandinaviens.
Karl-Heinz Unterberger
Mi., 12.07.2023, 19:30 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1, Rutesheim, 
Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht, Restkarten an der Abendkasse 
erhältlich)

Hinweise zur Anmeldung
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt schriftlich, per Fax oder im 
Online-Vhs-Programm.

Unsere Geschäftsstelle ist montags bis mittwochs von 
09.00 bis 11.30 Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr, donner-
stags von 09.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr so-
wie freitags von 09.00 bis 11.30 Uhr geöffnet. Telefonisch 
sind wir für Sie unter 07152 3099-30 (Fax 07152 309910 und  
E-Mail vhs@leonberg.de) erreichbar.

Christian-Wagner-Bücherei

Heute Vortrag „Artenvielfalt“ vom NABU
Die Temperaturen steigen – die Bäume begin-
nen zu blühen, doch wie ist es um die bestäu-
benden Insekten bestellt? Im Rahmen des 
Jahresthemas Vielfalt spricht der Landschafts-
ökologe Thomas Köberle, Geschäftsführer des 
Landschaftserhaltungsverbandes Enzkreis, 
heute 20 Uhr im Bürgersaal über das Thema 
„Biodiversität – Warum wir Artenvielfalt brau-

chen“. Biodiversität bezeichnet die Vielfalt aller lebenden Organis-
men, Lebensräume und Ökosysteme auf dieser Welt. Diese biolo-
gische Vielfalt ist jedoch bedroht. Jeden Tag sterben offiziellen 
Schätzungen zufolge bis zu 150 Arten aus. Der Vortrag findet in 
Zusammenarbeit mit dem NABU statt. Das Büchereiteam bittet 
um Voranmeldung unter Tel.-Nr. 905767 oder per Mail unter bue-
cherei@rutesheim.de.

Vorlese-Zeit mit Melanie 
Otten:
Am Freitag, 5. Mai, 16 Uhr liest 
Melanie Otten für alle Kinder ab 
vier Jahren im Bürgersaal. Freut 
euch auf eine schöne Vorlese-
Zeit. Bitte um Anmeldung unter 
Tel.-Nr. 905767 oder bueche-
rei@rutesheim.de

Kindertheater „Die Duftsammlerin“:
Ein Stück zum Sehen, Hören, Riechen, Schmecken für alle Kin-
der ab sechs Jahren zeigt die Hör- und SchaubühneStuttgart am 
Donnerstag, 11. Mai, 15 Uhr im Bürgersaal. „Die Duftsammle-
rin“ ist ein faszinierendes Kindertheaterstück, das auch Erwachse-
ne in seinen Bann ziehen wird. Eintrittskarten zum Preis von € 4 für 
Kinder und € 6 für Erwachsene gibt es in der Bücherei.

Rutesheimer Onliner:
Die Rutesheimer Onliner bera-
ten jeden Montag von 9.30 bis 
11.30 Uhr bei allen Fragen rund 
um Tablet, PC und Internet.

eBook: „Monascella“ von 
Kerstin Holzer: Das berühren-
de Porträt der unterschätzten 
Tochter
Monika Mann, Tochter von 
Thomas Mann, stand immer im 

Schatten ihrer schillernden Geschwister und galt als fauler, unta-
lentierter Sonderling, traumatisiert von einem schweren Schiffsun-
glück im Zweiten Weltkrieg. Haltlos irrte sie durch ihr Leben, bis sie 
in den 50ern den Sehnsuchtsort Capri für sich entdeckte – dort er-
fuhr sie in der innigen Beziehung zu Antonio Spadaro, Sohn einer 
Fischerfamilie, die Geborgenheit, die ihr die Familie zeitlebens ver-
wehrte. Gestützt auf bislang unveröffentlichte Briefe, erzählt Kers-
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tin Holzer erstmals von Monika Manns wohl glücklichsten Jahren, 
von der Selbstfindung einer Missachteten, ihrer Anerkennung als 
Feuilletonistin, vom großen Mutter-Tochter-Drama und der heilen-
den Kraft der Liebe.
eAudio: „Mr. Goebbels Jazz Band“ von Demian Lienhard: Stell 
dir vor, der deutsche Propagandaminister gründet eine Band, und 
Millionen Briten lauschen ihrer Musik – Ein satirischer Roman, der 
auf wahren Begebenheiten beruht.
Berlin, Frühjahr 1940. Auf Beschluss von Joseph Goebbels wird 
eine paradox anmutende Propaganda-Maßnahme umgesetzt: Für 
den Auslandsrundfunksender Germany Calling wird eine Big Band 
gegründet, die als Mr. Goebbels Jazz Band schnell internationale 
Bekanntheit erlangt. Hier spielen die besten europäischen Musi-
ker, darunter auch Ausländer, Juden und Homosexuelle, im Dienst 
der NS-Propaganda wortwörtlich um ihr Überleben – ausgerech-
net mit Jazz, der als „undeutsch“ und „entartet“ galt. Bis zu sechs 
Millionen britische Haushalte täglich werden von den schwung-
vollen Swing-Stücken mit anti-alliierten Hetztexten vor die Radio-
geräte gelockt. Lienhards Roman setzt sich satirisch mit dieser 
unglaublichen, aber wahren Geschichte auseinander.

Vorlesen für Kindergartenkinder:
Wie viele Sprachen sprichst Du? Mit dem Bilderbuch „Ella spricht 
tausend Sprachen“ von Madlen Ottenschläger haben die Kinder-
gartenkinder zusammen mit der Vorlesepatin Steffi Uischner ent-
deckt, wie viele unterschiedliche Sprachen sie schon sprechen 
können. Dabei wurde auch tierisch oder müdisch gesprochen. Die 
Kindergartenkinder haben viel Körpereinsatz gezeigt. Kannst Du 
auch Deinen Namen rückwärts sprechen?

Perouser Buchexperten:
Am 17. Mai starten die Perouser Buchexperten. Alle Kinder zwi-
schen 8 und 12 Jahren können sich dazu in der Zweigstelle infor-
mieren.

Einladung zur Ausstellung von Christel Friedmann in der 
CW-Bücherei
Die textile Gestaltung spielte bei Christel Friedmann schon sehr 
früh, geprägt durch den elterlichen Textil-Betrieb, eine wichtige 
Rolle, die sie bis heute in veränderter Form weiter pflegt.

In ihrem Atelier in der Ölmühle zwischen Weissach und Eberdingen 
entstehen vor Ort ihre künstlerischen Arbeiten. Bei ihren Drahtob-
jekten aus Stahl-, Eisen-, und Kupferdraht werden in einem lang-
wierigen und zeitaufwendigen Prozess spannende Objekte von 
Hand mit Hilfe der Finger und auch verschiedener Zangen geformt.
Eine eigens entwickelte Biegetechnik ermöglicht es erst, diese 
Strukturen zu schaffen. Die Objekte aus Metalldraht verdichten die 
Linien zu kompakten Körpern mit plastischem Volumen, klaren For-
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men und bewegter Oberfläche wie z.B. bei der Arbeit Dünengras.
Die Ausstellung ist noch bis 20. Mai auf 3 Ebenen während der 
Öffnungszeiten der Bücherei zu sehen.

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen von 
einander.
Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges Zusam-
menleben in unserer Stadt zu fördern.

CAFÉ INTERNATIONAL
Im Café International haben Besucher alle 14 Tage die Möglichkeit, 
Neuankömmlinge und Rutesheimer bei einer Tasse Kaffee oder 
Chai kennenzulernen. Wir freuen uns über neue Gäste. Wenn Sie 
regelmäßig ein- bis zweimal im Monat freitags Zeit haben, dann 
dürfen Sie sich auch gerne engagieren. Unser Café-Team freut 
sich über Verstärkung.

Komm doch auf ein Schwätzle vorbei! Es gibt Getränke, Gesprä-

che und viele Gelegenheiten zum Spielen für kleine und große 
Menschen.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Die nächsten Termine unseres CAFÉ INTERNATIONAL:
Freitag, 12.05.2023, 15:30 - 17:30 Uhr
Freitag, 26.05.2023, 15:30 - 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstraße 15

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95 27 4558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 8. Mai 2023
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Treffpunkt am 
08.05.2023, Seniorenwohnanlage Widdumhof.
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

VERLAGSTIPPS:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff

 
 Foto: Jugendtreff Rutesheim

Robert-Bosch-Straße 41, 
71277 Rutesheim
Tel.: 07152 - 905772
Mail: zimmermann@jugend-
treff-rutesheim.de

Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags  von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags  von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs  von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags  von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler-/innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagesbetreuung in den Nachmittagsstunden, 
um zu Kickern, zum Billard oder Tischtennis spielen oder einfach 
nur, um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu re-
den. Die Mitarbeiter/-innen sind hier Ansprechpartner/-innen für 
alle möglichen Situationen und Bedürfnisse und dienen obendrein 
als Spielpartner/-in für die vielen verschiedenen Spielmöglich-
keiten, die der Schülertreff zu bieten hat. Am Freitag öffnet der 
Jugendtreff ebenfalls bereits mittags und wird zunächst von den 
Schulsozialarbeiterinnen betreut. Im Anschluss übernehmen die 
Jugendtreff-Mitarbeiter-/innen. Ab den Abendstunden hat der Ju-
gendtreff für ältere Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutes-
heim und Umgebung geöffnet.

Spiel, Spaß und Aktion im Jugendtreff
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr eine „Kreativ-AG“ für Schüler/-innen der Klassen 
5 bis 7 statt. Im Rahmen dieser AG werden die Interessen und 
Wünsche der Teilnehmer/-innen aufgegriffen. Es wird gebastelt, 
gekocht und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Diese Angebo-
te werden durch die Pädagoginnen Frau Zimmermann und Frau 
Niederle mit der Unterstützung der Auszubildenden durchgeführt. 
Das aktuelle Monatsprogramm zu den jeweiligen AG-Tagen ist auf 
der Homepage des Jugendtreffs zu finden. Gerne können sich 
Jugendliche auch nur zu einzelnen Terminen anmelden. Die Teil-
nahme ist dabei kostenlos.

Fußball-AG
Ebenfalls mittwochs außerhalb der Schulferien bietet Jugendrefe-
rent Stephan Wensauer mit Unterstützung durch die BFD´ler Paul 
Hofer und Lucio Duarte Ribeiro eine Fußball-AG für Schülerinnen 
und Schüler der 5. und 6. Klassen in der Sporthalle der Theodor-
Heuss-Schule an. Gerne können Interessierte einfach vorbeikom-
men. Einer Anmeldung bedarf es nicht. Der Beginn ist um 14.00 
Uhr vor der Sporthalle und das Ende ist um 15.30 Uhr. Die Teilneh-
mer sollten Hallenschuhe und Sportbekleidung mitbringen. In der 
Fußball-AG steht das eigentliche Spiel im Vordergrund und neben 
der gemeinsamen Freude am Spiel, den positiven Effekten auf das 
Herz-Kreislaufsystem werden soziale Kompetenzen vermittelt. 
Mögliche Rückfragen dazu bitte an: s.wensauer@rutesheim.de

Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Kennen Sie den Etter noch?
Wer bei Etter an hochwertige Obstbrände aus Zug in der Schweiz 
denkt, kommt der Sache schon ganz nah. Aber es geht auch 
noch näher, nach Renningen oder Hemmingen in unserer Nach-
barschaft. Der Etter beschreibt gegenwärtig im süddeutschen 
Raum und in der deutschsprachigen Schweiz ein Gebiet, das von 
einer Abgrenzung wie einer Hecke, einem Zaun oder auch nur 
einem Erdwall umgeben ist. Bei besonderer Schutzwürdigkeit ist 
auch eine Mauer erlaubt. In Renningen weist ein Schild auf die 
Reste des Etters hin.
Auch die Urmarkungen von Rutesheim – Bechingen, Miemingen 
und Hof – hatten schon Etter. Im Zuge der Zusammenlegung der 
drei Markungen zur neuen Markung ‚Ruotmarsheim‘ wurde mit 
dem Ortsetter die neue Rechtsgrenze gebildet. Geblieben ist noch 
ein Etterstein, auf dem das Wappen von Rutesheim, das Ruten-
bündel, zu sehen ist. Er stand ursprünglich am westlichsten Hau-
se, der sogenannten Einfahrt.
Im Gegensatz zu einer Stadt, die sich mit einer Stadtmauer schüt-
zen konnte, durften Dörfer das nicht. Um aber das Vieh am Aus-
brechen zu hindern, kam der Etter ins Spiel. Etter bezieht sich 
ursprünglich auf eine spezielle Machart eines Zaunes aus Stecken 
(Stöcken) und Ettergerten (Weidenruten). Neben dem Hag (einer 
Hecke bzw. einem Lebendzaun) oder sogar einer Mauer, wie heu-
te noch in Hemmingen zu sehen. Daher wurde Etter im Laufe der 
Zeit auch die Bezeichnung für die gesamte bebaute Ortsgemar-
kung. Der Etter, regional auch Eder, Etar, oder Eter geschrieben, 
war auch für die Rechtsprechung bedeutend, denn außerhalb des 
Etters galt das Landrecht, innerhalb das Dorfrecht. Auch steuer-
lich wurden die beiden Teile unterschiedlich behandelt, Stichwort: 
der Etterzehnte. Die Grenze konnte auch durch einen Pfahl (Etter-
stock) oder einen Stein markiert sein.
Manfred Momberger

 
Ansicht von Ruthemsen von 1682, aus den Fortslagerbüchern 
von Andreas Kieser. Der Ortsetter ist gut zu sehen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Rutesheim -
Johanneskirche

Kirchl. Nachrichten der Johanneskirche Rutesheim für die 
Stadtnachrichten ab 04.05.2023
Wochenspruch für die kommende Woche:
Psalm 98, 1: „Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut 
Wunder.“

Donnerstag, 04.05.2023
9.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, CVJM-Gelände Forchenwald
Thema: „Musik – lasst uns miteinander … tröten“
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Freitag, 05.05.2023
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof 
(Pastor Liese)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Pastor Liese)

Samstag, 06.05.2023
Herzliche Einladung zu KUNTERBUNT am 6. Mai
BAGGERN, BUDDELN, BETONIEREN – das können Familien am 
6. Mai auf dem CVJM-Gelände im Forchenwald erleben. Ab 15:30 
Uhr laden wir alle Familien zu Kaffee & Keksen ein. Um 16 Uhr 
starten wir mit der Feierzeit, bei der es um´s „Häusle bauen“ geht. 
In der Aktiv-Zeit darf bei den verschiedenen Stationen gebag-
gert, gebuddelt, betoniert, aber auch experimentiert, getobt und 
gebastelt werden. Zum Abschluss gibt es wieder einen leckeren 
Abend-Snack. Dafür bitte unbedingt Geschirr mitbringen.
Wir freuen uns darauf, viele Familien wieder oder vielleicht auch 
zum ersten Mal zu sehen.
Bei Fragen einfach eine Mail an das Kunterbunt-Team schicken:
kunterbunt.rutesheim@gmail.com

18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit den Konfirmanden, 
Johanneskirche

Sonntag, 07.05.2023
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Feier der Konfirmation, Jo-
hanneskirche
(auch online über den Youtube-Kanal der Johanneskirche zu se-
hen)
Mitwirkung Posaunenchor
Opfer: Konfi- und Jugendarbeit

Am Sonntag, den 7. Mai 2023, werden konfirmiert:

 

Konfirmanden 

Johanna Sophie Huber
Lea Kristin Kirchherr
Emil Raphael Aickelin
Toni Julius Bär
Jan Philipp Hellwig
Lenny Silas Jüngling

Elias Ralph Lange
Hannes Eric Radermacher
Julian Raible
Tim Joel Rommel
Anton Sauvlet
Simon Schwerteck
Jonas Trück
Ab 9.30 Uhr Spielzeit der Kinderkirche, Evang. Gemeinde-
haus
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstraße 15
Dienstag, 09.05.2023
19.30 Uhr Chorprobe Chor der Johanneskirche, Evang. Gemein-
dehaus, Pfarrstr. 15
19.30 Uhr „Faszination Indien – Glaube lässt Menschen aufblü-
hen“, Jürgen Schwarz, Johanneskirche Rutesheim
Bericht einer 3-wöchigen Kultur- und Besuchsreise in Indien im 
Nov. 2022. Eindrücke vom Goldenen Dreieck Delhi-Jaipur-Agra 
und Varanasi, sowie die aktuelle Entwicklung im Kinderheim 
Nethanja Narsapur – Christliche Mission in Indien.

 

Indien 

Mittwoch, 10.05.2023
16.00 Uhr Bibelkreis der Süddeutschen Gemeinschaft, Renner-
straße 7
Der Haushaltsplan 2023 unserer Kirchengemeinde liegt in der 
Zeit von Mittwoch, 3. Mai bis Freitag, 12. Mai öffentlich aus. Er 
kann bei der Kirchenpflegerin Elsbeth Duppel, Osterwiesenstraße 
12/1, eingesehen werden. Um Terminabsprache wird gebeten.

Vorankündigung:
Sonntag, 14.05.2023
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Feier der Konfirmation, 
Johanneskirche
(auch online über den Youtube-Kanal der Johanneskirche zu se-
hen)
Mitwirkung ForAll-Band
Donnerstag, 18.05.2023 – Himmelfahrt
10.30 Uhr gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst 
(Pastor Walter Knerr), Friedenshöhe in Flacht
Aidlinger Ermutigungstelefon: Kurzandacht unabhängig vom 
Wochentag oder Tageszeit unter der Tel. Nummer 0821-26841259
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Unsere Tauftermine
Wenn Sie eine Taufe planen, hier sind unsere nächsten Taufter-
mine: 28.05., 23.07.
Bitte setzen Sie sich mit unserem Pfarrbüro in Verbindung, 
Tel. 5 13 03!

Auf die Möglichkeiten der telefonischen und digitalen  
Erreichbarkeit möchten wir besonders hinweisen:
Erreichbarkeit des Pfarramts:
Mittwoch: 9.30 – 11.30 Uhr, 18.00 – 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Evang. Pfarramt Johanneskirche, Kirchstr. 15: 
Tel. 5 13 03; Fax: 33 19 67
E-Mail:Pfarramt.Rutesheim.Johanneskirche@elkw.de
Seelsorgerliche Erreichbarkeit:
Pfarrerin Angelika Rühle, Tel. 5 13 03,
 E-Mail: Angelika.Ruehle@elkw.de
Kirchenpflegerin, Elsbeth Duppel, Tel. 905481, 
E-Mail: elsbeth.duppel@elkw.de

Aktuelle Informationen auf der Homepage der Johannes-
kirche Rutesheim
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.johanneskirche-rutesheim.de,
sowie umfassende Informationen auf der Homepage der Evang. 
Landeskirche www.elk-wue.de

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
der Wochenspruch stellt fest:
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“
2. Korinther 5,17
Die Gnade und Barmherzigkeit Gottes ist ein Wunder. Der All-
mächtige vergibt unsere Schuld und kann unseren „inneren Men-
schen“ erneuern, wenn wir uns Ihm unterordnen. Durch und in 
Jesus Christus sind wir mit Ihm verbunden, wie eine Rebe mit 
dem Weinstock. Nur so können in unserem Leben gute Früchte 
wachsen, die Ihm gefallen.

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 07.05.23 um 19:00 
Uhr
Wir lernen aus Lukas 14, 15 – 24 Das Gleichnis vom großen Gast-
mahl

Gebetskreis am Dienstag, 09.05.23 um 18:45 Uhr

Vorschau: Sonntag, 14.05.23 Bibelstunde mit Pfarrer i.R. 
Hans-Otto Graser
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per Mail an apisrthm@t-online.
de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.

Wir wünschen eine gesegnete Woche mit dem Wochen-
psalm 66,
die Rutesheimer Apis

Ev. Kirchengemeinde
Thomaskirche
Rutesheim/Silberberg, Am Heuweg 44

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde  
Thomaskirche für die Stadtnachrichten vom 04.05.2023:
Evang. Kirchengemeinde Thomaskirche Rutesheim/Silberberg, 
Am Heuweg 44
Tel 07152/51150 – FAX 334694
E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Sonntag, 7. Mai
09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer 
Mende), musikalische Gestaltung: Kirchenband und Orgel
In diesem Gottesdienst werden in der Thomaskirche folgende 
Konfirmanden und Konfirmandinnen konfirmiert:

Rafael Aab, Emily Bachmann, Bennet Bocher, Ni Buchhalter, Linus 
Carrier, Mattia Kittelberger, Immanuel Mettler, Nils Schäfer
Wir wünschen allen einen schönen und gesegneten Tag der Kon-
firmation und für ihren weiteren Lebensweg Gottes Segen!
Montag, 8. Mai
10.00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren
20.00 Uhr Chorprobe
Dienstag, 9. Mai
Gemeindeausflug: Wir wünschen allen Teilnehmern einen schönen 
Tag.
17.00 Uhr Jungschar
Donnerstag, 11. Mai
09.00 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Vorschau: Jetzt schon vormerken!
Der diesjährige Mitarbeiterabend findet am Freitag, den 16.06. ab 
19.00 Uhr statt.

Alle Neuigkeiten und Informationen
finden Sie auf unserer Homepage
www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Das Pfarrbüro
ist mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.
Pfarrer Mende
erreichen Sie unter Tel. 07152-51150 oder per Mail unter 
peter.mende@elkw.de.

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  09.30 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.30 Uhr - 18.00 Uhr
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Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036

Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern:
08 00 111 0 111 und 08 00 111 0 222

Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in schwie-
rigen Situationen und ist erreichbar via
www.internetseelsorge.de
Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum ruhig werden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommuni-
on wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Gottesdienste

Sonntag, 7. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
L1: Apg 6, 1-7 L2: 1 Petr 2, 4-9 Ev: Joh 14, 1-12
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Clemens, Weissach
10.45 Uhr Gottesdienst in St. Raphael

Dienstag, 9. Mai
08.30 Uhr Morgengottesdienst mit anschließendem Frühstück in 
St. Raphael

Sonntag, 14. Mai – 6. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Wortgottesfeier in St. Raphael
10.45 Uhr Wortgottesfeier und parallel Kinderkirche in St. Clemens

Haushaltsplan 2023 und 2024
Der Haushaltsplan 2023 und 2024 der katholischen Pfarrge-
meinde St. Raphael liegt vom 01.05. bis 14.05.2023 im Pfarr-
büro aus und kann zu den üblichen Öffnungszeiten eingesehen 
werden.

Termine

Veranstaltung zu unserem Jahresthema

Im Rahmen des

Jahresthemas

laden wir Sie ein:

Machen Sie sich mit uns gemeinsam auf den Weg zu einem Vortrag

von Pfr. Michael Broch in Renningen, Kath. Bonifatiushaus am Do., 

25.5.23 um 20:00 Uhr: 

Von wegen „Kinder-Küche-Kirche“

                                     An-stößige Frauen mit mutigen Visionen

deren Leben und Botschaften oft beschönigt oder teilweise 

verschwiegen wurde.  Michael Broch, Rundfunkpfarrer i.R. möchte  

Verschwiegenes ans Licht bringen und die Frauen 

unvoreingenommen wahrnehmen: Maria (Mutter Jesu), Maria 

Magdalena, Hildegard von Bingen, Elisabeth von Thüringen, 

Theresia von Lisieux, Edith Stein, Mutter Teresa.

Veranstalter: forum & impuls, Renningen

 

                

Im Rahmen des
Jahresthemas
laden wir Sie ein:
Machen Sie sich mit uns gemeinsam auf 
den Weg zu einem Vortrag von Pfr. Micha-
el Broch in Renningen, Kath. Bonifatius-
haus am Do.,
25.5.23 um 20:00 Uhr:

Von wegen „Kinder – Küche – Kirche“
An-stößige Frauen mit mutigen Visionen
deren Leben und Botschaften oft beschönigt oder teilweise ver-
schwiegen wurde. Michael Broch, Rundfunkpfarrer i.R. möchte 
Verschwiegenes ans Licht bringen und die Frauen unvoreinge-
nommen wahrnehmen: Maria (Mutter Jesu), Maria Magdalena, 
Hildegard von Bingen, Elisabeth von Thüringen, Theresia von 
Lisieux, Edith Stein, Mutter Teresa.
Veranstalter: forum & impuls, Renningen
Unser Weg dorthin:
a) Abendwanderung von St. Raphael Kirche zum Bonifatius-
haus (ca. 6 km) – Treffpunkt 18:00 Uhr vor der Kirche
b) direkte Fahrt zum Bonifatiushaus – Treffpunkt 19:15 Uhr am 
Spielplatz bei der St. Raphaels Kirche.
Die Rückfahrt mit PKW zur Kirche organisieren wir.
Anmeldung bitte bis 22.05.23 bei kath. Pfarrbüro Rutesheim, 
Tel.: 07152/51913
E-Mail – StRaphael.Rutesheim@drs.de
oder schriftlich in Briefkasten des Pfarrbüros
Unkostenbeitrag: € 4,00 (ermäßigt € 2,00)
bitte geben Sie an, mit welcher Variante, a) oder b), Sie teil-
nehmen möchten und ob Sie eine Mitfahrgelegenheit anbieten 
könnten.
Ihre Fragen beantworten gerne:
für AK Jahresthema
Fr. Heiß, 07152 359853
Fr. Reiser, 07152 53882

Der nächste „Treffpunkt  
St. Raphael“ findet am
Mittwoch, 10. Mai 
um 14.30 Uhr
im neuen Gemeindehaus, Schu-
bertstr. 14 statt.
Beim gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee und Kuchen wol-
len wir den Frühling begrüßen.
Herzliche Einladung!
Selbstverständlich richten wir 

wieder einen Fahrdienst ein. Bitte rufen Sie gerne im Pfarrbüro 
an (Tel. 51913), wenn wir Sie abholen sollen oder wenn Sie 
einen Kuchen mitbringen.
Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Nachmittagsteam

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag 
um 19.45 Uhr
im alten Gemeindehaus der St.-Rapha-
elskirche, Rutesheim, Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Sin-
gen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Aus der Seelsorgeeinheit

Kostenbeitrag: 
4 Euro  

(ermäßigt 2 Euro) 

Donnerstag 25. Mai 2023   -   20 Uhr 
Kath. Bonifatius-Haus, Stifterstr. 2  Renningen 

Rundfunkpfarrer i.R. 

Michael Broch 
Renningen /  
       Haigerloch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VVoonn  wweeggeenn  
""KKiinnddeerr--KKüücchhee--KKiirrcchhee"" 

An-stößige Frauen mit  
mutigen Visionen 

Evangelische Kirchengemeinde 
Waldenserkirche Perouse

Hauptstr. 33, Tel. 59572, Fax: 905290

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde 
Perouse für die Stadtnachrichten vom 27.04.2023:
Evang. Kirchengemeinde Perouse, Hauptstr. 31
Tel. 07152/59572, E-Mail: pfarramt.perouse@elkw.de

Donnerstag, 4. Mai
20.00 Uhr Konzert in der Gemeindehalle: Clemens Bittlinger

„Bleibe in Verbindung“ – das neue Solo-Album
Musikalisch begleitet wird er dabei von dem Schweizer Pianisten 
und Keyboarder David Plüss, der auch dieses neue Album meis-
terlich arrangiert und produziert hat und von dem Multiinstrumen-
talisten David Kandert (Top Ten des Worldwide Cajon Gold Award).

Sonntag, 7. Mai

gemeinsam Gott feiern 

SPRINKLE 2023 
 29.1. / 12.3. / 7.5. 

    18.6. / 24.9. / 19.11.  

 

Achtung andere Uhrzeit:
10.30 Uhr Sprinkle Gottesdienst mit Kinderkirche
Gemeinsamer Start in der Kirche
Predigerin: Hannah Nonnenmann
Thema: „Wer bist du, Gott? – Ich bin der Geheimnisvolle
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es verschiedenes kleines 
Fingerfood
18:30 Uhr Lobpreisabend

Unsere Taufgottesdienste finden an folgenden Terminen statt:
04.06. / 16.07.
An diesen Terminen ist auch eine Segnung möglich. Nehmen Sie 
hierzu bitte Kontakt mit uns auf.
Das Pfarrbüro ist freitags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet.
E-Mail: Pfarramt.perouse@elkw.de

Homepage:www.perouse-evangelisch.de

Evangelisch-
methodistische Kirche

Markuskirche Rutesheim, Leonberger Str. 12
Pastoraler Ansprechpartner:
Pastor Gottfried Liese, Rutesheim
Telefon: 07152 997618
E-Mail: gottfried.liese@emk.de
Pastorat Rutesheim:
Telefon: 07152 997618
E-Mail: pastorat@emk-rutesheim.de
Homepage: www.emk-rutesheim.de
Gottesdienste
Sonntag, 7. Mai, 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und 
Kinderzeit in der Markuskirche (Pastor Hartmut Hilke).
Weitere Gemeindeveranstaltungen und Gruppen
Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, informieren die Verant-
wortlichen der Gruppen die Teilnehmenden über die möglichen Treffen.
Freitag, 5. Mai, 17.30 Uhr: Jungschar.

 

 
Herzliche Einladung zum 

 

Kaffee-Eck  
ab Samstag, 
06. Mai 2023 

 
Bei gutem Wetter 
jeden Samstag bis 

Ende Juli  
 

Von 10-12 Uhr am 
Kirchturm der 
Markuskirche  

 
Einfach vorbeikommen, 

Kaffee genießen, 
schwätzen und  

sich über Begegnung 
freuen! 
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Dienstag, 9. Mai, 15.30 Uhr: Krabbel-und Spielgruppe „Kir-
chenmäuse“ für Kinder ab 0 Jahren und ihre Eltern.
Mittwoch, 10. Mai, 18.45 Uhr: Schweigen für den Frieden 
am Kirchturm der Markuskirche.
Herzlich willkommen bei den „Kirchenmäusen“ – Krabbel- 
und Spielgruppe in der Markuskirche
Jeweils dienstags von 15.30 Uhr bis 16.45 Uhr findet in der Mar-
kuskirche eine Krabbel- und Spielgruppe für Kinder ab 0 Jahren 
und ihre Eltern statt. Das Angebot bietet die Gelegenheit, mitein-
ander zu lachen, zu spielen, zu singen, zu staunen und zu krab-
beln. Wir freuen uns auf Kinder mit ihren Mamas und/oder Papas 
bei den „Kirchenmäusen“. Nähere Infos gerne über das Pastorat.

Kontakt
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 
Homepage des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-rutesheim.
de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 
0176-75884291 (Mobil)
Email:gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-rutesheim.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Sonntag, 07.05.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom
10.00 Uhr Bezirkskindergottesdienst in Leonberg

Mittwoch, 10.05.2023
20.00 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom

Sonntag, 14.05.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder Zoom.
Anschließend Treff im Foyer

Wer gerne an der Zoomübertragung teilnehmen möchte, 
kann sich gerne unter folgender Telefonnummer melden. 
07152 3835303 oder unter folgendem Link eine Mail sch-
reiben
https://www.nak-stuttgart-leonberg.de/rutesheim

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

Einladung zur Elternvertreterkonferenz mit unseren  
Abgeordneten Sabine Kurtz und Dr. Matthias Miller  
am 8. Mai 2023
Unsere CDU-Landtagsabgeordneten Sabine Kurtz und Dr. Mat-
thias Miller bieten für alle Elternvertreterinnen und -vertreter aus 
Rutesheim und dem Landkreis Böblingen am Montag, den 8. Mai, 
um 19 Uhr eine Elternkonferenz in der CDU Kreisgeschäftsstelle, 
Stadtgrabenstr. 21, 71032 Böblingen an.
Die aktuellen Herausforderungen für Schulen, Eltern und Kinder 
sind groß. Seien es die Leistungsanforderungen nach Corona, der 
künftige Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung in den Grund-
schulen, die Petition zur Wahlfreiheit zwischen G8 und G9, der Di-
gitalPakt Schule oder viele andere Fragen. Die Abgeordneten aus 
dem Landkreis Böblingen möchten sich gerne mit Ihnen austau-
schen, Sie über schulpolitische Entwicklungen im Land informie-
ren und mit Ihnen diskutieren. Dazu haben wir auch den bildungs-
politischen Sprecher der CDU Landtagsfraktion Dr. Alexander 
Becker MdL eingeladen, der neben uns Wahlkreisabgeordneten 
für fachliche Fragen und Anregungen zur Verfügung stehen wird.
Eine Anmeldung per E-Mail an sabine.kurtz@cdu.landtag-bw.de 
oder an matthias.miller@cdu.landtag-bw.de ist erforderlich.

Bewerbungsstart: Marc Biadacz ruft Schülerinnen und 
Schüler sowie junge Berufstätige auf, sich für das  
Parlamentarische Patenschafts-Programm zu bewerben
Der direkt gewählte CDU-Bundestagsabgeordnete Marc Biada-
cz begleitet das Parlamentarische Patenschafts-Programm des 
Deutschen Bundestages, welches Stipendien für ein Jahr in den 
USA vergibt. Die Bewerbungsfrist für das 41. PPP 2024/25 be-
ginnt am 2. Mai 2023.
Ein Jahr in den USA leben, lernen und arbeiten – diese spannen-
de und einzigartige Kombination bietet das Parlamentarische Pa-
tenschafts-Programm (PPP). Das PPP ist ein Jugendaustausch-
Programm des Deutschen Bundestages und des amerikanischen 
Kongresses. Die Bewerbungsfrist für das 41. PPP beginnt am 2. 
Mai 2023 und endet am 8. September 2023. Ab da können sich 
nun interessierte Schülerinnen und Schüler sowie junge Berufstä-
tige für das kommende Austauschjahr 2024/2025 bewerben. Die 
Stipendiatinnen und Stipendiaten bekommen die Möglichkeit, für 
ein Jahr in den USA bei einer Gastfamilie zu leben und eine ame-
rikanische High School zu besuchen. Ziel des Programms ist es, 
den kulturellen Austausch und Zusammenhalt zwischen den USA 
und Deutschland zu stärken.
Marc Biadacz ermutigt Interessenten im Landkreis Böblingen, sich 
für das Stipendium zu bewerben: „In ein anderes Land, eine an-
dere Schule und eine andere Familie zu gehen, ist ein spannendes 
Erlebnis. Das Stipendium bietet die Möglichkeit, für ein Jahr den 
“American Way of Life„ zu erleben. Das ist eine einzigartige Erfah-
rung!“ Bewerben können sich Schülerinnen und Schüler, die zum 
Zeitpunkt der Ausreise mindestens 15 und höchstens 17 Jahre alt 
sind sowie junge Berufstätige bis zu einem Alter von 24 Jahren.
Mehr Informationen und entsprechende Bewerbungsunterlagen 
finden Sie unter: http://www.bundestag.de/ppp.

Vereinsnachrichten

Barock - Ensemble ‘83 e.V.

Wichtig bei den Proben
Nun wird die Musik für die Serenade (neues Programm) geprobt. 
Das bezieht sich auf das Bach-Kammerorchester und den Weil der 
Städter Kammerchor und Flötenensemble. Bitte bringt alle eure 
Noten mit, die Ihr habt. Und die Sommer-Serenade (29.07.2023) 
ist Tradition, denn wir machen sie jedes Jahr seit 1984. Und wenn 
Sie mitspielen möchten, obwohl Sie noch nicht im Barock-Ensem-
ble ’83 sind, dann dürfen Sie mit Ihrem Instrument kommen und 
auch mitsingen, am besten bei den Proben..
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Aktualisierte Termine der Ensembles.
Bach-Kammerorchester: 13.05.2023, 14 Uhr Probe im ASG Leo 
für Serenade und Rutesheim 
Torelli-Consort: 08.05.2023, 19:30 Uhr, WdS. Probe für Friolzheim 
und Oberkollbach 
Flötenensemble: 13.05.2023, 12:45 Uhr, Probe im ASG Leo für 
die Serenade
Kammerchor: 10.05.2023, 19:30 Uhr, JKG WdS, Musiksaal 2, 
Serenade und Rutesheim
Informationen und Rückfragen: Tel. 07084 – 92 01 30, 
www.barockensemble83.de

Chorverband Johannes Kepler e.V.

Kepler-Chorverbandstag mit Ehrungen aus drei Rutesheimer 
Vereinen
Der Chorverbandstag am Sonntag, 23. April in der voll besetzten 
Stadthalle Leonberg war eine sehr bewegte und bewegende Begeg-
nung von Jung und Alt. Der Liederkranz Friolzheim, zwei Kinderchöre 
aus Leonberg, zwei Tanzgruppen aus Weil der Stadt, Solotänzer Pa-
trick Schweiger als Michael Jackson und Solistin Wiebke Huhs sorg-
ten für ein abwechslungsreiches, fetziges und hochkarätiges Rah-
menprogramm. Es wurden im ersten Teil jugendliche Chorsängerinnen 
für 10 Jahre Singen im Kinderchor der SpVgg Warmbronn geehrt und 
zwei Vereine erhielten den Anerkennungspreis für gute Jugendarbeit: 
SpVgg Warmbronn und SB Schwieberdingen.

 
Ehrung Hans-Dieter Schulz

Die Ehrungen für über 30 er-
wachsene Personen wurden 
musikalisch von Verbandschor-
leiterin und Solistin Wiebke 
Huhs mit drei Solonummern so-
wie vom Liederkranz Friolzheim 
umrahmt. Neben insgesamt 
26 Ehrungen für langjährige 
Sängertätigkeit (25 – 65 Jahre) 
konnten auch verdiente Vor-
standsmitglieder und Chorleiter 

geehrt werden, darunter auch unser Rutesheimer Chorleiter Hans-
Dieter Schulz. Er leitet nicht nur über 40 Jahren Chöre, sondern 
engagiert sich darüber hinaus ehrenamtlich seit über 17 Jahren 
musikalisch in vier Senioren-/Pflegeheimen (Rutesheim: Haus am 
Markt u. Widdumhof / Renningen: Haus am Rankbach / Malms-
heim: Haus am Pfarrgarten) und in zwei Seniorensingkreisen (LK 
Friolzheim, SKV Rutesheim) und wurde dafür besonders geehrt.
Zwei Chorsänger aus seinem MGV Liederlust Perouse, Hans 
Blatz und Herbert Zimpelmann wurden für 40 Jahre Chorsingen 
geehrt. Annette Hesse vom Sängerbund Rutesheim erhielt eben-
falls die silberne Ehrennadel des Schwäbischen Chorverbandes 
für 40-jähriges Singen im Chor.

 
CVT CVJK Ehrungen 2023

Ohne das ehrenamtliche Engagement im Organisations- und 
musikalischen Bereich der Chöre könnten auch nicht so vie-
le Chorsänger/-innen dieses wunderschöne Hobby Chorsingen 
ausüben. Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren und herzlichen 
Dank all denen, die den Tag zu einem Festtag werden ließen.

CVJM Rutesheim

Schillerstr. 32,
Tel. 07152/905132
www.cvjm-rutesheim.de

Donnerstag, 04.05.2023
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jungschar Mädchen Klasse 7-8, Gemein-
dehaus
20:00 Uhr Posaunenchor Gemeindehaus
Freitag, 05.05.2023
Indiaca, Bühl 2, Halle 1
18:00 Uhr – 19:00 Uhr neue Gruppe Mädels und Jungs, Klasse 
9 und 10
19:15 Uhr – 20:15 Uhr Mädels Klasse 10
20:30 Uhr – 21:30 Uhr Jungs Klasse 10, Damen und Herren
Montag, 08.05.2023
18:00 –19:00 Uhr Jungscharsport, Umkleide 4, Hallenteil 3
ab 19:15 Uhr Herrensport, Umkleide 4 und 5
Sport für die nicht mehr ganz Jungen ab 19:30 Uhr, Umkleide 6, 
Hallenteil 2
Dienstag, 09.05.2023
17:00 – 18:30 Uhr Jungschar Jungs Klasse 3-4, Gemeindehaus
17:45 – 19:15 Uhr Jungschar Jungs Klasse 7-8, Gemeindehaus
Mittwoch, 10.05.2023
18:00 – 19:30 Uhr Jungschar Mädchen Klasse 5-6, Gemeindehaus
18:30 – 20.00 Uhr Mädelskreis, Gemeindehaus
17:30 – 19:00 Uhr Jungschar Jungs Klasse 5-6, Gemeindehaus
18:30 – 20:00 Uhr Jungenschaft, CVJM Gelände Forchenwald
Bitte auch auf die Informationen in den diversen Signalgruppen 
achten. Wer dazu noch Fragen hat, kann sich gerne an die jewei-
lige Spartenleitung wenden:
Ansprechpartner Jungssparte
David Nonnenmann, Tel. 017655550337
Ansprechpartner Mädelssparte
Hannah Nonnenmann, Tel. 015779245658

Diesen Sonntag, 07.05.2023 
hat das Forchenwaldcafé ab 
14.30 Uhr geöffnet. Herzliche 
Einladung!

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de
Wilhelm-Kopp-Str. 18 | 59736
Freitag, 05.05.2023
17:30 - 19:00 Uhr Bubenjungscharen
20:00 - 21:45 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Sonntag, 07.05.2023
Förstle-Café hat leider geschlossen.
18:30 Uhr Lobpreisabend, herzliche Einladung in die Gemeindehalle

Montag, 08.05.2023
17:00 - 18:15 Uhr Jungscharsport in der Halle
17:30 - 19:00 Uhr Mädelsjungscharen im Gemeindehaus
18:15 - 19:30 Uhr Volleyball in der Halle
20:30 - 21:45 Uhr Damensport in der Halle
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Dienstag, 09.05.2023
20:00 - 21:45 Uhr Herrensport in der Bühlhalle

Mittwoch, 10.05.2023
19:30 - 21:15 Uhr Jungenschaft

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

+++ Bewegungsprogramme +++

Seniorengymnastik
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
jeden Mittwoch
Gruppe 1 von 09:00 bis 10:00 Uhr
Gruppe 2 von 10:00 bis 11:00 Uhr
Kontakt: Rainer Duppel, Tel. 07152 51668
Geeignet für Frauen und Männer.

Tanz in geselliger Form
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
in jeder geraden KW mittwochs von 14:30 bis 16:00 Uhr
Kontakt: Frau Rölker, Tel. 07044 950167

Wassergymnastik
Theodor-Heuss-Schwimmhalle Rutesheim
jeden Donnerstag
Gruppe 1 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gruppe 2 von 20:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Kontakt: Frau Grossnick, DRK Kreisverband Böblingen, 
Tel. 07031 6904405

Sitzgymnastik
Widdumhof, Pforzheimer Str. 31
mittwochs 15:00 Uhr, Termine bitte telefonisch erfragen, geeignet 
für Frauen und Männer
Kontakt: Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

DRK Mittagstisch

+++ Mittagstisch +++

„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-Mittagstisch
Immer mittwochs von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr bieten wir wie-
der den „Seniorenmittagstisch“ in der Begegnungsstätte im 
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31 (Tel. 51705), an.
Unter verschiedenen Gerichten, die jahreszeitlich wechseln, kön-
nen Sie sich Ihr gewünschtes Menü aussuchen und in angeneh-
mer Atmosphäre essen, genießen und sich wohlfühlen.
Wir wünschen guten Appetit und freuen uns auf Sie.
Das Mittagstisch-Team!
Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an unsere Sozi-
alleiterin Frau Keck unter 07152/51370 oder sozialarbeit@drk-
rutesheim.de wenden. Sehr gerne werden Ihre Fragen beant-
wortet.

+++ Bereitschaft +++
Haben Sie Interesse an der Mitarbeit in unserer Bereitschaft? 
Dann melden Sie sich einfach unter
bereitschaft@drk-rutesheim.de.

Gesangverein Liederlust
Perouse 1877

Ausflug
Liebe Sänger, Mitglieder und Freunde des Vereins,
wir freuen uns auf unseren diesjährigen Vereinsausflug in den 
Schwarzwald, der morgen, 5. Mai 2023, stattfindet. Abfahrt mit 
dem Bus ist um 7 Uhr 30 in Rutesheim (Busbahnhof) und um 8 
Uhr in Perouse am Feuerwehrhaus. Bitte seid pünktlich und bringt 
gute Laune mit.
Bereits heute treffen sich die Sänger zur Chorprobe um 19 Uhr im 
Feuerwehrhaus.

Rückblick:
Am Sonntag, 23. April 2023, hielt der CVJK seinen diesjährigen 
Verbandstag in der Stadthalle in Leonberg ab. Im Rahmen die-
ser Veranstaltung wurden auch ein großer Kreis von Sängern für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt. Aus unserem Verein wurden die 
Sänger Hans Blatz und Herbert Zimpelmann für 40-jährige, aktive 
Mitgliedschaft gewürdigt. Wir wünschen den Beiden alles Gute für 
die Zukunft und freuen uns auf noch viele schöne Jahre im Kreise 
ihrer Kameraden.
Ebenfalls geehrt wurde unser Chorleiter Hans-Dieter Schulz. Er 
leitet seit mehr als 40 Jahren verschiedene Chöre. Außerdem en-
gagiert er sich schon viele Jahre ehrenamtlich in verschiedenen 
Seniorenheimen und Singkreisen, wo er bei seinem Wirken den 
Bewohnern bzw. Teilnehmern viel Freude bereitet. Auch ist er tätig 
als Aushilfschorleiter im Schulchor der Rutesheimer Schulen. Er 
hat sich dadurch großen Dank und Anerkennung verdient.
-ge-

Musikschule Rutesheim -

1. HHS Rutesheim e.V.

www.musikschule-rutesheim.de

Vereinsheim:
Mieminger Weg 7, 71277 Rutesheim
E-Mail: info@musikschule-rutesheim.de – Tel. 07152/9266911 
(Bitte sprechen Sie auf den AB, wir rufen Sie gerne zurück!)

Gaststätte:
www.casacarmelina.com/casa-carmelina-rutesheim
Telefon: 07152/9266937

Unser Unterrichtsangebot ...

Blockflöte (Sopran, Alt, Tenor, Bass) • Akkordeon • Key-
board • Klavier • Mundharmonika • klassische Gitarre • 
E-Gitarre

Orchester/Ensembles:
Akkordeon-Orchester • Gitarren-Spielgruppen • Flöten-
Ensemble

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden :)
Liebe Vereinsmitglieder,
unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:

Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr finden sich Frauen 
jeden Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, zu kochen, 
zu backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu Führungen und 
Vorträgen und vieles mehr...

Seniorentreff
Wir suchen dringend Verstärkung für unsere Gruppe
Für Junggebliebene, wir wollen uns gemeinsam zu Gesprächen 
treffen und auf unsere Stärken setzen. Fragen dazu beantwortet 
gerne Inge Hering (07152 9260096).
Immer donnerstags von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Kidsclub (5-8 Jahre)
Freitags von 15:00 - 16:30 Uhr
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Jugendclub Mädels/Jungs (9-12 Jahre)
Freitags von 17:00 - 18:30 Uhr

WIR (13-15 Jahre)
Freitags von 19:00 - 20:30 Uhr

Tanzzwerge (3-6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön es 
ist, sich zur Musik zu bewegen.
Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
***Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram!***

Musikverein Rutesheim e.V.

Vereinsausflug am 13.05.2023
Bestimmt seid ihr auch schon genauso aufgeregt, wo es denn 
hingeht bei unserem Ausflug.
Hier kommen alle notwendigen Infos, wir freuen uns schon sehr!

 

– Wir kümmern uns um die Tickets! – 

–



„ “

€ pro P

Denket au an wetterfeschte Kleidung! 
Und nemmet euch  ebbes zum Essa und Trinka mit! 

Informationen zum MVR-Ausflug am 13. Mai 2023
Treffpunkt: 9:20 Uhr Bushaltestelle Rathaus Süd 

(Markuskirche)
9:32 Uhr: Abfahrt mit der Linie 653 nach Leonberg, Ausstieg 
Bahnhof (9:42 Uhr)
9:47 Uhr: Abfahrt mit der Linie 92 Richtung Stuttgart Rote-
bühlplatz
– Wir kümmern uns um die Tickets! –
10:12 Uhr: Ausstieg Haltestelle Birkenkopf. Gemeinsam wan-
dern wir zum Stuttgarter Birkenkopf und genießen dort die 
Aussicht.
Ca. 11:00 Uhr: Aufbruch zum Biergarten Karlshöhe mit herrli-
cher Aussicht über Stuttgart-Mitte und Süd – kurze Zwischen-
stopps sind eingeplant.
Ca. 12:00 Uhr: Ankunft Biergarten auf der Karlshöhe. Wer 
mag, kann dort etwas essen. Man kann aber auch ein Ves-
per mitbringen, sich lediglich ein Getränk kaufen und dann auf 
der Wiese oder einer Parkbank sitzen. Wichtig: Unbedingt zum 
Schluss nochmals auf die Toilette gehen 
Ca. 13:30 Uhr: (Treffpunkt unterhalb des Gastronomiebereichs 
an den Weinreben) Aufbruch Richtung Stuttgarter Innenstadt 
zum Karlsplatz
14:30 Uhr: Stadtführung „I han Kehrwoch“ mit einer Original 
schwäbischen Beißzange
Im Anschluss gemeinsame Rückfahrt nach Rutesheim mit der 
S-Bahn (sofern sie fährt) und Teilnahme am Helferfest.

Bitte den Unkostenbeitrag über 10,- € pro Person  
vorab per Paypal (http://paypal.me/MVRutesheim) 
oder am Ausflug in bar begleichen.

Telefonnummern für den Notfall:
Manuel Walter: 0172 753 8466
Tommy Scheeff: 0171 178 9595

Denket au an wetterfeschte Kleidung!
Und nemmet euch ebbes zum Essa und Trinka mit!

Save the date: Platzkonzert in Rutesheim am 17.05.2023
Merken Sie sich dieses Datum, denn: Wir werden auf dem Markt-
platz unser neues Sommerprogramm vorstellen!
Die genaue Uhrzeit wird an den bewährten Stellen noch bekannt-
gegeben.
Seien Sie gespannt, auf welches musikalische Programm Sie sich 
bei unseren Festen freuen können!

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

Info des OGV Rutesheim für alle Obst-, Garten- und Blumen-
freunde.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

• Obst und Ziergehölze

Obstbäume durch Rindenpfropfen vermehren
Wenn die Rinde löst, ist der richtige Zeitpunkt, Obstbäume durch 
Rindenpfropfen zu veredeln. Wichtig ist, dass die Edelreiser ge-
sund, glatt und straff sind. Das Gewebe muss grün sein, die 
Knospen dürfen noch nicht angetrieben haben. Achten Sie beim 
Binden darauf, dass das Edelreis fest angedrückt wird und nicht 
verrutschen kann, und verstreichen Sie anschließend alle Schnitt-
stellen mit Veredlungswachs.

Leimringe entfernen
Leimringe, die Sie im Herbst zur Bekämpfung des Frostspanners 
an den Stämmen Ihrer Obstbäume angebracht haben, müssen 
Sie jetzt entfernen, bevor der Leim durch das Papier durchschlägt 
und die Rinde verschmutzt.

Erdbeeren
Das Einlegen von Stroh zwischen den Erdbeerreihen nach der 
Blüte verhindert ein Verschmutzen der Früchte und einen Befall 
mit bodenbürtigen Pilzen.
Neupflanzungen mit starken Frigopflanzen sind jetzt noch mög-
lich. Bei frühem Pflanztermin kann in diesem Jahr noch eine kleine 
Ernte erfolgen, die zumindest zum Verkosten reicht.

Auf Feuerbrandbefall kontrollieren
Achten Sie bei Kernobst wie Apfel, Birne und Quitte ab jetzt ver-
stärkt auf Feuerbrandbefall (spazierstockförmige Krümmung der 
Triebspitzen, eventuell bernsteinfarbene und stecknadelkopfgroße 
Schleimtropfen). Auch Wirtspflanzen wie Zwergmispel (Cotone-
aster), Feuerdorn (Pyracantha), Weißdorn (Crataegus) und Vogel-
beere (Sorbus) sollten kontrolliert werden. Bei Befall schneiden Sie 
Kernobst ins gesunde Holz zurück, stark befallene Zierpflanzen 
sollten Sie komplett roden und – falls möglich und erlaubt – ver-
brennen. Unbedingt auch an das Desinfizieren der Schnittwerk-
zeuge mit 70%-igem Alkohol denken.

Baumscheiben frei halten
Halten Sie Baumscheiben durch Hacken (nicht zu tief, um kei-
ne Wurzeln zu verletzen) und ggf. auch durch Abdeckung mit 
organischen Materialien (z.B. Grasschnitt, Kompost) unkrautfrei. 
Dadurch haben Sie gleichzeitig eine langsam fließende Nährstoff-
quelle ausgebracht.

• Blumen – Gemüse

Tulpen- und Narzissenlaub nicht zu früh entfernen
Auch wenn es Ihren Ordnungssinn stört – die Stängel und Blätter 
von Tulpen und Narzissen müssen nach der Blüte so lange stehen 
bleiben, bis sie eingezogen haben, das heißt vergilbt sind. Nur so 
können die Pflanzen Nährstoffe in ihre Speicherorgane – die Zwie-
beln – einlagern, um genügend Reserven für Austrieb und Blüte 
im nächsten Jahr zu haben. Eine Düngung mit Hornmehl kräftigt 
zudem auf natürliche Weise.

Winterpostelein
Winterpostelein (Gewöhnliches Tellerkraut, Winterportulak, Clay-
tonia perfoliata) ergibt nicht nur einen schmackhaften Salat, son-
dern lässt sich zusammen mit Apfelstücken und Zwiebeln auch 
zu einem butterzarten Spinat dünsten. Vor dem Servieren wird 
das Gemüse mit Pfeffer, Salz, Muskat und ein wenig Honig ab-
geschmeckt. Winterpostelein lässt sich im Garten leicht ansiedeln 
und verwildert an halbschattigen Ecken auf geeigneten Böden (z. 
B. humoser Sandboden) durch Selbstaussaat.

Gemüsseaussaaten
Diesen Monat können folgende Gemüsearten im Freiland ausge-
sät werden: Chicorée, Löwenzahn, Radicchio, Möhren, Petersilie, 
Buschbohnen, Stangenbohnen, Feuerbohnen, Kürbis, Gurke, Zu-
ckermais, Markerbse, Zuckererbse, Spargelerbse. Auch Radies-
chen und Rettich. Bei diesen beiden Arten sollten Sie auf schoss-
feste Sommersorten achten. Erbsen, Bohnen und Mais sollten vor 
der Aussaat eine Stunde in lauwarmem Wasser vorquellen. Das 
beschleunigt das Keimen.



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 18
Donnerstag, 04. Mai 2023 31

Kulturschutznetze
Kulturschutznetze verringern den Befall durch Schädlinge wie z. 
B. Kohlweißlinge. Das funktioniert aber nur bei der entsprechen-
den Maschenweite der Netze. Welche Schädlinge und Nützlinge 
im Garten beobachtet oder bekämpft werden müssen, erklären 
die Bücher „Nützlinge im Garten“ und „Mein gesunder Gemüse-
garten“.

Schneckenverstecke
Unter den Polstern von Steingartenpflanzen und zwischen Stau-
den verkriechen sich gerne Schnecken. Daher sollten Sie ab und 
zu auch dort kontrollieren und sie dort absammeln.

• Sonstiges

Rasenaussaat
Jetzt werden Wiesen und Rasenflächen gesät. Wer keinen steri-
len Rasen mag, aber trotzdem nicht auf die Liegewiese verzichten 
möchte, sollte es mal mit einer Scherrasenmischung mit Kräutern 
(z. B. über www.syringa-pflanzen.de) versuchen. Bestehende Ra-
senflächen können mit den Staudenpaketen für Blumenrasen mit 
Kräutern angereichert werden.

Schnitthöhe bei Rasen
Ab Mai wird der Rasen wieder mit Muskelkraft, Strom oder Ben-
zinantrieb (sehr zur Freude der Nachbarn ohne Rasen!) gemäht. 
Besonders bei moosreichen Rasen sollten Sie nicht zu tief mähen 
(nicht unter 5 cm), denn das fördert die Ausbreitung der Moose.

Überwinterte Wasserpflanzen ausräumen
Sollten Sie nach dem Aufstellen des Maibaumes noch Lust auf 
eine angenehme Beschäftigung im Garten haben, holen Sie die 
Seerosen und andere in Gefäßen überwinterte Wasserpflanzen 
aus dem Winterquartier, um sie in den Gartenteich zu setzen. Vo-
raussetzung ist, dass sich das Wasser schon gut erwärmt hat.

Fische füttern
Füttern Sie die Fische im Gartenteich erst wieder, wenn die Tem-
peraturen steigen. Wenn der Teich üppig bewachsen ist, können 
Sie auf das Füttern ganz verzichten. Wichtig zu wissen: Teichfische 
nehmen bei Wassertemperaturen unter 10 °C kein Teichfutter auf.

Rasenunkraut?
Heilkraut! Ja, im Rasen ist er lästig. Aber wussten Sie, dass der 
Gundermann (Glechoma hederacea), auch Gundelrebe genannt, 
ein wertvolles Heilkraut ist? Er wirkt u.a.schleimlösend, entzün-
dungshemmend, auswurffördernd und krampflösend. Erntbar 
ist er ganzjährig. Sammeln Sie das Kraut jedoch am besten jetzt 
während der Blüte von April bis Juli. Alle Pflanzenteile können 
frisch oder getrocknet als Tee aufgebrüht oder als Würze anderen 
Speisen zugefügt werden.

Pro Rad Rutesheim

Tourenangebot im Jahr 2023
Eingeladen sind alle, die Freude am Radfahren haben. Die Tou-
ren sind besonders auch für Frauen geeignet. Das Tempo wird 
auf die Teilnehmer/-innen abgestimmt, z.B. gemütliche oder flotte 
Fahrweise. Auf den untrainierten Teilnehmer wird Rücksicht ge-
nommen. Ein gesunder Kreislauf wird allerdings vorausgesetzt. 
Jede/-r Teilnehmer/-in ist für die Einhaltung der StVO, für die eige-
ne Sicherheit und seine Unfall- bzw. Krankenversicherung selbst 
verantwortlich. Der ehrenamtlich tätige Tourenleiter kann keine 
Haftung übernehmen. Bitte den Fahrradhelm nicht vergessen (zur 
eigenen Sicherheit).

Touren-Treffpunkt:
Sporthalle Bühl, Robert-Bosch-Straße 51
Dienstag, 9. Mai
Start: 17.00 Uhr, Dauer ca. 2,5 h
Ziel: Katharinenlinde, ca. 35 km, ca. 440 Höh.m.
TL: Alfons Seebacher

Genaue Tourenroute oder individuelle Touren-Anfrage telefonisch 
beim Tourenleiter. Änderungen vorbehalten

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
nach den Osterferien und der Holzaktion fürs Sommercamp star-
teten wir am vergangenen Wochenende wieder mit den Stamm-
treffs. Unsere Pfadrangers waren zum letzten Mal in ihrem Win-
terdomizil, wieder mit Besuch der Pfadrangers aus Leonberg. 
Gemeinsam wurde fürs Abendessen ein leckeres Gemüsecurry 
mit Reis gekocht. Im Anschluss ging es in der Andacht von Jo-
shi um die Fragen „Wie viele Personen sind Gott“ und „Wie und 
warum hat Gott uns erschaffen“. Gespielt wurde auch noch. Bei 
„Steal the Bacon“ ging es um eine schnelle Reaktion, um das be-
gehrte Halstuch zu schnappen. Auch beim Stammtreff auf der 
Rangerwiese am Samstag war mehr los als sonst. Wir hatten 
zum Familien-Stammtreff eingeladen. Warum sollten die Eltern 
nur vom Hörensagen erfahren, was sich samstagvormittags bei 
den Rangers so tut? Zwar hatte das Wetter nicht seinen allerbes-
ten Tag, aber die dunklen Wolken hatten es eilig, am Himmel ent-
langzuziehen und behielten ihre Regentropfen für sich. Nach der 
Begrüßung und der Aufteilung der Eltern in die Stufen und Teams 
sorgte Philipp an der Gitarre für Stimmung.
Dabei wurden auch wieder die Fahnen gehisst. Der Ablauf des 
Appells wurde den Eltern in einzelnen Schritten erklärt. Für die 
Bibelgeschichte zum Süßie des Tages hatten Nikla und Stephan 
einfache Verkleidungen angelegt. Sie erzählten und spielten das 
Gleichnis der bittenden Witwe. Mit zwei großen, gemeinsamen 
Spielaktionen ging es weiter. Lisa erklärte, was zu tun war. Auf 
Kommando mussten verschiedene Dinge aus dem Rangersleben 
dargestellt werden. Vier Personen bildeten ein „A-Feuer“, mit fünf 
Personen wurde eine „Teamzeit“ dargestellt, für eine Jurte wurden 
sieben Personen benötigt. Das zweite Spiel war das beliebte „Fi-
scher, Fischer, wie tief ist das Wasser?“. Dabei wurde angesagt, 
wie man sich zu bewegen hatte: hüpfen auf einem Bein, auf allen 
vieren krabbeln oder...

Nach so vielen Aktionen, bei denen manche ganz schön außer 
Puste kamen, ging es in die Team- und Stufenzeiten. Die Entde-
cker hielten ihre Logbuchzeit, erzählten die Bibelgeschichte vom 
verlorenen Schaf, wiederholten den Psalm 23 mit Bewegungen 
und naschten frisches Popcorn vom Feuerkorb. Für die Forscher 
hatte Niko Blätter, Zweige und Samen verschiedener Bäume da-
bei und erklärte die Arten. Bei Rangerball waren die Eltern voll 
aktiv dabei. Claudia erklärte dann das nächste der Zehn Gebote, 
diesmal genau passend das 7. Gebot zur Bewahrung der Ehe. 
Bei den Kundschaftern wurden die Eltern in die Kunst des Feu-
ermachens hineingenommen. Für die Pfadfinder hatte Lise eine 
Andacht vorbereitet und im Anschluss wurden verschiedene Kno-
ten geübt.



32 Nummer 18
Donnerstag, 04. Mai 2023

Stadtnachrichten

Rutesheim

Gerne beantworteten wir auch allerlei Fragen. Mit einem großen 
Kreis leiteten wir den Abschluss des Stammtreffs ein. Claudia 
konnte dabei noch zwei neu erarbeitete Abzeichen an Forscher 
aus ihrem Team verleihen. Nach ein paar Ansagen beendeten wir 
den Stammtreff pünktlich mit dem Rangersversprechen. Nur weni-
ge machten sich anschließend direkt auf den Heimweg. Die meis-
ten folgten unserer Einladung zum Imbiss. Frank und Thomas 
hatten dazu Wraps mit allerlei Zutaten zur Füllung vorbereitet. In 
zwei langen Schlangen standen alle geduldig an. Auf den Tischen 
waren die vielen Köstlichkeiten aufgestellt, weshalb es auch etwas 
dauerte, bis manche Entscheidung gefallen ist und die persönliche 
Füllung der Wraps gewählt war. Mit guten Gesprächen verkürzten 
sich viele die Wartezeit und die wärmende Sonne trug ihren Teil 
dazu bei. Unser Fazit: Ein tolle Zeit mit unseren Rangers und ihren 
Familien, das ruft natürlich nach einer Wiederholung.
Allzeit bereit,
Martin
Samstag 06.05.2023 – Kein Stammtreff
Gemeindefreizeit „Kirche am Engelberg“

Nächster Stammtreff auf der Rangerwiese
Samstag, 13.05.2023 von 10.00 - 12.00 Uhr
„Wechsel-Stammtreff“
Denkt bitte an wettergemäße Kleidung und eine gefüllte 
Trinkflasche oder eine Teetasse.
Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen- und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Martin)

Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)

Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Nikla)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Josias)

Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Lise)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)

Pfadranger (15 - 17 Jahre) Freitag 18:00 - 21:30 Uhr
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)

Informationen
bei Martin und Claudia Märkt
Tel. 07152 / 5 94 83
E-Mail martin.maerkt@rr553.de
http://www.rutesheim.rr553.de

Schützengilde DIANA
Rutesheim e.V.

Maiwanderung ab auf den „Trimm dich“ –  
Terminverschiebung beim Schleppertreff
Am Montag fand die traditionelle Maiwanderung mit dem „harten 
Wanderkern“ statt. Allgemeine Begeisterung entlockte der Vor-
schlag, den „Trimm dich“ in Angriff zu nehmen. Eine Herausforde-
rung für die mitgeführten Getränke, mit „Volldampf voraus“ für das 
zweitjüngste Wandermitglied Raphael. Während sich die „Großen“ 
schwatzend in gemäßigterem Tempo der sportlichen Aufgaben 
annäherten, gab Raphael zur Begeisterung aller einfach alles. 
Hüpfen, springen, Hölzer schleppen, Streckübungen, er schaffte 
es tatsächlich, die Wanderer zu motivieren, die sportlichen Übun-
gen mitzumachen. Für den einen oder anderen war dies aufgrund 
der Trinksprüche mit kleinen Schwierigkeiten verbunden. Ältester 
Mitläufer war Jakob Mikleuschewitsch.

Zurück im „geschlossenen“ Schützenhaus wurden flugs Weckle 
und Würstle herausgeholt und in trauter Gemeinsamkeit gegrillt 
und unter der Pergola mit Genuss verspeist. Für alle eine schöne, 
gemütliche Veranstaltung.

Danke an die Organisatoren OSM Willi Wendel und Gunnar Tand-
ler.
Gleichzeitig machen wir auf eine wichtige Terminänderung auf-
merksam.
Die nächste Veranstaltung ist das Schlepper- und Oldtimertref-
fen. Entgegen bisheriger Meldungen ist der Termin am Sonntag, 
11.06.2023. Es gibt Leckers vom Grill, ein buntes Kuchenbuffet 
und jede Menge Möglichkeiten, seine Treffsicherheit ab 11.00 Uhr 
zu testen.
Alle Mitglieder können ihr Arbeitszeitkonto bei diesem großen Fest 
füllen. Die Helferliste hängt im Schützenhaus aus. Gerne können 
sich unsere Mitglieder auch bei Monika Fischer (monika@fischer-
bb.com) anmelden.

Sommerrunde 25 m Pistole Bezirksliga
Auch sportlich waren die Schützen der SG DIANA wieder unter-
wegs. G. Ackermann, Franz und Daniel Bartsch, Philipp Steinbuch 
und Sven Werder waren gegen die Gäste Weil der Stadt 2 im Ren-
nen. In die Wertung kamen Daniel Bartsch, Philipp Steinbuch und 
Sven Werder. Sie erreichten mit 977 Punkten zu 990 Punkten den 
2. Platz

Spendenkonto:
SG DIANA, IBAN DE 52 603 903 00 0260 124 010 
BIC GENODES1LEO
Geplante Termine
11.06.2023 10.00 Uhr Schlepper- und Oldtimertreff – Terminän-
derung
27.07.2023 Kinderferientag
17.09.2023 10.00 Uhr Königsadlerschießen
15.10.2023 Königsfeier mit Festessen
29.10.2023 Oktoberschießen
02.12.2023 Adventsmarkt Rutesheim
10.12.2023 ab 15.00 Uhr Familienweihnachtsfeier
06.01.2024 10.00 Uhr Dreikönigsschießen

Senioren-Schießtermine
12.05.2023 26.05.2023 Vatertag
09.06.2023 23.06.2023
14.07.2023 27.07.2023 Kinderferientag
11.08.2023 25.05.2023
Die Gaststätte Schützenhaus „Gia te sen“ verwöhnt Sie 
Dienstag bis Sonntag 11:30-14:30 und 17:00-22:00 Uhr mit 
leckeren griechischen Köstlichkeiten. Montags Ruhetag

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr ,17.30 bis 22.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Abteilung Fußball

1. Mannschaft

Gut dagegen gehalten
SKV Rutesheim – TSV Essingen  0:4 (0:0)
Die Voraussetzungen vor diesem Spiel hätten kaum unterschiedli-
cher sein können. Hier der Verein, der seit Jahren mit erheblichem 
finanziellem Aufwand und etlichen Ex-Profis in seinen Reihen den 
Aufstieg in die Oberliga anpeilt. Dort die SKV, die ganz bewusst auf 
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den eigenen Nachwuchs und talentierte Spieler aus der Umge-
bung setzt. Dort der Tabellenführer, der von den vergangenen 19 
Spielen mittlerweile 18 gewonnen hat bei einem Unentschieden. 
Dort der Tabellenletzte, der verletzungs- und beruflich bedingt auf 
elf Spieler verzichten musste. Und dennoch verkauften unsere 
Jungs ihre Haut so teuer wie möglich und zeigten prächtige Mo-
ral. So stand es zur Halbzeit 0:0. Und dies durchaus verdient. Die 
zweite Hälfte indes begann höchst unglücklich für die Truppe von 
Chris Baake. Nach einer Unachtsamkeit gingen die Gäste mit 0:1 
in Führung. Doch fast hätte Tim Rudloff nach Vorarbeit von Jos-
hua Schneider den Ausgleich erzielt. Aber ein Abwehrspieler des 
TSV rettete gerade noch mit der Fußspitze. Im Anschluss schlug 
der unangefochtene Spitzenreiter gnadenlos zu. Innerhalb von 14 
Minuten musste unsere Elf drei weitere Gegentreffer hinnehmen. 
Das war zugleich der Endstand.
Aufstellung: Jan Göbel, Joshua Schneider, Joshua Trefz (70. 
Leon Kottucz), Constantin Kogel, Lukas Feigl, Henry Alexander 
Strahl, Flavio Heiler, Tim Rudloff, Riccardo Bischoff, Pascal Maier 
(62. Marcel Streit), Collin Schulze

Nächstes Spiel
Am kommenden Samstag reist unsere Elf zum SC Geislingen. 
Und damit zu einer Truppe, die gegen den Abstieg kämpft. Auch 
in dieser Begegnung wird die SKV nichts unversucht lassen, um 
Punkte mit nach Rutesheim zu nehmen. Spielbeginn ist um 15.30 
Uhr.

U23

SKV Rutesheim U23 – TSV Korntal  6:0 (1:0)
Punktspiel, 24. Spieltag, Sonntag, 30.04.2023, 15:00 Uhr
Nachdem unsere U23 in der Vorwoche mit einer 5:3-Niederlage 
beim TV Möglingen den Anschluss an die Tabellenspitze verlor, 
wollten letzten Sonntag nur eine Handvoll Zuschauer die Partie 
gegen Schlusslicht TSV Korntal am Bühlpark verfolgen.
Eigentlich schade, denn die Rutesheimer erspielten sich gleich 
mehrere gute Torchancen, ehe Felix Droste den Ball mit seinem 
ausgestreckten Bein aus kurzer Distanz zum verdienten 1:0 ins 
Netz drückte. Auch in der Folgezeit blieben die Hausherren klar 
tonangebend, leisteten sich allerdings den Luxus zahlreiche Tor-
chancen ungenutzt zu lassen. Die Gäste kamen nur ein Mal zum 
Abschluss, allerdings ging der Schuss am Tor vorbei. So wurden 
mit der knappen 1:0-Führung die Seiten getauscht.
Auch nach dem Seitenwechsel waren die Rutesheimer klar am 
Drücker und tauchten immer wieder gefährlich vor dem Gehäuse 
der Gäste auf. Und endlich klappte es auch mit Verwerten dieser 
Chancen. In der 50. Minute markierte Felix Droste auf Zuspiel von 
Justin Eberhardt das 2:0. Und nur fünf Minuten später köpfte Leon 
Kottucz auf Flanke von Felix Droste aus kurzer Distanz zum 3:0 
ein. Bis zum nächsten Treffer dauerte es nur eine Zeigerumdre-
hung, ehe Felix Droste nach Doppelpass mit Maik Bauer den Ball 
im kurzen Eck unterbrachte. Für das 5:0 zeichnete sich wiederum 
Leon Kottucz verantwortlich: Nach einem sehenswerten Dribbling 
traf Maxim Russ nur den Pfosten, doch Kottucz stand goldrichtig 
und konnten den Abpraller im Tor unterbringen. In der 80. Minu-
te trug sich der eingewechselte Tomas Gioia in die Torjägerliste 
ein, indem er eine scharfe Hereingabe von Leon Kottucz gekonnt 
über die Linie ins lange Eck lenkte. Ein Ehrentreffer der Korntaler 
in der 85. Minute fand wegen vorangegangener Abseitsstellung 
keine Anerkennung. So blieb es am Ende beim überaus deutli-
chen, aber auch dem Spielverlauf entsprechenden 6:0-Heimsieg 
der Rutesheimer.
Dadurch, dass alle Teams an der Tabellenspitze Siege einfahren 
konnten, ändert sich an der Situation nichts. Die SKV bleibt auf 
dem 5. Platz mit vier Punkten Rückstand auf den Zweitplatzierten 
TSV Schwieberdingen.
Aufstellung: Steffen Gorsegner – Tolga Polat (57. Tomas Gioia), 
Riccardo Bischoff (74. Lucas Arnold), Mark von Hagen, Philipp 
Müller – Leon Kottucz, Maxim Russ, Colin Heck, Maik Bauer (74. 
Max Burghard) – Felix Droste, Justin Eberhardt (67. David Wöhr) / 
Maximilian Moch, Brian Ulrich
Tore: 1:0 Felix Droste (12.), 2:0 Felix Droste (50.), 3:0 Leon Kot-
tucz (55.), 4:0 Felix Droste (56.), 5:0 Leon Kottucz (71.) 6:0 Tomas 
Gioia (80.)

Nächste Spiele:
25. Spieltag: Sonntag, 07.05.2023, 15:00 Uhr,
FC Gerlingen – SKV U23
26. Spieltag: Sonntag, 14.05.2023, 15:00 Uhr,
SKV U23 – TSV Heimerdingen II

Abteilung Jugendfußball

A1-Junioren
Niederlage gegen den Tabellenführer
SV Böblingen - SKV Rutesheim  1:5 (1:2)
Am vergangenen Samstag trat unsere U19 beim Tabellenführer 
aus Böblingen an. Zu Beginn der Begegnung stand die Defensive 
sattelfest. Nach einem Freistoß von Max Burghard gelang Sebasti-
an Oehme die 1:0-Führung. Beim folgenden Gegenzug wurde ein 
Böblinger Spieler im Sechzehnmeterraum gefoult. Der Schieds-
richter entschied auf Elfmeter. Böblingen ließ sich die Chance zum 
Ausgleich nicht entgehen. Die Heimmannschaft investierte nun 
mehr in ihre Angriffsbemühungen. Der Rutesheimer Torspieler 
Lukas Buchholz konnte die eine oder andere Chance erfolgreich 
abwehren. In der 21. Minute setzte Sicheii Mulas eine Flanke von 
Sandro Seeber knapp neben den Böblinger Kasten. In der Fol-
gezeit drängte das Böblinger Team Rutesheim immer mehr in die 
eigene Hälfte. Nach einer Balleroberung in der Rutesheimer Hälfte 
erzielten die Böblinger das 2:1.
Nach der Pause spielte die SVB ihre spielerische Klasse aus. Un-
sere Mannschaft schaffte es selten, Entlastungsangriffe zu ent-
wickeln und zwingende Torchancen herauszuspielen. Böblingen 
spielte effizient und gewann das Spiel am Ende 5:1.
Am kommenden Wochenende steht die Partie gegen den Tabel-
lenvierten aus Löchgau an. Nun zählt jeder Punkt, da der Abstand 
zum rettenden Ufer immer größer wird.

Abteilung Tischtennis

Abschlusstabellen der Rutesheimer Mannschaften
Herren Bezirksklasse
1. Tischtennis Mötzingen  24:8 (+57)
2. SV Rohrau II  24:8 (+41)
3. VfL Sindelfingen III  23:9 (+50)
4. SV Leonberg/Eltingen III  15:17 (-12)
5. TT Renningen-Malmsheim (SG)  14:18 (-1)
6. SKV Rutesheim I  14:18 (-17)
7. TTV Gärtringen III  12:20 (-28)
8. TSV Höfingen I  12:20 (-30)
9. SV Gebersheim I  6:26 (-60)
10. FC-SF Münklingen I  (zurückgezogen)
Herren Kreisliga A Nord
1. Spvgg Warmbronn I  36:0 (+148)
2. SKV Rutesheim II  26:10 (+54)
3. TT Renningen-Malmsheim (SG)  26:10 (+29)
4. Tischtennis Schönbuch II  25:11 (+37)
5. SV Magstadt I  18:18 (-6)
6. SV Leonberg/Eltingen IV  17:19 (-11)
7. SV Gebersheim II  14:22 (-38)
8. Spvgg Weil der Stadt IV  13:23 (-20)
9. TSV Grafenau I  3:33 (-98)
10. TSV Höfingen II  2:34 (-95)
Herren Kreisliga B
1. SV Böblingen IV  32:4 (+98)
2. VfL Sindelfingen IV  31:5 (+79)
3. Tischtennis Mötzingen III  27:9 (+58)
4. TTV Gärtringen V  22:14 (+14)
5. TT Renningen-Malmsheim (SG) III  19:17 (+1)
6. Spvgg Warmbronn II  14:22 (-9)
7. TT Deufringen-Aidlingen IV  12:24 (-36)
8. SKV Rutesheim III  12:24 (-40)
9. TSV Steinenbronn II  9:27 (-44)
10. Tischtennis Schönbuch IV  2:34 (-121)
11. TT Renningen-Malmsheim (SG) IV  (zurückgezogen)
Jungen 19 Bezirksklasse
1. VfL Sindelfingen II  12:2 (+22)
2. VfL Herrenberg IV  10:4 (+19)
3. SKV Rutesheim I  9:5 (+10)
4. TTV Gärtringen II  8:6 (+5)
5. VfL Herrenberg V  7:7 (-3)
6. SV Leonberg/Eltingen II  6:8 (-4)
7. SV Böblingen V  4:10 (-14)
8. TSV Kuppingen I  0:14 (-35)
Die nächsten Spiele der Rutesheimer Mannschaften
Mit Ausnahme der 2. Mannschaft haben alle Rutesheimer Teams 
nach Ende der Saison nun eine Spielpause bis zum Start der neu-
en Saison Mitte September.



34 Nummer 18
Donnerstag, 04. Mai 2023

Stadtnachrichten

Rutesheim

Die letzten Rutesheimer Spiele bestreitet am Samstag, den 
06.05.2023 die 2. Herrenmannschaft in Rohrau in der Relega-
tion um den Aufstieg in die Bezirksklasse. Im System jeder 
gegen jeden wird unter drei Mannschaften die Teilnahme in der 
kommenden Saison in der zweithöchsten Bezirksspielklasse aus-
gespielt.

Neben der 2. Rutesheimer Mannschaft (Kreisliga A Nord) nimmt 
noch Tischtennis Mötzingen II (Kreisliga A Süd) und TSV Höfingen 
I (Achter in der Bezirksklasse) an den Entscheidungsspielen zum 
Ende der Saison 2022/2023 teil.

Weitere Details (Auslosung der einzelnen Partien und deren Start-
zeiten) waren bei Redaktionsschluss noch nicht veröffentlicht. 
Nichtsdestotrotz hofft die Rutesheimer Mannschaft auf zahlreiche 
Unterstützung in Rohrau.

Weitere Informationen werden auf www.ttrutesheim.de veröf-
fentlicht.

Abteilungs-Grillfest 2023
Das diesjährige Grillfest findet am Samstag, den 13.05.2023 ab 
17 Uhr an der Eisengriffhütte in Rutesheim statt. Um eine An-
meldung bei Julie (auch bzgl. der Frage, wer einen Salat/Nach-
tisch mitbringt) wird bis zum 06.05.2023 gebeten.

Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
dienstags und donnerstags 
von 20.00 bis 21.45 Uhr

Jugend:
dienstags und donnerstags 
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Abteilung Sportabzeichen

Sportabzeichen - News

Jede/r Interessierte kann an folgenden Terminen ihre/seine Leis-
tung für das Sportabzeichen bei uns unter Beweis stellen:
09.05., 16.05., 23.05.,
13.06., 20.06., 27.06.,
04.07., 11.07., 18.07., 25.07.,
05.09., 12.09., 19.09.
Diese finden ab 18:30 bis ca. 20:00 Uhr auf dem Sportgelände 
Bühl statt und werden unter Berücksichtigung der zum Abnah-
metermin geltenden Hygienevorschriften durchgeführt.
Obwohl eine Teilnehmerbegrenzung nicht mehr vorliegt, bitten wir 
alle, sich per Email vorab anzumelden. Hierfür bitte eine Nachricht 
mit vollständigem Namen, Adresse und einer Telefonnummer 
an sportabzeichen-rutesheim@web.de senden.
Es ist auch möglich, sich für mehrere Termine anzumelden, diese 
dann bitte entsprechend auflisten.
Achtung: Da unsere Termine nach wie vor nur bei trockenem 
Wetter stattfinden können, kann es trotz unserem guten Willen 
vorkommen, dass ein Termin nicht stattfindet!

Sondertermine:
• Fahrrad: 02.07. um 08:00 Uhr auf dem Testgelände Malms-

heim. (Schlechtwetterausweichtermin: 09.07. um 08:00 Uhr)

Allgemeine Hinweise:
• Jeder ist willkommen, um an unseren Sportabzeichen-Veran-

staltungen teilzunehmen.
       Eine SKV-Mitgliedschaft ist hierzu nicht notwendig. Nicht-

Mitglieder trainieren jedoch auf eigene Gefahr und sind nicht 
über den SKV versichert.

• Bitte denkt daran, dass man einen Schwimmnachweis be-
nötigt, um alle Sportabzeichen-Voraussetzungen zu erfüllen. 
Erwachsene müssen den Schwimmnachweis alle 5 Jahre er-
neut vorlegen. Den Schwimmnachweis kann man mit einer 

Schwimmabnahmeleistung im Bereich Ausdauer oder Schnel-
ligkeit erbringen.

• An alle Polizei- und Zoll-Anwärter: Bitte plant ausreichend 
Abnahmetermine ein, da die geforderte Leistung nicht immer 
an einem Termin erbracht werden kann.

Vielen Dank für Eure Unterstützung, bleibt gesund und haltet Euch 
fit!
Das Team vom Sportabzeichen

S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Kegelbahn
Termine für unsere Kegelbahn bitte vorab reser-
vieren.

Unter 07152 54105
oder 015751716704

Sportgaststätte Perouse
Die wechselnden Angebote finden Sie hier
oder unter www.sportgaststaette-perouse.de
Einfach QR-Code abscannen und bestellen!
Täglich ab 17 Uhr geöffnet.
Montag Ruhetag
Telefon: 07152-54105
oder 015751716704
Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Geschäftsstelle

 

 

Adresse: Im Aischbach 1  

 71277 Rutesheim 

Tel:                         

E-Mail: sv-perouse@gmx.de 

Homepage: www.svperouse.de 

Abteilung Fußball

Herber Rückschlag!
Drita Kosova Kornwestheim - SV Perouse  6:5 (3:5)
Es ist kaum zu glauben, aber leider wahr: die Mannschaft des SV 
Perouse führte in dieser Begegnung sage und schreibe dreimal 
mit jeweils zwei Toren Vorsprung, um dann noch in der Nachspiel-
zeit zu verlieren! Das ist ein herber Rückschlag im Abstiegskampf, 
zumal gegen einen Gegner im Tabellenkeller. Es bedeutet in der 
bisher doch ergebnismäßig ordentlichen Rückrunde die erste rich-
tige Enttäuschung. Dabei ist es keinerlei Trost, dass wir in der Ta-
belle nach wie vor noch über dem Strich stehen.

Vorschau:
Sonntag, 07.05.2023, 15.00 Uhr
SV Perouse - SV Leonberg/Eltingen
Am Sonntag kommt es zum Lokalderby gegen den SV Leonberg/
Eltingen, welcher aktuell mit 38 Punkten auf Platz 9 der Tabelle 
liegt. In der Vorrunde mussten wir eine klare 0:3-Niederlage hin-
nehmen. Nach nur einem Punkt aus den letzten drei Begegnun-
gen sind wir im Zugzwang, um nicht wieder ganz auf die Abstiegs-
ränge abzugleiten.
Bitte an die Fans um Unterstützung der Mannschaft.
Mit sportlichem Gruß
Heinz Philippin
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Abteilung Eltern-Kind-Turnen

Abteilung Frauengymnastik

Abteilung Freizeitsport
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim,
hier findet ihr die letzten Ergebnisse der Winterhallenrunde:
Junioren U15 gegen TC Degerloch 1:  2:4
Juniorinnen U15 gegen TC Weissach-Flacht 1:  5:1
TC Leonberg 2 gegen KIDs-CUP U12:  3:3
Bei unserem letzten Auswärtsspiel beim TC Leonberg kamen 
unsere KIDs-Cup-U12-Jungs nochmal ordentlich ins Schwitzen. 
Bastian holte sich souverän und konzentriert den ersten Sieg und 
ließ seinem Gegner keine Chance. Bei Ben auf dem Nachbarplatz 
sah es im ersten Satz genauso aus. Seine Gegnerin kämpfte sich 
jedoch im 2. Satz zurück ins Spiel und mit wenig Fehlern bescher-
ten sie uns Zuschauern minutenlange Ballwechsel. Nach fast 2 
Stunden entschied nicht nur ein Satz-Tiebreak, sondern auch ein 
Match-Tiebreak über die knappe Niederlage von Ben. Dann waren 
aber auch endlich Julius und David dran. Julius stand einem sehr 
starkem Spieler gegenüber, dem er sich leider trotz gut plazierter 
Bälle geschlagen geben musste. Bei David sah es da besser aus, 
er konnte seine beiden Sätze für sich entscheiden. Somit Einstand 
nach den Einzeln. Die Doppel sollten die Entscheidung bringen. 
Wir ließen Julius und Ben das erste Doppel spielen und Bastian 
und David das zweite. Ein deutlicher Sieg auf Platz 2 schenkte uns 
den nächsten Punkt. Das Doppel auf Platz 1 ging leider knapp an 
Leonberg. So stand es nach Spielen 3:3, da Ben jedoch seinen 
1. Satz im Einzel gewonnen hatte, war der Sieg mit einem Einzel 
mehr unserer! Der Abschluss unserer Wintersaison konnte damit 
nicht schöner sein. 4 Spiele, 4 Siege und Rang 1 in der KIDs-
Cup- U12-Tabelle! Ich bin echt stolz auf unsere Mannschaft und 
bedanke mich an dieser Stelle für den tollen Einsatz aller Kinder.
Es spielten: Leo Brandl, Lenn Eckardt, Julian Eiss, Julius Carrier, 
Bastian Kraft, David Conle, Ben Fischer, Jonathan Meißle und Fri-
da Fleuchaus.

Von links: Julius Carrier, Bastian Kraft, Ben Fischer, David Conle

Im Mai startet endlich die Sommersaison mit den folgenden Be-
gegnungen:

Rauchmelder retten Leben
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Samstag, 13. Mai 2023:
14 Uhr: TA SV Bondorf 1 gegen Herren 40/2
14 Uhr: SPG Bad Wildb./Calmb./Neuenb. 1 gegen Herren 50 
(Spielort: TC Calmbach)
Sonntag, 14. Mai 2023:
10 Uhr: Herren 30 gegen TA KV Stuttgart 95 1
15 Uhr: VR-Talentiade U10/1 Micourt gegen TC Mönsheim 1
15 Uhr: Cannstatter TC 1 gegen VR-Talentiade U10/3 Micourt
Das TC Rutesheim-Club-Restaurant mit Familie Guri, Köchin 
Maria und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich willkom-
men. Die Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten findet 
ihr hier: https://www.tennisclub-rutesheim.de/ueber-uns/club-
restaurant/

VdK Ortsverband Rutesheim

Termine

• Samstag, 13. Mai 2023: VdK-Frühlingsfest, ab 14 Uhr im 
Bürgersaal

• Freitag, 26. Mai 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr im 
Café Philippin

• Freitag, 23. Juni 2023: VdK-Stammtisch, ab 18 Uhr im 
Kraxl-Alm Biergarten

• Samstag, 22. Juli 2023: VdK-Sommerfest, ab 15 Uhr im 
Maislabyrinth Renningen

• Freitag, 28. Juli 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr im 
Café Annarosa in Perouse

• Freitag, 29. September 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 
Uhr im Café Philippin

• Freitag, 27. Oktober 2023: VdK-Stammtisch, ab 18 Uhr im 
TC Rutesheim Club-Restaurant

• Freitag, 24. November 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 
Uhr im Café Philippin

• Sonntag, 3. Dezember 2023: VdK-Weihnachtsfeier, ab 12 
Uhr in der Casa Carmelina
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ab 14 Uhr 

BBüürrggeerrssaaaall  RRuutteesshheeiimm  

Alle Mitglieder und Interessenten  
sind herzlich eingeladen  
– bitte um Anmeldung bis 01.05.23  
unter 0172/2820678 oder ov-rutesheim@vdk.de 

Pflege-Erstattungsansprüche erlöschen nicht
Das Gesundheitsversorgungs-Weiterentwicklungsgesetz (GVWG) 
vom Juli 2021 sieht vor, dass Erben bei der Pflegekasse Kosten-
erstattungsansprüche innerhalb von zwölf Monaten nach dem Tod 
ihres pflegebedürftigen Angehörigen geltend machen können. Das 
gilt für folgende Leistungen und Kosten: zum Verbrauch bestimm-
te Pflegehilfsmittel, Kosten für eine Verhinderungspflege, Kosten 
für Entlastungsleistungen, beispielsweise Tagespflege, oder auch 
für die Kosten für Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen wie eine 
barrierefreie Dusche. Wichtig ist, dass die Leistungen vor dem Tod 
der pflegebedürftigen Person erbracht wurden. „Stellen Sie einen 
Antrag auf Kostenerstattung, wenn zum Beispiel Verhinderungs-
pflege in Anspruch genommen oder die Wohnung pflegegerecht 
umgebaut wurde, die Rechnungen aber erst nach dem Tod Ihres 
Angehörigen bei der Pflegekasse eingereicht werden können“, so 
der Tipp der Stuttgarter VdK Patienten- und Wohnberatung.
Ihr ehrenamtlicher Ansprechpartner beim VdK Ortsverband 
Rutesheim: Arndt Minter, Tel. 0172-2820678, 
E-Mail: ov-rutesheim@vdk.de; besuchen Sie uns im Internet: 
www.vdk.de/ov-rutesheim oder bei Facebook

Sonstiges

Klinikverbund Südwest

Blutvergiftung nicht unterschätzen

Eine Blutvergiftung (Sepsis) zu erkennen, ist gar nicht so 
einfach. Gefährdet sind vor allem Personen mit chronischen 
Erkrankungen oder deren Immunsystem geschwächt ist. 
Chefarzt Dr.Michael Beier klärt hierzu auf.
Jeder denkt sofort an den roten Strich, der von einer entzünde-
ten Wunde in Richtung Herz zieht. Das ist aber eine Entzündung 
der Lymphgefäße, die die Venen umgeben und gut zu behandeln. 
Kritisch wird es, wenn Erreger in die Blutbahn gelangen und sich 
damit im ganzen Körper verteilen. Tatsächlich kann eine Blutvergif-
tung nicht nur durch Wunden, sondern auch durch eine Infektion 
irgendwo im Körper entstehen. Reagiert der Körper auf die Erre-
ger mit sehr heftigen Abwehrmaßnahmen, schadet das nicht nur 
dem Erreger, sondern dem Organismus selbst. Innerhalb weniger 
Stunden können Kreislauf, Nieren, Lunge, Leber, Blutgerinnung 
und andere Systeme versagen. Trotzdem wird eine Sepsis häufig 
zu spät erkannt, weil die Symptome dem Krankheitsverlauf zuge-
schrieben werden.
Am Donnerstag, den 11. Mai 2023 um 19 Uhr informiert Dr. Mi-
chael Beier, Chefarzt der Klinik für interdisziplinäre Notfall- und 
Akutmedizin am Krankenhaus Leonberg, über Sepsis, Diagno-
se- und Behandlungsmöglichkeiten. Nach dem Vortrag steht der 
Referent für individuelle Fragen zum Thema zur Verfügung. Der mit 
Unterstützung des Fördervereins für das Krankenhaus Leonberg 
e.V. initiierte Vortrag findet im Krankenhaus Leonberg statt.

DENKT AN DIE UMWELT
Alte Zeitungen und 

Zeitschriften gehören 
nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderer Dank an Frau Pfarrerin Reinicke für
die tröstenden Worte.

Familien Schwarz, Widmaier und Polster

Bärbel Leiter
geb. Schwarz

* 29.3.1944 † 3.4.2023

Völlig unerwartet nehmen wir
Abschied von meinem liebenMann,

unserem Vater und Sohn

Dirk Reinicke
* 20.11.1972 † 26.4.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Familie Kathleen,

Benjamin, Rebekka und Jonathan
Deine Eltern

Volkmar und Hannelore
und alle Angehörigen

Der Trauergottesdienst mit
anschließender Beerdigung findet
am Freitag, dem 5. Mai 2023

um 13.30 Uhr auf dem Friedhof
in Heimsheim statt.

Mit schwerem Herzen nehmen wir
Abschied von meiner Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Sigrid Bertl
geb. Harms

* 01.02.1941 † 28.04.2023

Sie ist von ihrem Leiden erlöst worden.

In stiller Trauer
Jasmin und Oliver
Philip und Katharina mit Paul

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 12. Mai 2023 um 10:30 Uhr auf
dem Friedhof in Rutesheim statt.

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen,
wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlen und ihre liebevolle
Anteilnahme auf so vielfältige Art zum
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Walter Geiger

Rutesheim, im Mai 2023

Im Namen aller Angehörigen
Doris Geiger

izzzy71/iStock/Getty Images Plus/gettyimages
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Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer anmich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt.
Johannes 11,25

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Margarethe Lisa Kruse
geb. Schwarz

ist nach schwerer Krankheit am 30.4.2023 im Alter von 93 Jahren von uns gegangen.

In tiefer Trauer
Deine Kinder: Dagmar und Horst Kleinmann, Andrea und Karl Tescher,

Axel und Katrin Kruse
Deine Enkel: Hendrik und Lena, Ann-Katrin und Dennis, Annalena und Stefan,

Felix, Annika und Jakob
Deine Urenkel: Dalia, Kaia, Stella, Hannes, Finn

Ruth Kilper

Die Beerdigung findet am Montag, dem 8. Mai 2023, um 13.15 Uhr auf dem
Rutesheimer Friedhof statt.

altrendo images/Stockbyte/Thinkstock
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Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30
71277 Rutesheim
07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21
71282 Hemmingen
07150 – 20 97 55

Hauptstraße 3
70825 Korntal-Münchingen
07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut • Peter Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• AufWunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Rutesheim, im Mai 2023

Elfriede Kammerlohr
geb. Röckle

* 16.5.1938 † 12.4.2023

Ich möchte mich bei allen Freunden, Bekannten und Verwandten
für die tröstenden Worte, Umarmungen und Zuwendungen für
späteren Grabschmuck bedanken.

Besonders danke ich dem Jahrgang 1937/38, den Kegelfreunden,
der Nachbarschaftshilfe Rutesheim, der Gemeinschaftspraxis
Dr. Stadler, allen Nachbarn sowie Frau Manz für die besondere
Gestaltung der Beerdigung.

Astrid Kammerlohr

Danksagung

STATT KARTEN

Renate Kilper geb. Pflüger

* 22.6.1937 † 5.4.2023
Danke
sagen wir allen, die unsere Mutter im Leben und
auf dem letztenWeg begleitet haben.

Danke
für die Zuwendungen für den späteren Grabschmuck
sowie für die Anteilnahme inWort und Schrift.

Danke
an Frau Pfarrerin Rühle für die tröstendenWorte und dem
Haus Schauinsland Tiefenbronn für die liebevolle Pflege.

Wolfgang, Armin und Harald
mit Familien
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Uhingen · Horb www.nussbaum-medien.deWe t. we www

https://nussbaum.de/alle-epaper-verein/

Wählen Sie jetzt
die ePaper Ihrer
Region aus:

Ob der Spielbericht des Fußballvereins, die
Trainingszeiten des Tennisclubs oder die nächste
Veranstaltung des Turnvereins – mit den ePaper
von NussbaumMedien sind Sie über Ihre
Sportregion immer top informiert.

Abonnenten wissen mehr –
KOSTENLOS über Ihre Ortsgrenzen hinaus

Jetzt NEU:
380 Amtsblätter
und Lokalzeitungen
als ePaper lesen
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ÄRZTE

VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

KONFIRMATION & KOMMUNION

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Tanja Bungert
Mediaberaterin
Tel. 07033 525 - 221 • Fax 07033 525 - 369
tanja.bungert@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

6./7.
Mai 2023
11:00 - 18:00 Uhr

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Zum KuckuckWo bleibt die Zeit?
Tour de TurmAuf Entdeckungsreise in BadWimpfenFluss-GenussAuf Radtour im Remstal

2/2023
März
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6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Neugierigwww.mein-laendle.de

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Dr. med. Brigitte Ziegler
Seestraße 7 · 71277 Rutesheim
Telefon 07152 / 54554

Die Praxis ist von Freitag, den 19.05. bis Freitag,
den 26.05.2023 wegen Urlaubs geschlossen.
Die Vertretung übernehmen die Praxen
Dres. Weimer/Seethaler
Dr. Forstner und Kenfack
Ich bin ab Dienstag, den 30.05.2023, wieder für Sie da.
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IMMOBILIEN

VERMIETUNG

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Haussanierung - Teil 1 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von ihrer
Energiebilanz ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne eines Hauses. Nur
falls diese deutlich geringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert denWert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie
Ihre Immobilie am Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer
Sanierung viel Geld in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch in der Immobilie
wohnen wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung
zur Barrierefreiheit in Betracht). - Teil 2 folgt in KW 22 -

Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.
• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

DITZINGEN-HIRSCHLANDEN
Heimerdinger Straße 29 + 29/1

Im Herzen des Strohgäus
 2 Wohlfühlhäuser mit 9 + 6 Wohnungen

 Kurzfristig beziehbar! - mit Solaranlage

 Fußbodenheizung für eine gleichmäßige Wärme

 Gemütliches Echtholzparkett

 Aufzug von der Tiefgarage bis zur Wohnungstür

 Tiefgarage,-/ Außenstellpl. auf Wunsch uvm.!

DieseWohnungen sind noch zu haben:
4 Zimmer, ca. 97 m² Wfl., Balkon € 599.000
4 Zi.-Maisonette mit Studio, ca. 97 m²Wfl.,Balkon
& Dachterrasse mit traumhafter Aussicht € 599.000
5 Zimmer-Maisonette mit Studio, ca. 105 m²
Wohnfläche, gemütlicher Balkon € 629.000

Offene Baustellenbesichtigung vor Ort
Jeden Sonntag im Mai, immer von 11 bis 12 Uhr!

„Immer wieder sonntags“

Tel.: 07031 4918-500 | bb-wohnbau-boeblingen.de | baerbel-bahr.de
Unverbindliche Illustrationen | Keine zusätzliche Käuferprovision!

Weitere Neubau-Bauvorhaben auf unserer Homepage!

Senioren-Domizil-Schwanen
2-Zimmerwohnung im Zentrum von Ditzingen, mit Balkon,

Einbauküche und Parkettboden, ab 15.5.2022 zu vermie-

ten. Miete € 730,-kalt, Nebenkosten € 150,-, zzgl. ASB-

Betreuung. T.0172-7311223

Gepflegtes Reiheneckhaus
Rutesheim, BJ 1978, Grundstück ca. 220 m², Garage, WF

ca. 150 m², DG ausgebaut mit Panoramafenster, ruhige

Lage, Südterrasse, Garten, VB 690.000,- €  Zuschriften

an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum

Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/23903

Helle 2½-Zimmer-Whg, ca. 57m²,
mit Südbalkon und Stellplatz in Renningen-Malmsheim an

NR ohne HT ab 01.06. für 620€ KM zu vermieten. Kaution.

 07152/564761
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault

Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

...hat was!

Wir Gemeinde!

Wir setzen auf Bürgernähe
und Engagement.

Wir brauchen Ihre Hilfe als

Sachbearbeiter/in
für das Bürgerbüro m|w|d

Ausführliche InfoszudieserunbefristetenVoll-oderTeilzeit-
stelle mit mindestens 70,0 v. H. in Entgeltgruppe 6 TVöD
finden Sie hier...
oder aufwww.tiefenbronn.de
unter der Rubrik„Offene Stellen“.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 12.05.2023.

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

WIR SUCHEN FÜR:

Immobilien Service Bärbel Bahr | 71088 Holzgerlingen
Max Eyth-Str. 30 | Tel.: 07031 4918-500 | www.baerbel-bahr.de

Weitere zahlungskräftige Käufer finden Sie unter: baerbel-bahr.de/kaeufer-finden

• Sozialarbeiter, helle 2 Zimmer-Wohnungmit Balkon bis 270.000 €
• Grundschullehrerinmit Hund, 2- bis 3-Zi.-Whg. mit Garten bis 325.000 €
• Personalreferent &Tourismuskauffrau, 3-Zi.-Wohnung bis 400.000 €
• Ingenieur & Fotografin, 4-Zi.-Whg. zumWohnen & Arbeiten bis 480.000 €
• Art Director und Floristin,DHH in zentraler Lage bis 700.000 €
•Wirtschaftsinformatiker & Beamtin, geräumiges EFH bis 900.000 €

Wohnmobil / Anhänger suchen
zum 30.6.23 einzeln oder gemeinsam sicheren Stellplatz /

Hof / Scheune / befahrbares Gartengrundstück. Kontakt :

Stellplatzgesucht-Pielage@gmx.de

Kurzer Wegzum guten Service !
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Wie geht’s nach der Schule wei-
ter? Was will ich werden? Wie
komme ich an meinen Traum-
beruf?Diese Fragen stellen sich
die meisten Schülerinnen und
Schüler. Gleichzeitig suchen
zahlreiche Betriebe händerin-
gend Auszubildende für ihre
offenen Lehrstellen. Die Prakti-
kumswochen Baden-Württem-
berg gehen in die nächste Run-
de. Schülerinnen und Schüler
haben die Möglichkeit Unter-
nehmen kennenzulernen, Un-
ternehmen können potentielle
Azubis kennenlernen.

Mit den Praktikumswochen Ba-
den-Württemberg schnuppern
Schülerinnen und Schüler ab 15
Jahren an fünf Tagen jeden Tag
in ein anderes regionales Un-
ternehmen hinein. Die Aktion
findet in den Pfingstferien und
den zwei folgenden Schulwo-
chen vom 30. Mai bis zum 23.
Juni sowie in den Herbstferien
und den beiden vorangehenden
Kalenderwochen vom 16. Okto-

ber bis zum 3. November statt.
Die Anmeldung ist für Unterneh-
men und Jugendliche kostenfrei
möglich auf www.praktikums-
wochen-bw.de.

Unkomplizierte Registrierung

Die Praktikumswochen zeichnen
sich vor allem durch Individuali-
tät, gute Planbarkeit und gerin-
gen Organisationsaufwand aus.
Nach der unkomplizierten Re-
gistrierung findet ein regionales
Matching von Jugendlichen und
Betrieben entsprechend der an-
gebotenen und nachgefragten
Berufsfelder statt. Beide Seiten
können mit nur einem Klick die
Praktikumsvorschläge anneh-
men. Die Jugendlichen sammeln

spannende Praxiserfahrungen
und bekommen Einblicke in un-
terschiedliche Unternehmen.
Die Zukunftsaussichten sind
sehr gut, nach der Ausbildung
als Fachkraft ins Berufsleben ein-
zusteigen, denn die Nachfrage
und das Lohnniveau für Fach-
kräfte in Baden-Württemberg
steigen seit 2012 kontinuierlich.
Die Praktikumswochen Baden-
Württemberg 2022 wurden von
den Schülerinnen und Schülern
sehr positiv bewertet. 85 Pro-
zent gaben an, im Anschluss
genauer zu wissen, was sie be-
ruflich machen wollen. 93 Pro-
zent der Teilnehmenden emp-
fehlen die Praktikumswochen
an Freunde weiter. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben die

Praktikumswochen als Sprung-
brett benutzt: rund 1.200 Be-
werbungen für längere (Schul-)
Praktika sind unmittelbar aus
den Praktikumswochen im Som-
mer entstanden. Zudem haben
sich rund 450 Teilnehmende der
Praktikumswochen direkt im An-
schluss auf einen Ausbildungs-
platz in einem Praktikumsbetrieb
beworben. Landesweit waren
2022 über 3.300 Unternehmen
auf der Plattform registriert.

Talente kennenlernen Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Praktikumswochen 2023:
„Fünf Tage, fünf Unternehmen, fünf Berufe“

Mehr Informationen

www.praktikumswochen-bw.de

Foto: panthermedia

Kontakt
Agentur für Arbeit
Stuttgart
Nordbahnhofstr. 30-34
70191 Stuttgart



Anzeigen  |  45Stadtnachrichten Rutesheim  •  4. Mai 2023  •  Nr.  18

Lust auf
etwas Neues?

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Selbstständiges Einrichten, Bedienen und Überwachen von

Rollenoffsetdruckmaschinen

■ Sicherstellen optimaler Qualität nach Vorgaben

■ Ausführen vonWartungs- und Instandhaltungsarbeiten

■ Sämtliche Arbeiten, die zudem in der Druckerei anfallen

Das bringen Sie mit
■ Gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick

■ Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit undVerantwortungs-
bewusstsein

■ Flexibilität undTeamfähigkeit

■ Quereinstiegmöglich, abgeschlossene Ausbildung als Drucker
vonVorteil

Das bieten wir Ihnen
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen

■ Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum Akademie

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Druckerei
in 2-Schicht-Betrieb (38 Stunden /Woche)
am Standort Weil der Stadt

NUSSBAUMMEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.
Unser Ziel ist es, unsere zahlreichen Kundinnen und Kunden sowie
Partnerinnen und Partner bei deren Digital-Strategien zu unter-
stützen. Dafür entwickelnwir Kanäle undUmfelder für Information,
Kommunikation undTransaktionen.

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Der Eigenbetrieb Wasserversorgung der Gemeinde Weissach (7.800
Einwohner) sucht aufgrund des Eintritts des bisherigen

Stelleninhabers in den Ruhestand zum nächstmöglichen Zeitpunkt
unbefristet in Vollzeit einen

Wassermeister (m/w/d)
Was wir Ihnen bieten:
 eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle
Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team

 ein auf Ihre Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungsprogramm
inklusive Einarbeitung durch den anschließend in den Ruhestand
eintretenden Stelleninhaber

 eine Vergütung nach EG 9b TVöD
 Fahrradleasing

Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst
insbesondere folgende Bereiche:
 Instandhaltung, Wartung, Pflege- und Reinigungsarbeiten an den
gesamten Wasserversorgungsanlagen des Eigenbetriebes

 Instandhaltung und Bedienung von mechanischen und elektrotech-
nischen Anlagen

 Rohrnetzüberprüfungen und Identifikation von Störungen
 Herstellen von Hausanschlüssen und Einbau von Wasserzählern
 Kontrolle und Sicherstellung der durch die Trinkwasserverordnung
vorgegebenen Qualitätsstandards und Qualitätsmerkmale

Was wir von Ihnen erwarten:
 Qualifikation als geprüfter Wassermeister (m/w/d) oder Meister
(m/w/d) Maschinen und Anlagentechnik

 bei fehlender Qualifikation des Wassermeisters unterstützen wir Sie
gerne bei der Weiterbildung

 eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B.

Was wir uns von Ihnen wünschen:
 Sie verfügen über gute Fachkenntnisse bzw. Erfahrungen im Bereich
der Wasserversorgung

 Sie arbeiten sorgfältig, selbstständig und zuverlässig und pflegen
einen freundlichen und hilfsbereiten Umgang mit Bürgern

 Sie verfügen über ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein,
Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit sowie körperliche Belastbarkeit

 Die Übernahme von Rufbereitschaftsdiensten - auch am Wochenen-
de – stellen für Sie kein Problem dar

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung über unser Karriereportal www.weissach.de/karriere oder
an die Gemeinde Weissach, Sachgebiet Personal, Rathausplatz 1,
71287 Weissach bis spätestens 04.06.2023. Erste Fragen beantwortet
Ihnen gerne Hauptamtsleiterin Christine Kules unter der Rufnummer
(07044) 9363–200 oder per E-Mail an kules@weissach.de.
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seit 1992

Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker
aufgepasst!!

(Geselle oder Facharbeiter (m/w/d)
für unseren Firmensitz inWeissach/Flacht)

Jaaa?Wir suchen nämlich Verstärkung!!

Am besten bringst du hierfür mit:
- Kfz-Führerschein Klasse B - Deutsch in Schrift & Sprache

- Power undMotivation und Lust, dich auf Neues einzulassen

Melde dich bei uns per Telefon: 07044.9097280
oder per E-Mail an: info@rolladen-hofmann.de

Wie wäre esmit:
- einem netten Chef?
- einem abwechslungsreichen
Tätigkeitsfeld?

- einem eigenen
Firmenhandy/Tablet?

- einer gutenWork-Life-Balance?

- sehr guter Bezahlung
- einem voll ausgestatten
Firmenwagen?

- regelmäßiger Weiterbildung?
- und arbeiten in einem
fantastischen Team?

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Gehen Sie mit uns
in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.
NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Kinderbetreuer/Erzieher (m/w/d)
geringfügige Beschäftigung, Mo. – Do., nachmittags,
am Standort Weil der Stadt

Korrekturleser (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (20 – 30 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Verkäufer im Innendienst/
Mediaberater (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (30 – 40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Abteilung Repro
in Teilzeit (ca. 20 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Die Praktikumswochen gehen in die nächste Runde und
Sie haben die Möglichkeit, neue potenzielle Azubis ken-
nenzulernen. Mit den Praktikumswochen Baden-Württem-
berg schnuppern Schülerinnen und Schüler ab 15 Jahren
an fünf Tagen jeden Tag in ein anderes regionales Unter-
nehmen hinein. Ab sofort können Sie sich anmelden auf:
www.praktikumswochen-bw.de/unternehmen

DONNERSTAG

4.5.
9 - 17 Uhr und am Donnerstag, 11.5. 9 - 17 Uhr

Berufliche Standortbestimmung
„Here I am!“ – Biographiearbeit
Anmeldung: stuttgart.berufsberatung@arbeitsagentur.de

MITTWOCH

10.5.
9 - 17 Uhr, online

Get that Job!
Workshop held in English
Anmeldung: stuttgart.berufsberatung@arbeitsagentur.de

FREITAG

12.5.
9 - 17 Uhr

Elevator Pitch
Strategien im Bewerbungsgespräch
Anmeldung: stuttgart.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Praktikumswochen Baden-Württemberg vom 30. Mai bis 23. Juni

Jetzt Azubis finden
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WIR SUCHEN DICH!
Du bist ein/e motivierte/r

FRISEUR/IN
und möchtest deine Kreativität und dein
Talent zum Ausdruck bringen?

Dann lass es uns wissen!

Wir freuen uns auf dich!

Telefon 07033 36685





für auf 520-€-Basis gesucht
gerne auch MFA, PTA o. Ä.

Bewerbung bitte an:

Fachverkäufer/in (m/w/d)

im Sanitätshaus

Sanitätshaus Fünfer
z. Hd. Herrn Kern
Goethestraße 1
71272 Renningen
¡ 07159 902010

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

jobsuchebw.net/traumjob-boeblingen

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

pädagogische Fachkräfte Bürgermeisteramt Nufringen Nufringen 105577520

Servicemitarbeiter Hotel Campo Betriebs-GmbH Renningen 105585709

Schreinergeselle Lauffer GmbH | Pietätsartikel Rutesheim 105577245

Fachkraft Gemeinde Steinenbronn Steinenbronn 105585986

Zusteller G.S. Vertriebs GmbH Gäufelden 105584335

Mitarbeiter für die Druckerei NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & Co. KG Weil der Stadt 105576464

Junior Softwareentwickler weisenburger bau GmbH Karlsruhe 105387507

Praktikant im Marketing für das Online Content Management Allianz Lebensversicherungs-AG Stuttgart 105099437

Die Gemeinde Weissach (7.800 Einwohner) sucht zur
Unterstützung im Kindergarten Brunnenstraße

ab sofort in Teilzeit (ca. 20 %) eine

Sprachförderkraft (m/w/d)
Wir wünschen uns eine erworbene Anerkennung als pädagogische
Fachkraft oder Berufserfahrung im einschlägigen Bereich.

Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst
insbesondere folgende Bereiche:
 Umsetzung der alltagsintegrierten Sprachförderung
 Planung und Durchführung sprachförderlicher Aktivitäten und die
Gestaltung einer anregungsreichen Umgebung

 Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Entwicklungs-
prozessen

 Zusammenarbeit im Team, mit Sorgeberechtigten und verschiede-
nen Institutionen

 Beratung des Kita-Teams in der Weiterentwicklung sprachbezogener
Handlungskompetenzen

 Mitwirkung an der konzeptionellen Arbeit der jeweiligen Einrichtung

Was wir Ihnen bieten:
 eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle
Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team

 einen kreativen und sehr gut ausgestatteten Arbeitsplatz sowie
individuelle und vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten

 Unterstützung beim Erwerb einer Anerkennung als pädagogische
Fachkraft gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 10 Kindertagesbetreuungsgesetz

 eine Vergütung bei Vorliegen aller Voraussetzungen bis Entgeltgrup-
pe S 8a TVöD sowie eine zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung

Weitere Informationen zu unseren Kindertageseinrichtungen finden Sie
auf unserer Homepage unterwww.kitas-weissach.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung über unser Karriereportal www.weissach.de/karriere. Erste
Fragen beantwortet Ihnen gerne Sachgebietsleiterin Kinder, Jugend &
Familie Lisa Rill unter der Rufnummer (07044) 9363-230 oder per E-
Mail an rill@weissach.de.

Haushaltshilfe gesucht!
Für 2-Personen Haushalt in Heimsheim. Arbeitszeit flexi-

bel an 2-3 Tagen pro Woche je ca 4-5 Stunden.Vorausset-

zung: Zuverlässigkeit, Sauberkeit und gute Bügel-Kennt-

nisse. Einarbeitung gewährleistet. Starttermin ist gemein-

sam zu vereinbaren.  Zuschriften an chiffre-wds@nuss

baum-medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil

der Stadt unter Chiffre 777/23927

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider

nicht immer eingehalten werden.
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Auch2023heißteswieder:mobil unterwegs
und in Bewegung. Die „Rollende Kinder-
turnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg ist wieder auf Achse. Ab Mai
tourt das beliebte Bewegungsmobil unter
dem Motto „Bewegung macht tierisch fit“
durch ganz Baden-Württemberg und ani-
miert auf über 40 Veranstaltungen Familien
zumehr gemeinsamer Bewegung.

BEWEGUNG MACHT TIERISCH FIT
Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch fit“ fordern fünf Erlebnisstationen
Klein und Groß zu Spiel und Bewegung
auf. Jede Station wird dabei von einem
heimischen Tier und dessen spezieller
motorischer Fähigkeit repräsentiert. „Wir
wollenmit der Rollenden Kinderturn-Welt
Familien in ganz Baden-Württemberg
aktivieren, sich gemeinsam zu bewegen.
Alle Familien im Land sollen erleben:
Bewegung macht tierisch fit und ganz

viel Spaß“, erklärt Susanne Weimann,
geschäftsführender Vorstand der Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg den
Hintergrund der Aktion. Und Projektlei-
terin Isabell Schuller ergänzt: „Ziel ist,
Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren
gemeinsammit ihren Eltern spielerisch zu
regelmäßiger Bewegung im Alltag zu mo-
tivieren, denn Eltern sind die wichtigsten
Bewegungsvorbilder. Außerdem wollen
wir den Zugang zum Kinderturnen in ei-
nem Turn- und Sportverein erleichtern.“

KITU-APP
Durch die Verbindung zur „Kitu-App:
Gemeinsamspielenundbewegen“können
Familien das Kinderturnangebot bei ihnen
vor Ort schnell ausfindig machen. Die
kostenfreie App bringt Spaß, Spiel und Be-
wegungund stellt alleMuskeln auf die Pro-
be. Beim gemeinsamen „Entengang”, bei
der Kuscheltierrallye, dem „Hampelmann

machen” oder dem „Krebsklatsch” kom-
men auch die Lachmuskeln nicht zu kurz.
Egal, ob drinnen oder draußen, Groß oder
Klein – bei den über 300 Übungen und Be-
wegungsspielen können alle mitmachen!

NOCH BUCHBAR
Der Zugang soll allen Familien ermög-
licht werden; deshalb können Veran-
stalter das Bewegungsmobil kostenfrei
buchen - sofern die Termine frei sind und
die Einsatzkriterien eingehalten werden.

Dank der finanziellen Unterstützung von
EnBW Baden-Württemberg AG und Her-
zenssache e.V., die Kinderhilfsaktion von
SWR, SR und Sparda-Bank sowie dem
Gewinnsparverein Sparda-Bank Baden-
Württemberg eG konnte das Projekt auch
2023 nach dem erfolgreichen Start im
vergangenen Jahr wieder realisiert werden.
(pm/red)

SPORT UND BEWEGUNG

Hier finden Sie die Termine, wann die
MobileKinderturnwelt 2023 inwelcher
Stadt zu Gast ist, und Sie können sich
hier auch die KITU-App mit kreativen
Anregungen für Bewegung im Alltag
herunterladen.

Entweder direkt über denQR-Code
oder auch hier:
https://lokalmatador.net/kinderturnwelt/

MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“
TIERISCH IN BEWEGUNG

Fotos: Kinderturnstiftung Baden-Württemberg
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A B E N T E U E R G A R T E N

Telefon 07234 6115, Im Hagelbrunnen
75242 Neuhausen-Steinegg
www.baumschule-erhardt.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.30-12 und 13.30-18, Sa 8.30-14 Uhr

GARTENPFLANZEN • BERATUNG • AUSFÜHRUNG • PFLEGE

Lebendige Geschenke
für sommerlange Blütenträume!

Geschenkgutscheine, Gartendeko
und vieles mehr für geschenkte

Gartenlust!

Foto: LeManna/iStock/Getty Images PlusFoto to

MuttertagMuttertag
www.lokalmatador.de/muttertag

Der Muttertag steht vor der Tür und es ist an der Zeit, der wichtigsten Frau in unserem Leben zu zeigen, wie sehr wir sie schätzen. Es 

gibt viele Möglichkeiten, unsere Mütter an diesem besonderen Tag zu ehren und ihnen zu zeigen, wie viel sie uns bedeuten. Blumen, 

Süßigkeiten, Erlebnis-Gutscheine, Kurzreisen oder Gutscheine aller Art sind nur einige der Geschenkideen, die wir für den Muttertag 

in Betracht ziehen können.

Blumen sind ein Klassiker, 
wenn es um Geschenke für den 
Muttertag geht. Sie sind eine 
einfache, aber dennoch wun-
derschöne Art, um unsere Liebe 
und Wertschätzung auszudrü-
cken. Ein bunter Blumenstrauß 
ist ein perfektes Geschenk für 
jede Mutter. Es gibt viele Blu-
menarten, die für den Mut-
tertag geeignet sind, wie zum 
Beispiel Rosen, Tulpen oder 
Lilien. Der Gärtnerische Fach-
handel hält speziell zum Mut-
tertag viele Ideen bereit, seien 
es Sträuße oder liebevoll arran-
gierte P�anzgefäße. Süßigkei-
ten und Lebensmittel sind eine 
weitere großartige Geschen-
kidee für den Muttertag. Scho-
kolade, Pralinen oder Kuchen 
sind immer eine willkommene 
Überraschung. Wenn sie ger-
ne kocht, können wir ihr auch 
ein Kochbuch schenken oder 

ihr eine exotische Zutat besor-
gen, die sie schon lange einmal 
ausprobieren wollte. Und wenn 
sie gerade am Muttertag keine 
Lust hat, zu kochen, laden wir 
sie zum Essen in ein Restaurant 
ein. Oder wir veranstalten ein 
Muttertagsdinner bei uns zu 
Hause, sodass Mama keinerlei 
Arbeit hat und sich einfach nur 
zurücklehnen kann.

 

Gemeinsame Zeit

Erlebnis-Gutscheine sind eine 
großartige Möglichkeit, um 
unsere Mütter an ihrem beson-
deren Tag zu verwöhnen. Ob es 
sich um einen Tag im Spa, eine 
Weinverkostung oder ein Kon-
zert handelt, es gibt viele Erleb-
nisse, die wir unseren Müttern 
schenken können. Wir können 
auch einen Gutschein für eine 
Aktivität besorgen, die unsere 

Mutter schon immer einmal 
ausprobieren wollte, wie zum 
Beispiel eine Ballonfahrt oder 
einen Fallschirmsprung. Kurz-
reisen sind eine weitere großar-
tige Geschenkidee für den Mut-
tertag. Eine Wochenendreise

in eine nahegelegene Stadt 
oder ein Kurzurlaub in einem 
Wellnesshotel sind großarti-
ge Möglichkeiten, um unserer 
Mutter zu zeigen, wie sehr wir 
sie schätzen, und Zeit mit ihr zu 
verbringen. (ao)

Highlights zum Muttertag

Woher kommt der Muttertag?  

Mehr dazu auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-947/
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Altersgerecht umbauenmit Fördergeldern
Wer im Alter komfortabel und sicher wohnenmöchte, sollte rechtzeitig an Sanierungsmaßnahmen wie etwa Barriere-
freiheit denken. Dafür stehen passende Förderprogramme zur Verfügung.

Sind die Kinder aus dem Haus,
das Arbeitsleben aber noch
nicht vorbei, sortieren sich
viele Bereiche des Lebens neu.
Häufig auch die Wohnsitua-
tion, denn im Eigenheim än-
dern sich Wohnwünsche und
Anforderungen: Mit steigen-
dem Alter wächst der Wunsch
nach Komfort und Sicherheit,
gleichzeitig sinkt der Platzbe-
darf. Eine gute Zeit für Umbau-
und Sanierungspläne.

Altersgerechter Umbau
Hinter altersgerechtem Woh-
nen verbirgt sich eine Wohn-
form, die Menschen im Alter
ein barrierefreies und kom-
fortables Leben garantiert.
Das Ziel: Eine Immobilie, die
so gebaut und ausgestattet
ist, dass sie Selbstständigkeit
möglichst lange begünstigt.
Neben den kleineren, rela-

tiv kurzfristig realisierbaren
Handgriffen gibt es umfang-
reichere bauliche Maßnah-
men für eine altersgerechte
Immobilie. Wege zum Gebäu-
de, Stellplätze auf dem Grund-
stück oder Türschwellen im In-
neren lassen sich verbreitern
oder ebenerdig, ohne Stufen
gestalten. Dabei können fes-
te oder mobile Rampen hel-
fen. Beim Bodenbelag gilt:
Kunststoff oder Korklinoleum
statt rutschigem Laminat. Die
Klassiker des altersgerechten
Umbaus sind die bodenglei-
che Dusche, eine Wanne mit
seitlichem Einstieg oder der
Treppenlift. Dagegen sind al-
tersgerechte Assistenz- oder
Smart Home-Systeme tech-
nologische Hilfen neueren
Datums. Mit ihnen lassen
sich Türen, Fenster und Roll-
läden mühelos bedienen. Eine

Gegensprechanlage oder ein
Sturzmelder geben Sicherheit.
In Kombinationmit einer ener-
getischen Sanierung wird der
barrierefreie Umbau zur cleve-
ren Altersvorsorge. Zumal mit
dem wachsenden Alter der
Bausubstanz oft ohnehin eine
Sanierung fällig wird. Energie-
effizienz und Barrierefreiheit
stehen dabei meist ganz oben
auf der Ausbau-Wunschliste.

Zuschüsse nutzen
All diese Umbauvorhaben
sowie Maßnahmen zum Ein-
bruchschutz und sogar den
Kauf von umgebautem, bar-
rierefreiem Wohnraum för-
dert die KfW-Bank mit dem
„Altersgerecht Umbauen-Kre-
dit (159)” – einem altersun-
abhängigen, zinsverbilligten
Darlehen bis zu 50.000 Euro je
Wohneinheit. Für weitereMaß-

nahmen zur Steigerung der
Energieeffizienz des Gebäudes
können ergänzende Förder-
programme genutzt werden.
Vor allem bei der Erneuerung
von Fenstern und Türen sollte
die Energieeffizienz grund-
sätzlich immer mitgedacht
werden. Liegt ein Pflegegrad
vor, bezuschusst die Pflege-
versicherung jede wohnum-
feldverbessernde Maßnahme
mit bis zu 4.000 Euro – vor-
ausgesetzt, dadurch wird die
Pflege zu Hause ermöglicht
oder erleichtert. Wer die Um-
baumaßnahmen selbst finan-
ziert, kann die Investitionskos-
ten von der Steuer absetzen.
Handwerkskosten können mit
bis zu 1.200 Euro (20 Prozent
von maximal 6.000 Euro) gel-
tend gemacht werden.
(Energie-Fachberater.de, red)

Foto: Vesnaandjic/E+/GettyImages

Bis zu 4.000 Euro Zuschuss gibt es von
der Pflegeversicherung.Weitere Tipps
und Videos finden Sie unter diesem
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/umbau-im-alter/
Foto: imaginima/E+/getty images
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Wohnraumgestaltung

Fassadenrenovierung

Schimmelsanierung

Bodenbeschichtung

Bodenbeläge

Trockenbau

Gestaltung Ihrer
Wohnträume
- Fliesen - Platten
- Naturstein - Mosaik

Marc Drodofsky · Liebenzeller Str. 11 · 71263Weil der Stadt
Mobil: 01744162946 · E-Mail: info@fliesen-drodofsky.de

Web: www.fliesen-drodofsky.de

Eine große Auswahl an Markisen & Überdachungen anschauen. Umfangreichen Spezialkatalog
und kostenloses /unverbindliches Aufmaßangebot (in ganz Süddeutschland) anfordern!
Unsere Großausstellungen:
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Direkt vom Hersteller ·
bis 30 Jahre Garantie ·

TÜV-geprüft

M
arkisenbauMüller G

m
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Q
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smanufaktur

Die Qualitätsmanufaktur
für Markisen & Überdachungen

71063 Sindelfingen l Obere Vorstadt 25 l 07031 6310840
74321 Bietigheim l Stuttgarter Straße 68 l 07142 55530
Internet: www.mm-markisen.de

Supergünstige Frühjahrspreise!

Patentierter
Sonnen- u. Regenschutz!
2 Tage Lieferzeit ab Werk!

Sonntag, Tag der offenen Tür in allen Filialen 13 - 16 Uhr*

UNSER RUNDUM-SORGLOS-SERVICE:
INDIVIDUELLE BERATUNG 

PLANUNG DER GEWÜNSCHTEN ANLAGE 
MONTAGE & ANMELDUNG DER ANLAGE 

WARTUNG DER ANLAGE 
▶ Unsere Anlagen finden überall ihren Platz: auf Dächern, Ga-
ragen, Terrassenüberdachungen, an der Fassade uvm.

▶ Anlagen mit und ohne Speicher.
NIE WAR DER ZEITPUNKT BESSER!
Entscheiden Sie sich jetzt für eine Photovoltaik-Anlage. Entfall
der 19% MwSt. für alle genannten Leistungen, Steuerfreiheit
für eingespeisten Strom.

SYMBIOSE BAUGESELLSCHAFT mbH
Kasernenstraße 1 • 71272 Renningen

Tel : 0 71 59 / 45 91 63 2
Mail : renningen@symbiose-bau.de

www.symbiose-bau.de

TEPPICHFORUM

Harter Boden - weicher Teppich
• Handgeknüpfte, handgewebte Teppiche
aus Nepal, Indien und Marokko

• Teppich-Wäsche und Teppich-Reparatur

Jeden 1. Samstag imMonat von 10 - 14 Uhr
Sonderverkauf im TEPPICHOUTLET

www.teppich-forum.com

Hertichstr. 69
71229 Leonberg
Telefon 07152 46444

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 10 - 17 Uhr
Mi. geschlossen

Volley Küchenvertrieb GbR
Marktstraße. 2 | 71254 Ditzingen
✆ 07156 /6020073
plana.de/ditzingen

Bis zu 5.000€
Preisvorteil sichern!
Jetzt iM Mai bei uns pRofitieRen.

nur bei uns für neu geplante und gekaufte Küchen ab 7.500 €. bereits getätigte aufträge sind ausgeschlossen.
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Photovoltaik-Pflicht bei der Dachsanierung
Wer neu baut oder sein Dach grundlegend saniert, muss Strom von der Sonne erzeugen. Wissenswertes zur neuen
Photovoltaik-Pflichtverordnung und ob es Zuschüsse für Solarstrom gibt.

Seit dem 1. Januar greift die
neue Photovoltaik-Pflicht im
Falle grundlegender Dach-
sanierungen. Ein zentrales
Element der Photovoltaik-
Pflicht-Verordnung ist die
genaue Definition, was eine
„grundlegende Dachsanie-
rung“ überhaupt bedeutet
bzw. beinhaltet: „Grundle-
gende Dachsanierungen sind
Baumaßnahmen, bei denen
die Abdichtung oder die Ein-
deckung eines Daches voll-
ständig erneuert wird. Gleiches
gilt auch bei einer Wieder-
verwendung von Baustoffen.
Ausgenommen sind Baumaß-
nahmen, die ausschließlich zur
Behebung kurzfristig einge-
tretener Schäden vorgenom-
men werden.“ Seit 2022 gilt die
Photovoltaik-Pflicht bereits für
den Neubau von Nichtwohn-
gebäuden, wie etwa Hallen
oder Firmendächern sowie
von offenen Parkplätzen mit
mehr als 35 Stellplätzen. Die
Verordnung enthält auch Be-
stimmungen für den Umfang
der Mindestnutzung eines Da-
chesmit Photovoltaik-Anlagen,

oder auch Regelungen für eine
Befreiung von der PV-Pflicht.
So entfällt die Pflicht, bei einer
Dachsanierung eine PV-Anlage
zu installieren, wenn deren Be-
trieb für den speziellen Einzel-
fall unzumutbar ist.

Fördermöglichkeiten
Leider wurden die KfW-Zu-
schüsse für die Erzeugung von
klimafreundlichem Solarstrom
komplett eingestellt. Es gibt
aber Kredite und Tilgungszu-
schüsse. Man stellt den Antrag
nicht bei der KfW, sondern der
eigenen Bank. Im Förderpro-
gramm „Wohnen mit Zukunft:
Photovoltaik“der L-Bankgibtes
zinsgünstigeDarlehen ab 5.000
Euro aufwärts. In einigen Städ-
ten gibt es Zuschüsse für die
Installation einer PV-Anlage. Er-
fragen Sie unbedingt bei Ihrer
Gemeinde, ob es Zuschüsse für
Photovoltaik und Solar gibt – es
lohnt sich! Unabhängig vonder
PV-Pflicht werden verschiede-
ne Sanierungsmaßnahmen am
Dach immer noch gefördert.
Bei einer Dachsanierung bzw.
einer neuen Dacheindeckung

kann man einen Zuschuss
beimBAFAbeantragen.Der Zu-
schuss beträgt 15 Prozent der
förderfähigen Kosten. Zusätz-
lich ist ein iSFP-Bonus in Höhe
von 5 Prozent möglich, wenn
die Dachdämmung als Maß-
nahme im individuellen Sanie-
rungsfahrplan (iSFP) enthalten
war. Erster Ansprechpartner ist
der Energieberater. Er hilft bei
der Antragstellung und kennt
sich bestens in der Materie aus.

Klima schützen und sparen
Das kleine Kraftwerk auf dem
Dach hilft nicht nur, das Klima
zu schützen, sondern auch

Geld zu sparen. Wie viel ge-
nau man sparen kann, hängt
von mehreren Faktoren ab: der
Größe der Anlage, der Sonnen-
einstrahlung amStandort, dem
Strompreis und der Nutzung
des erzeugten Stroms. Fachbe-
triebe erstellen eine umfassen-
de Berechnung. Sie planen und
installieren die für die jeweilige
Situation passende Anlage mit
einer entsprechenden Leis-
tung. Online finden Sie weitere
Hintergrundinfos unddiewich-
tigsten Links.
(Energie-Fachberater.de/(ao/
red)

Foto: Smileus/iStock / Getty Images Plus Foto: AleksandarGeorgiev/E+/Getty Images

Scannen Sie den QR-Code oder folgen
Sie dem Link, um zu erfahren, welche
Städte immer noch fördern und wie
Sie Ihr konkretes Einsparpotenzial
berechnen können:

https://lokalmatador.net/pv-pflicht-bw/

BAUEN&
WOHNEN
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Dachstuhlbau
Altbausanierung
Energetische Sanierung
Dachflächenfenster
Gauben
Innenausbau

Pergolen
Carports
Vordächer
Holzrahmenbau
und vieles mehr rund um
Ihr Haus

Simon Kienitz
zimmerei Holzbau Planung

info@zimmerei-kienitz.de · www.zimmerei-kienitz.de

Carl-Zeiss-Str. 16 · 71229 Leonberg

tel. 0 71 52 / 907 73 60
okologisch

planen und bauen!
Am Wasserturm 7 · 71277 Rutesheim

Borsigstraße 2 | Rutesheim
Telefon 07152/99510
info@scheffel-haustechnik.de

Sanitär. Heizung. Flaschnerei.
Zuverlässigkeit und Qualität. Für Ihre Projekte.

Borsigstraße 2 | Rutesheim

Weitere Informationen unter: www.scheffel-haustechnik.de

Dipl.-Ing. C. Martin Freier Architekt
Lindenstr. 1; 71277 Rutesheim
Telefon 07152 / 90 54 - 92
E-Mail: info@architektur-martin.de
www.architektur-martin.de

kostenlose Erstberatung

 Kellerabdichtung
 Bauwerksabdichtung
 Beton-/Balkonsanierung
 Wasserschadensanierung
 Schimmelsanierung
 Rissverpressung
 Kalziumsilikatplatte/

Innendämmung

Tel. 07033- 46 64 268 • www.huema-st.de • Inh. André Mader

Kostenlose Analyse und Angebotserstellung

Dank HüMa

wieder ein

trockenes und

behagliches

Zuhause!

Feuchtigkeit? Schimmel?
Muffiger Geruch?

ALUMINIUM-TÜREN
10 AKTIONSTÜREN
FÜR KURZE ZEIT
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WIR BERATEN SIE GERNE:
ECHTE MASSARBEIT
MADE IN GERMANY

10 MODELLE UND
AUSWAHL AUS DEN
10 WERU STANDARDFARBEN

PREMIUM-AUSSTATTUNG
BEREITS IM STANDARD

INDIVIDUELLE ERGÄNZUNGEN
GANZ NACH IHREM BEDARF

ZUM
EINSTIEGSPREIS

VON NUR

3.290 €

A
U
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LE
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E

NEU
10 WERU

STANDARD-
FARBEN!

Mehr Infos unterWERU.COM

Illeson Innenausbau GmbH & Co. KG

Gutenbergstr. 6 | 71277 Rutesheim

Tel.: 07152 / 52520 | Fax: 58393

www.illeson.de

seit 1992

Reparatur-Service
Im Gaiern 11 • 71287Weissach
info@rolladen-hofmann.de • www.rolladen-hofmann.de

07044 90 97 280

ab sofort im Raum Leonberg/Enzkreis

DieMarkisen-
saison
ist eröffnet

Schauen Sie
doch mal Stein.

FLIESEN &
NATURSTEINE

Nächster
Schausonntag:

07
MAI

11:00–17:00Uhr

Leonberger Straße 74
71287 Weissach-Flacht
www.haecker-stein.de
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Foto: warrengoldswain/iStock/Thinkstock

Eine auf Statista veröff entlichte Umfrage weist auf zwei Trends hin, die das Reiseverhalten wohl auch kün� ig prägen werden: 28 Pro-

zent der Befragten wollen 2023 Urlaub im eigenen Land machen – und mehr als die Häl� e ist bei Reisen gerne in der Natur. Dieser 

Wert liegt deutlich höher als in vielen anderen Ländern. Naturnahen Urlaub können Paare, Familien und Gruppen auch in Ferien-

unterkün� en verbringen. Hier wartet ein abwechslungsreicher und regionaler Ausgleich zum schnelllebigen und stressigen Alltag.

Das Reiseverhalten der Men-
schen in Deutschland hat sich 
2022 wieder normalisiert, dieser 
Trend wird nach Ansicht von 
Fachleuten auch in diesem Jahr 
anhalten. Laut Umfrage haben 
im vergangenen Jahr 23 Prozent 
der Befragten überhaupt keine 
Urlaubsreise unternommen – 
im Pandemiejahr 2021 waren 
es noch 37 Prozent gewesen. Im 
Gegenzug stieg der Anteil der-
jenigen, die zwei- bis fünfmal 
unterwegs waren, von 34 auf 
47 Prozent. Gerade für Famili-

en mit Kindern bieten Ferien-
häuser viele praktische Vorteile: 
Im Gegensatz zum Hotel gibt 
es keine festen Frühstücks- und 
andere Essenszeiten, Klein und 
Groß können nach Herzenslust 
ausschlafen und den Tag ganz 
locker im Pyjama beginnen. Da-
nach kann man genauso fl exibel 
einen gemeinsamen Ausfl ug in 
die Umgebung unternehmen. 
Ferienparks beispielsweise bieten 
verschiedene Unterkün� e und 
Aktivitäten auf einem Fleck. Viele
Ferienparks liegen in reizvollen 

und sehenswerten deutschen 
Regionen wie beispielsweise im 
Harz, in der Eifel, in der Region 
Saar/Hunsrück, an der Ostsee, 
im Sauerland, im Oldenburger 
Münsterland oder an der Mosel.

Urlaub als Gruppe

Damit die schönen Momente mit 
der Familie und mit Freunden 
geteilt werden können, kann man 
große Ferienhäuser oder auch 
mehrere Häuser nebeneinander 
mieten. Aktivitäten sind auf kur-
zen Wegen rund um die Unter-

kün� e möglich, für jedes Alter 
und jeden Geschmack ist etwas 
geboten: Fahrradausleihe, Wan-
dern, Minigolf, Schwimmbad 
oder Kletterwand. Bei schlech-
tem Wetter stehen auch Indoor-
Spielplätze zur Verfügung. Wer 
Lust auf eine außergewöhnliche 
Unterkun�  hat, kann sich für 
Safarizelte, Woodlodges, Kinder-
häuser und sogar Hundehäuser 
entscheiden. Umfassende und 
kompetente Beratung gibt es im 
Reisebüro. (djd/UHLMANN PR/
red)

Anreise im eigenen Auto? Hier gibt’s Tipps: www.lokalmatador.de/webcode/thema-1506/

Reisetrends in Deutschland: Naturnaher Urlaub im Ferienhaus

Carafamily
Bauer & Bauer GbR
Boschstraße 18, 71287 Weissach
Kontakt: info@carafamily.de
Mobil 0157 51401650 -
gerne beraten wir euch über WhatsApp!
Telefon 07044 9125701
www.carafamily.de

Wohnwagen- und Camper-
vermietung

 Dachzeltvermietung und -verkauf
Werkstattleistungen für Wohn-
wagen und Wohnmobil

 wöchentliche TÜV-Termine und
Gasprüfung nach G607

Jetzt

Klima
anlag

e

oder
Dach
lüfte
r

nach
rüste

n -

kurzf
ristig
e Ter
mine

mögl
ich!

Foto: djd/Landal GreenParks/Anton Röse

REISE UND FREIZEIT
www.lokalmatador.de/freizeit/
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Hohe Straße 75
71254 Ditzingen-Hirschlanden
Tel. 07156 9667444
Handy 0152 53170089
E-Mail: bekim@dervishaj.info
www.dervishaj-gartenpflege.de

Gartenarbeiten aller Art
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

Gartenbau
· Platten- und Pflasterverlegung
· Einfahrten und Terrassen
· Hof- und Wegebau
· Natur- und Betonarbeiten
· Zaun- und Holzarbeiten
· Kellerisolierungen

Gartenpflege
· Planung und Beratung
· Pflanz- und Pflegearbeiten
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasenflächen
· BaumfällungenIh
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Besichtigung/Beratungkostenlos

www.palamides.de

Mitarbeiter und Kunden im Blick

Unsere Maschinen finden Sie
in der ganzen Welt.
Unsere Firma ganz
bodenständig in Renningen.

DRK-Kreisverband
Böblingen e. V.

Mit uns daheim

www.drkbb.org Tel. 0 70 31/69 04-401

Unabhängigkeit
und Sicherheit:
Auf Knopfdruck!

Ihr Hausnotruf

©
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Geflügelauslieferung
Donnerstag, 11.5. + 15.6.2023
Rutesheim, Milchhaus/Ev. Kirche 7.15 Uhr
Perouse, Rathaus 8.00 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Junghennen usw.
BITTE VORBESTELLEN!

Stuttgart-Weilimdorf · Industriegebiet · Turbinenstr. 2-6
Tel.: 0711 /222166-0 · www.winkler-stuttgart.de

HAUSMESSE MIT VERKAUFSOFFENEM SONNTAG

Nur mal schauen…
…Urlaubspläne schmieden.

…und Spass haben !

…gute Gespräche.
Träume träumen & erfüllen!
Tolle Fahrzeuge entdecken…
Vorfreude ? Sehr gut !
…leibliches Wohl. Mhhhh.

6.-7.MAI 2023
Sa. 9-17 Uhr, So. 13-17 Uhr

Weitere Infos zum Verkauf: www.wassmer-spargel-erdbeeren.de SPARGEL & ERDBEEREN

Unsere Weine sind an den Ständen erhältlich!

Kartenzahlung möglich

Frisch vomFeld
aus eigener Ernte!

VERKAUFSSTAND Montag - Samstag
Höfingen: Liebigstraße 3

für einen Frühjahrseinkauf führender Marken bei uns wie

und vielen anderen mehr

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de
Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr

Home & Body Fashion GmbH & Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

und vielen anderen mehr
Gültig bis 25.05.2022_ _

_

_

_

_

_
Nicht
kombinierbar
mit anderen
Rabatt-
aktionen.
Couponware
ist vom Um-
tausch aus-
geschlossen

SUPER - SPAR - COUPON

"

"

"

101
Rabatt

ab einem
Einkauf von 50 e
im EG gegen
Vorlage dieses

Coupons

Gültig bis 17.05.2023

GROSSER ÄPFELVERKAUF
am Samstag, den 06. Mai 2023 in
Rutesheim, am Feuerwehrhaus von 12:30 bis 12:45 Uhr
Sorten: Elstar, Topaz, Jonagold, Pinova, Braeburn, Fuji

Gala und andere - sowie Kartoffeln + Birnen.
Rainer Kampka · Obstbau · 74081 HN-Sontheim

ERDBEERENSAISON
ERÖFFNET!

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8 – 18 Uhr
Samstag: 8 – 16 Uhr
Sonn- und Feiertags geschlossen

Schillerhöhe 1· 71735 Eberdingen
Telefon 07042 / 75 98
www.biohof-seemann.de
info@biohof-seemann.de

BiohofJETZTVORMERKEN!
HOFFEST AM21.05.23
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Gerteisenstr. 1 | 70839 Gerlingen | info@elektro-pfund.de | elektro-pfund.de

Unser Vorort-Service für Sie: 07156 -4362190

Autorisierter KUNDENDIENST für
BOSCH, MIELE, LIEBHERR, NEFF, SIEMENS
Autorisierter KUNDENDIENST für
BOSCH, MIELE, LIEBHERR, NEFF, SIEMENS

sei
t ü
be
r

100
Ja
hre
n

Zuffenhauser Str. 10
70825 Korntal
Tel. 0711 / 80 90 779
www.beuttler.com

Terrassenüberdachungen
Markisen Roll laden

Innenbeschattung
Machen Sie Ihr Zuhause

zur Wohlfühl-Welt!

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
PKW, LKW, Busse, Transporter.

Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
boeblingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!


